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Jlndere Bücher desselben P^erfnssers: 

Sammlung von Beispielen, Formeln und Aufgaben aus der Buchstabenrechnung 
und Algebra, 8* i rthlr. 

— Fortsetzung hiervon, iter Theil, oder Sammlung von Aufgaben aus der 

Theorie der algebraischen Gleichungen, 8* ^ rthlr. 16 gr. 

— geometrischer Aufgaben, 2 Theile mit 20 Kupfcrtafeln , 8. jeder Theil 

1 rthlr. 16 gr. 

S. F. Lacroix Elevientarbüchery übersetzt von 'E.M.Hahn: 

Anfangsgründe der Arithmetik, als Einleitung zur Algebra, gr. 8* 1 rthlr. 

der Algebra, 2 Theile gr. 8« 3 rthlr. 

— der ebenen Und sphärischen "Trigonometrie luid der höheren Geome- 

trie, mit Kupf. gr. 8. 1 rthlr. 8 gr. 

Weitere Ausführung hiervon, siehe unter: Puissant. 

— ■^— der Geometrie. Iviebst einer Abhandhing über die in diesen Anfangs- 
gründen KU befolgende Ordnung, über die Art sie abzufassen und iiber 
die Methode in den mathematischen Wissenschaften, mit 7 Kupf. gr. 8* 
1 rthlr. 16 gr. 

"Weitere Ausführung zu seiner Geometrie, oder Versuch einer Geometrie 
über die ebenen und krummen Oberflächen, nebst Anfangsgründen der 
Perspective, zum besondern Gebrauch für die ausübenden MeDskünstler, 
mit 10 Kupf. gr. 8- 1 rthlr. 4. gr. 

Andere mathematische Bücher: 

HorrMANKS, C. V. D. , mathematJ.'sche Elementarschule, oder Anleitung zum 
kunstlosen Denken über mathematische Gegenstände, m. K. 8* 2 rthlr. 

Ide, J. J. A. , Theorie der Bewegung der "VS'^eltkörper unsers Sonnensystems und 
ihrer elliptischen Figur. Nach de la Place frei bearbeitet; mit einer 
Vorrede von Kästner, gr. 8« 2 rthlr. 

I) ESSE LB. System der reinen und angewandteuMechanik fester Korper, 2 Theile, 
mit Kupf. gr. 8- 3 rthlr. 

D E s s £ Zi B. Anfangsgründe der reinen Mathematik, zum Leitfaden seiner 
Vorlesungen entworfen, 2 Theile, mit Kupf. gr. 8- 1 rthlr. 12 gr. 

Krause, G. F., Handbuch der mathematischen Forstwissenschatten, mit Kuj)f. 
und Tabellen, gr. 8 2 rthlr. 

Monge 's, G. , Anfangsgründe der Statik. A. d. Franz. übers, und mit Erläute- 
rungen vefsehen von E. M. Hahn, mit 5 Kupf. gr. 8« 20 gr. 

PvisSANT, L., Sammlung verschiedener Aufjgaben der Geometrie, aufgelöset und 
bewiesen durch die algebraische Analysis; als weitere Ausführiuig zu 
Lacroix Trigonometrie. A. d. Franz. übers, von E. M. Hahn, m. Kupf. 
gr. 8. 16 gr. 

BHODE, J. G. , Theorie der Verbreitung des Schalls für Baukiinftler , m. 1 Kupf. 
8. 6 gr. 

Zimmermanns, E. G. , Entwickelung analytischer Grundsätze für den ersten 
Unterricht in der Mathematik, besonders für diejenigen, welche sich 
ohne mündliche Anweisung belehren ^vollen, gr. 8- 2 rthlr. 

Karsten, J. C. G. , die Anwendbarkeit und Construction des Bohlendachs, 
theoretisch und praktisch untersucht u. s. w. 8- i5 gr. 



Beckeas, K. f., Vk'^eltgeschichte für die Jugend, 10 Bände, 19 rthlr. 20 gr. 

Von dem 1 und 2ten Bande ist die dritte, von den folgenden bis 
zum 9ten die zweite Anflage erschienen. Der lote Band ist von 
dem Prof. J. G. "Woltmanii bearbeitet. 
MÜLLERS» L. » nachgelassene militairische Schriften, 2 Theile, 4. 10 rthlr. 

enthält: Band 1. die T^agerkunil, mit 48 Holzschnitten, 4 rthlr. 12 gr 
Band 2. die Terränlehre, mit 12 Kupf. 5 rthlr. 12 gr. 

A^ies obige ist in demselben Verlage erscfiiencn. 
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X afdbi für häufig wiederkehrende Fälle sind zu allen Zeiten al^ 
■ein wirksames Mittel angesehen worden ,. theils die Uebersicht zu 
erlekohtem und dem Gedächtnisse zu Hiilfe 2.U kommen, theils 
die Mühe desr -öfcem Aufsucliens^ zu ersparen«^ Das Bedürfhifs 
solchem: Tafeln wird desto dringender, je öfterer die nämlichen 
Fülle wiederkehren, und je gröfser die Mühe isty welche das^Auf-^ 
-suchen verursacht* Am fühlbarsten aber wird ihr Mangel in der 
Analysis, wo die Menge der Formeln von Tag zu Tag anwächst^ 
und die Uebersicht so sehr erschwert, dafs es' selbst dem geübte- 
sten Analysten nicht mehr möglich iß, sie alle immer bey der 
Hand zu haben. Hat man sich auch durch ein vidjähriges Stud** 
ium mit den allgemeineren ver4xaut gemacht, so müssen doch 
die speciellen, welche man zu irgend einem Zwecke brauchen 
will, immer erst in einem oder dem andern Werke aufgesucht, 
oder, wenn sie sich nicht finden sollten, berechnet werden. Das 
letztere ist aber nicht die Sache eines jeden, und überdies mufs 
bey dem ausiibenden Theile der Mathematiker noch der damit 
verbtindene Zeitaufwand in Anschlag gebracht werden. Wer weifs, 
ob nicht vielleicht manche Untersuchung, die für die Wissen- 
schaft selbst, oder für ihre Anwendimg hätte Gewinn werden 
können, blofs dieserhalb unterblieben ist? — Was schon Leibnitz, 
der selbst sich vorsetzte analytische Tafeln zu verfertigen, von 
ihrenx Nutzen sagt, ist bekannt genug , und es würde nicht schwer 
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seyn, noch mehrere Autoritäten anzuführen, wenn der Gegenftand 
ihrer bedürfte. 

Was hier von dem. Nutzen analytischer Tafehi im Allgemei- 
nen gesagt worden, gilt von Integraltafeln insbesondere in einem 
hohen Grade. In unsem Lehrbüchern, und selbst in Eulers 
und Lacroix's ausführlichen Werken, findet man, und zwar 
mit Recht, nur diejenigen speciellen Formeln angeführt, welche 
zur Erläuterung der vorgetragenen Sätze dienen können. Stöfst 
man daher in der Ausübung, wie es gar nicht selten zu gesche- 
hen pflegt, auf ein Integral, welches sich weder in diesen, noch 
in anderen Werken findet, so ift man genöthigt es selbft zu suchen. 
Integrale sind aber nicht so leicht gefunden, wie etwa die einzel- 
nen Potenzen eines Binoms aus der Binomialformel ; es wird dazu 
schon weit mehr Gewandtheit und Fertigkeit in der Behandlimg 
analytischer Formeln erfordert, als man bey den meisten voraus- 
setzen darf. Und doch behauptet die Integralrechnung den bedeu- 
tendsten Platz in der reinen Analysis, sie dringt so niächtig in 
das Gebiet der Anwendung ein, dafs selbst der ausübende Mathe- 
matiker, der sich etwas über das Gewöhnliche erheben will, ihre 
Hülfe nicht mehr entbehren kann» Der Verfasser glaubt daher in 
der Ausarbeitung des vorliegenden Werkes, wo man alle, sowohl 
.allgemeine als specielle Integralformeln, die niuthmafslich bey ana- 
lytischen Untersuchungen oder in der Ausübung gebraucht wer- 
den möchten, nicht blofs berechnet, «ondem auch so geordnet 
findet, wie es ihm zum Nachschlagen am bequemften schien ^ et- 
was Verdienftliches unternommen zu haben.' Er wurde in dieser 
Meinimg durch die Aufmunterung mehrerer sehr schätzbarer Män- 
ner bestärkt, und er fürchtet nichts so sehr, als dafs die Ausfüh- 
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ning ihren Erwartungen nicht entsprechen möchte. Besonders 
hält er es für seine Pflicht, dem geheimen Oberbaurathe Herrn 
Eytelwein, für so manche Winke in Hinsicht auf die bessere 
Einrichtung dieser Tafehi, seinen verbindlichsten Dank zu sagen. 

Für Richtigkeit der Rechnung und des Druckes ift die mög- 
lichste Sorge getragen worden; sollten sich jedoch hier und da 
noch Fehler fmden, welche dem Verf. entgangen sind, so würde 
ihm durch die Anzeige derselben eine dankeswerthe Gefälligkeit 
erwiesen werden. 

Am Schlüsse dieser Vorrede mufs ich noch bemerken, dafs 
es ein Irrthum war, wenn ich in meiner Samml. von Aufgaben 
aus der Tlieorie der Gleichungen die allgemeine Auflösung dersel- 
ben nicht nur für möglich hielt, sondern sie sogar gefunden zu 
. haben glaubte. Man w^ird daher das achte Capitel, wie auch das, 
was in der Vorrede von diesem Gegenilande gesagt worden, mit 
Mifstrauen lesen müssen. Zwar habe ich die Auflösung einer 
Menge sehr merkwürdiger unzerlegbarer Gleichungen gefunden, 
aber keinesweges die allgemeine Auflösung derselben, in dem Sinne 
der Euler, Lagrange und anderer grofsen Analysten, von de- 
ren Unmöglichkeit ich gegenwärtig überzeugt bin. Der Fehler 
entsprang aus Uebereilung, und ist so leicht zu entdecken, dafs 
jeder, der bis dahin gekommen ist, ihn von selbst finden wird. 

Berlin, im May ißio. 

Meier Hirsch. 
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Einleitung. 

AJie Einrichtung iind Anordnung der Tafeln kann man am besten 
aus einer flüchtigen Durc^iisicht kennen lernen. £s soll daher hier 
blofs das Nötliige iiber den Gebrauch luid die richtige Anwendung 
der Formeln selbst angezeigt -werden. 

i) Die Zeichen, welche in diesem Werke gebraucht worden, 
sind die überall üblichen, das DifFerentialzeichen d etwa ausge- 
nommen. Der Kürze wegen wurden auch die, nun schon in 
Deutschland hinliinglich bekannten Hindenburgschen Zeichen, 

"21, "35, "'S, etc., fgi, ^95, f(£, etc., -fsi, "l^, "?6, etc., 

fi'ir die Binomialcoefficienten der Potenzen /w, — , — — gebraucht. 

Bey den bestimmten Integralen wurde dem Integralzeichen / oben 
ein Strich angehängt, um diese Integrale von den andern zu un- 
terscheiden. Die Logaritlunen , welche hier vorkommen, sind 
durchgängig die natlirlichen oder liTperbolischen , und die Kreis- 
bogen sämmtlich auf den Halbiuesser = i bezogen. V. Z. heifst 
Verkürzungs zeichen 

Q.) Man weifs, dafs bey jeder Integration zu dem gefiuidenen 
Integrale noch eine willkiihrliche Constante gefügt werden nmfs. 
Diese Constante ist, um den Platz nicht zu verengen, in den Ta- 
feln weggelassen worden, weil sie sonst flurchgängig hätte gesetzt 
werden müssen. Bey denjenigen Formeln, welche das Integral- 
zeichen noch enthalten, ist dies nicht nöthig, jedoch mufs es im- 
mer nach der vollständigen Entwickelung geschehen. Wie die 
Constante !)eatinuut wird, findet man in allen Lehrbüchern ange- 
zeigt. 

3) Die Coefficienten in den Integralen würden fast durchgän- 
gig imbestimnit gelassen. Wie überall in der Analysis, nmfs man 
auch hier, wenn die Formeln auf einzelne Fälle angewandt werden 
sollen, für die unbestinunten Gröfsen die bestimmten setzen, 
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welche ihnen nach dem jedesmaligen Fall zukommen. So findet man 

/* o3C 1 b 

—TT 1 TT- haben, so darf man 

^( — 3 + aa:— -a:*) 

nur a = — 3, £=:fl, ^ = — 1 setzen ; hierdurch erhält man 

/"-^^ = -i_ -j_ _L- _L _!. j_ ^ w £! _ JZ- /^ 

worin ^ = — ^ -{- 2x — o:*. Das Integral von -^ findet sich 

S. 61 , und da hier k = J^c — ä* =: 8, also positiv, so hat man 

ydx Q. Q. — or i-_ i-^x 

^=p-ArcTa„Sn;^ = -ArcTang-j^ . 

f Wird dieser Werth substituirt, so erhält man 

f ^ =_!_4._J_ 1 J__lAw e! 

•^ a;*(-3+aa?-a;*) ga;' ' gas" ' a'jx ' 8» -S + flx-a:* 

— ^ ,. Are Tang -77 f- Const. 

/x'^ox 
— ■ — ' haben, so mufs man 

die Tafel für / aufschlagen (S. 190). Hier fin- 

^ (a-f *:r-f ca^O^ 
det man^ wenn /z = 2, 4:= — 3, c = 4 gesetzt wird, 

femer auf derselben Seite, da hier k=:/^ac — ^*;=:23> 

/dx / X . 32 \ i6x — 6 
^ — V6^"T" T387;~vx~ • 

Wird dieser Werth substituirt, so erhält man, 

4) Bisweilen ereignet es sich, dafs für gewisse Werthe der 
Coefficienten ein Nenner in der Integralfonuel = o , mithin die 
Formel unbrauchbar wird. In einem solchen Falle kann man im- 
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mer gewifs «eyn^ dafs das gegebene DifFerential einer Umformung 
fähig ist, weshalb es nicht lueht zu derjenigen Gattung von Diffe- 
rentialen gehört, zu welcher man es zählte. So z. B. findet man, 

wenn / ■ S. 189 aufgesucht wird, dafs / j 

die Formel/- — r enthalte, und S. i88> ^^^^ diese letztere Formel' 

die Gröfse k =2 /^ac — i* = o im Nenner habe. Es läfst sich 
nämlich dem Integral/ r die Form /-r 

=— — /^-jT *rj geben, und in dieser Form gehört es zu der 

Gattung y — ^^XT"^ ' ^^^ findet S. 42 , wenn a =: 1 , S= — 1 
gesetzt wird, 

^ r ^^ _ .J_/ ! ^ I Q gx- ^ ' 

— l^log-^-^ + Const. 

5) Bejr denjenigen Integralformeln, welche keine andere in- 
volviren, und unmittelbar durch Logarithmen und Ki^eisbogen 
ausgedruckt w^erden müssen, (man pflegt sie, obgleich etwas un- 
eigentlich, Elementarintegrale zu nennen) erscheinen hier 
gröfstentheil« in mehreren Formen, unter welchen man nach Be- 
lieben wählen kann. Der Verfasser wurde hierzu durch die nicht 
unwichtigen Grimde bewogen, dafs erstens in gewissen Fällen die 
eine Form vor der andern einen wirklichen Vorzug hat, und dafs 
es zweitens die Vergleichung mit andern Werken erleichtert, wo 
bisweilen ausscliliefsend die eine oder die andere Form gebraucht 
wird. Aufser den angeführten giebt es aber noch ui^endlich viele 
andere Formen, wohin auch diejenigen zu rechnen sind, welche 
aus der Verändenmg der Constante entspringen. Die vorzüglich- 
sten darunter können am besten hier ihren Platz finden. Wenn 
nämlich X irgend eine Fimction von x bezeichnet, so kann 2uan 
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anstatt Are Sin j?" -j- Const. setzen — Are Cos X -[^ Const» 
.•...4. ArcCoB-X" 4" Cönst. — ArcSinJf -f- Const. 



AreTangX-f- Const. — Are Cot X -f- Const. 

Are Cot JT -}" Const. — Are Tang JST-f" Const. 

Are See X -|=- Consft. — ArcCoseeX-f- Const. 

AreCosec-X"-]- Const. — AreSeeJST -f" Co^^t. 

log -—X. 4" Const. log X -|- Const. 

log V— Jf -f Const. logT/X 4" Const. 



6) Mit Hülfe dieser Tafeln lassen sieh auch unendlich viele 
Integrale durch blofses Zusauiniensets^n finden f wie dich am leich«« 
testen an einem Beispiele zeigen läfst. 

Es wetdfe das Int^ral von 

gesucht. Setzt man der Kürze wegen 3 — fla?*=-X', so ist 
rr_^* /^^^(?a7 ^ rx^doc ^ rdx , p dx , n dx 

•^ JC^ ^ X"^ -^ X^ -^ x^x^ -^ ««JT* 

Werdeil diese Int^ale in den Tafeln JFür 

afdx n dx 
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(S* 150. 151) aufgesucht y so findet man für a=:3y£=:-'-lZy || 

-»/^ = -^/^ 

4-0 / ^ ^^ — /" 3 4 64\ i . ise.dx 
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Es ist aber 

werden daher diese Werthe substituirt, so erhält man nach der 
gehörigen Reduction, 

J 5572173:* 15585^^ _^* I ^84^ 1 
^ _ 7290 972 S •" i2i6 l 
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— --^ Are S'm xV ~ + Const. 
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7) Sollte man auch ein Integral nicht unmittelbar in diesen 

Tafeln finden, so wird es sich doch immer, wenn überhaupt die 

vollständige Integration möglich ist; sehr leicht auf eines oder das 

andere der vorhandenen reduciren lassen. So z^ B. findet sich das 

2» 4 1 
X 2 dx 



Integral /- 



in dieser Form nicht hier, wohl aber in der 



r% x*'^ ^dx ; 

Form / r, welche aus jener erhalten wird, wenn man 

den Zähler und Nenner d^s Bruches mit x^ multiplicirt. 
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Kurze 



Darstellung der Methoden 



zur 



Zerlegung der gebrochenen rationalen Functionen 

in Fartialbrüchei 



mit den 



nöthigen Erläuterungen und Beispielen» 
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Etr 
8 «ey p. der zu zerlegende Bruch; Z7, y^ bezeichnen zwey 

ganze rationale Functionen von nachstehender Form: 

U :=: 3|5c*4-S5ä;*"* + €3c«-*4- ©oc^-^-f etc. 
r =: x^ + «flc^-« + /8»'^*"*H- y5c**-^ + etc. 
und m < ^; die Coefficienten positiv oder negativ, oder auch zum 
Theil =: o. Es wird angenommen , dafs man den Nenner F^ in 
lauter reelle Factoren von den folgenden vier Formen zerlegen 
könne: 

I. 5C -}-a, B. (x^a)* 

III. Ä* + aac + » , IV. (9C» + Ä« + *)• 

Es wird gefordert, den Bruch -=r ^ aolche Brüche zu zerlegen, 

deren Nenner diese Formen haben. 

Da jeder dieser Factoren aine eigene Behandlungsart erfordert, 
80 entspringen daraus vier verschiedene Fälle, für welche nim die 
Methoden mit den nöthigen Erläuterungen und Beispielen gege- 
ben werden sollen. 



Erster Fall. 

Der Nenner F^ habe den Factor sc-j-«, und enthalte den- 
selben nur EinmaL Es sef 

80 ist p eine bekannte ganze und rationale Function; denn es ist 
P :=: i — , Man setze 



« -J-«' 



U 

r 






•»^ 
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I Das noch unbekannte A bezeichne eine constante Grösse, das eben- 
falls unbekannte P eine ganze rationale Function von x. Es wird 
\ alsdann A nnd P nach den folgenden Methoden bestimmt 

Erste Methode. 

Man setze x ^ a =: o, also x :=i — a. Man substituire die- 
sen Werth des X in den beiden bekannten Functionen ü*, p, und 
bezeichne die constanten Grössen , worin sie sich hierdurch ver- 
wandeln, mit ZP^ O'. Es ist alsdann immer 

Hat man auf dieae Weis« ji bestbomt, so erhalt man P au» 
der Formel 

X -f- a 
wenn die angezeigte Division wirklich verrichtet wird; der Zähler 
CT—' AO wird immer durch den Nenner x -J- a ohne Rest theil- 
bar seyn« 

Zweite Methode. 

Es sey dP^:=^Zdxj also Z eine bekannte Function von sc; 
femer U^ j -Z', das, worin sich die Functionen Uj Z^ verwan- 
deln, wenn man darin — a für x setzt; so ist immer 

Die Function P wird wie bey der ersten Methode gefunden. 

Bemerkungen. 

i) Ist X selbst ein Factor des Nenners V^ so mufs man, nm 
aus den Functionen 27, O, Zj die constanten Gröfsen £7^, O', 
Z^ j zu erhalten, o für x fetzen* 

2) Enthält der Nenner ^, aufser dem Factor rc -j- a, noch 
andere dergleichen Factoren , sc -}~ ^' > ^ -|- ^j" , dc -|- a'" , etc. , so 
läfst sich aus jedem derselben ein eigener Partialbruch bilden, und 
die Zähler dieser Brüche A^ , -^" 9 A '* , etc. , lassen sich auf die 
nämliche Art finden, wie der Zäliler A für den Facti >r x -\- a. 

% ^ II S SS=S=SSSSSSSS=S^SSmSSSSSSmSSSSSSSS=SS=Sm =S=SBS= 
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5) - Ist der Nenner V au5 laiiter solchen Factoren sc -|- a , 

»-f*^'> flc4"^"> flc -{-*«'", etc., zusammengesetzt y so läfst sich 

U A 
der Bruch •=?. in lauter Partialbrüche von der Form \ — zerle- 

gen^ un|^' die Summe derselben wird alsdann dem Bruche ^ gleich 

I 

seyn. 

4) Diese Methoden sind Jedoch nur alsdann anwendbar, wenn 
die Factoren fämiutlich von einander verschieden sind; denn im 
entgegengesetzten Falle wird für denjenigen Factor, welcher meh- 
rere Mal vorkommt, sowohl O' als Z' ;=: o, imd daher nach 

beiden Methoden ^ =: — =: 00, 

o 

Beispiel, 

Es sey ^— °'' + S == ^'^ + 8 der zu 

zerlegende Bruch, also 

i/^raac -j- 3; ^=:9c' -{" 5c*— ' fix sn (x — i) (sc «4- 2)flc, 
Für den ersten , Factor i» »— > i ist nun O s=; (sc -f- a)3c, luid 
sc — \z=:oy giebt «;=: i. Man findet also, wenn dieser Werth 
subftituirt wird , U^ :=: Q^ P' =^ 3 > und daher nach der ersten 

Metiiode -^ := — r=: |. Auch ist <9/^=: (35t* -^Qx^^2)dxy und 

daher -Z=;33c*4-2x — 'S; niitiiin Z':::=:^f und daher nach der 

«weiten Methode <^ =: ^ rs | , wie vorher. Der Partiälbruch für 

den Factor x — 1 ist demnach — — — =:s — 7 — 2—= — r* 

X — 1 5 \,0C f^- l) 

Für den Factor oc-f-a ist p=:(5c— i)ä;, und 5C -j- 2 =3 o 
giebt acixi::— 2. Demnach ist, wenn — »o. für x substituirt wird, 

Ü'^s— -1, p'=:6, daher nach der ersten Methode -^=:— "=: — |. 

P 

Da ferner JZ-z^zx^ -|- fisc — 2, so ist, wenn — 2 für x gesetzt 

wird, Z':=6, und folglich At=:—7=, — |, wie vorher. Der 



Partialbruch ist demnach -— ' 



6(ä; -f- 2)* 
Für den Faktor ac ist p = (x — 1 )(sc -f- ö) j tmd also, wenn 
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xz=:o gesetzt ivird, ZPt^:^^ O' =; — fl; daher nach der ersten 

IP 
Methode^ ^ =: — =:-— |. Femer ist Z = 3»* *-f- fix — a , und 

IP 
für x:=: Of ^'=—12; daher nach der zweiten Methode A:=: —- 

-= — 4 * -wie vorher. Der Partialbruch ist also — -^ . 
*' fix 

Aus allem diesen ergiebt sich^ dafs 

£_ 5 \ 3 

Z 3(x — i) 6(ac + 2) flflc' 



Zweiter Fall. 



Z7 



Der Nenner V des Bruches p. enthalte ^tn Factor » -j- a 

mehrere Mal, und es sey JP^=: (x + Ä^p; mithin O eine be- 
kannte ganze rationale Function von x. Man setze 



; + 



A^ 



u _ y A 

y (öc -j- a)» ' (öc -f- a) 



1»— 1 I 



A" 



(ac-j- «)' 



-,+ 



Es wird gefordert, die constanten Zähler A^ A^f A^'^ etc., 
zu bestimmen. 

'Erste Methode. 

Wenn p', CT"', J7'i, C7^a> £^'3 > etc., das bezeichnen, worin 
sich die mit p, IT", Z7x, Z/^j ^3» etc., bezeichneten Functionen 
verwandeln, w^enn man x^a=:o\ alsox=: — a setzt: so hat 
man ziur Bestimmung von Ay A^^ ^", -^'", etc., nachstehende 
Formeln: 



(3) ^' = |r 

(5) A'< = ^ 

(7) ^'"= ^' 

etc. 



X -^- a 
etc. 



%: 
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Es wird nämlich zuerst » sowohl in CT als in O^ für x sein 
Werth — a gesetzt f und dadurch der Werth der constanten Grös- 
sen U^y p^9 gefunden« Die Formel (i) gieht hierauf den Werth 
von A; und wird dieser Werth in der Formel (fl) substituirt^ imd 
die angezeigte Division durch x^ a wirklich verrichtet » so giebt 
dieses für Uj dne ganze Function» Wird in derselben '-^ a für x 
gesetzt 9 so erhält man IPif und hieraus» vermittelst der Formel 
(5)> t^en Werth von A'. Wird dieser Werth in der Formel (4.) 
substituirt, imd durch x^ a wirklich dividirt» so erhält man für 
1/2, eine ganze Function» Aus derselben erhalt man femer durch 
die Substitution von ^-^a für x den Werth der constanten Gröfse 
IP^f und die Formel (5) giebt alsdann den Werth von A^'. Durch 
die Substitution dieses Werthes in der Formel (6) erhält man 
CTg , und somit auch den Werth der constanten Gröfse U*g » und 
die Formel (7) giebt den Werth von ^'". Mit dieser Operation 
wird so lange fortgefahren » bis die sämmtlichen Zähler Af A* 9 
A"^ ^'" A^^-^y bestimmt smd, 

Ist ^•"*^' gefunden, so lälist sich auch der Zähler P des er- 

p 
gänzenden Bruches jz finden. Denn aus A^»"*>' erhält man iiuf 

Jem angegebenen Wege 27»; und es ist alsdann inmier P:=:27», 

Zw ei te^ Methode* 
Es ist immer 

1 . dx Q 



^"=5 



^"'= 



und im Allgemeinen 



1 . a . 3 . dx^ ' p 

—J—d^ £ 



i.a^S m. dx"^ * p 
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-vrenn in den erhaltenen Reaul^aten < — a für k gesetzt 
wird. 

Um daher die GröEsen» ^', ^jf", ...... ^>~'^' zu besim- 

men, mufs man die Fmiction j^ n-^^ i Mal nach dnander diffe- 

rentiiren, die gefundenen Differentiale ^ in der Ordnung, wie sie 

einander folgen, duixh i , dxy 1.2. d^c^, 1 . 2 . ^ . dx^ j 

i4fl.3....yz-^i. dx*^^ dividiren, und in den « -*- 1 erhalte- 
nen Resultaten •— a für x setzen. 



Seispiel» 

£s sey der zii zerlegende Bruch 

und es werde gesetzt: ^ 

U _ A A' J" . P 

r'^Qx — iy^Cx—iy'^x — i'^p* 

man soll die constanten Gröfsen Af A', A^^y.wie auch die Ftmc- 
[ tion P finden« 

Rechnung nach der ersten Methode. 

Es ist hier J!7=: Sx* -f- ä; — 2, p =:'i>ß* -f- 1; femer giebt 
rjc— 1 = 0, «>cr=i. Man hat daher U':=S2, p';=;2; folglich» 

nach Formel (1), -^=:Ty^=i. 

r 

Nach der Formel (a) ist daher 

TT U—l. Q , 

X — 1 • ^' 

mithin I7'x t= 5 , \md folglich nach der Formel (3), A':=z --~=3|. 
Hieraus erhält man nach der Formel (4) 



TT -. ^x-|P _ . r 

^2 — — 7: ; — — ' — y^ — T 



X 



TP. 



mithin U^^ := — 3 , und daher nach der Formel (5), -^"=-pr^ r= — |^. 

Soll nun noch P bestimmt werden , so hat man nach der 
Formel (6) 
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U - ^' +*P 

und daher F '^r^ U^ =: |x — i. 

Es iat demnach 



= fflc — 1 ; 



Rechnung nach der zweiten Methode» 
Hier ist 

U 5«;* -|- ^ — ^ 

p «;* + 1 

1 :\ U — x* «4- lOöc -f- 1 
o . -^= 






1 . dx 



p— (X- + 0" 

Setzt man in den zweiten Theilen dieser Gleichungen o; =: i , so 
erhält man für A^ A^y A^\ die nämlichen Werthe wie vorher. 



Dritter FalL 



U 



Es wird angenommen, dafs der Nenner V des Bruches ^ den 

trinomischen Factor flc*-f«Äflc-}-Ä habe, so dafs^=:(flc*-(- ax^^) Q 

und Q eine ganze Function sey. Es wird ferner angenommen, 

dafs das Trinom sc* -f- ax -j- h sich nicht in zwey reelle Factoren 

.von der Form 0Q-\-a zerfallen lasse, welches Statt hat, wenn die 

Wurzeln der Gleichung 9c*-f-aÄ;-|-^=:o imaginär sind, also, wenn 

U- 
a^ — t\b negativ wird. Man verlangt den Bruch -^ in zwey an- 
dere so zu zerlegen, dafs 

U _^ A + Bx 



. + :?. 

öc^ + aÄJ-f* ~ p' 



A, Bf sollen constante Grölsen, imd P eine ganze Function von 
X seyn« 

Erste Methode. 
Die Glelchimg x* -f- äx -j- ä == o , wird, der Voraussetzung 
genxäfs, zwey imaginäre Wurzeln haben; es mögen k + kV — i 
diese Wurzeln seyn. Man bilde die Function 



Ur 



lO 
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setze hierauf in der Function Y durchgängig h -j- KV — i für x ^ 
so wird dieselbe einen Werth von der Form M ^ NV — i er- 
halten, und My iV", werden zwey Constanten seyn, welche die 
gegenwärtig noch unbekannten Constanten A^ B^ enthalten» Man 
mache hierauf die beiden Gleichungen 

M :=z o, iV" =2 o ; 
sie werden beide vom ersten Grade in Hinsicht auf A und JB seyn. 
Man löse sie auf, so erhält man A und B. 

Die Function P erhalt man alsdann unmittelbar au? der Formel 

P = U - jA -\- Bx.- )Q 
X* -j- ax -j- h 
wenn für AjBy ihre gefimdenen Werthe gesetzt, und die ange- 
zeigte Division wirkUch ausgeführt wird. 



Zweite Methode. 






dr 



Man setze in der Function JT, — r— ; • -r— anstatt O. und 

Q,kV — 1 dx ^ 

verfahre hierauf wie bey der ersten Methode, 

An merk. Die zweite IMeihode ist nur in gewissen Fällen, welche an 
ihrem Orte angezeigt werden sollen, der ersten vorzuziehen» 

BeispieL 
Es sey der zu zerlegende Bruch 

Für den Factor oc* -j" ^^ H" 5 ist ^ = ( ac* -}" ^c ^ i ) (x* -f" i ). 
Da nun Z7 r=: flx -(- i , so ist 

Die Gleichung oc* -{- ax -f- 5 = o giebt x nz: — 1 ^al/_,i. 
Wird dieser Werth in Y substituirt, so erhält man 

^ = — 1+4V— i— (^— -B+25V— 1)(— fl+i6l/— 1) 
= Q.A-^-'^oB — 1 '\-{q.oB — 16^^4-4)]/ — t; 
mithin ist M = Q.A + 3oJ5 — 1 , N :=. Q.0B — 16A + 4, Man 
hat denmach die beiden Gieiciiungen: 

ö-^ + 30-D — 1=0, 20B — i6^4"4 = ö, 
imd diese geben ^1^ = 5*^, B z=z ^-^^ 



\ 



Sa 
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Für den Factor sc* -f- flc -j- * ^^^ P= (*;*H-2»5-j-5)(«;*-}" *)j 
id daher 

r =: 25C+1— .(^ + i5x)(oc» + aÄ! + 5)(x* + i). 



ie Gleichung «;* -j- oc -f* i s= o giebt sc=: — f-j V — i. 

Lirch die Substitution dieses Werthes erhält man 

r=: V3. V_i_(^_x^ + ^K— i)(i— iV3. V— o 

ithin ist ^7 = — i^— 5, iVr=:(|^— a-B+ i) V3. Man 
t also die beiden Gleichungen : 

id diese geben ^ z=: — y\ , ^ =: y\» 

Für den dritten Factor ä;* -|- 1 ist p = (ä;^ *4" ^^ H" 5) 
^ -f- X -f- 1 ) ; also 
JT r=: 2ä;+ 1 — (^+59c) (x* -f qä; + 5) («J*+5c + 1). 

e Gleichung x* -|- 1 r=s o giebt x =iV — i. Wird dieser Werth 
bstituirt, so erhält man 

r= 14-2 V— 1 — (^ + i5K— i)(— 2 + 4V— i) 
=: 2^ + 45+ 1 +(2i5 — 4yd^ + 2)-y— 1 

ithin ist ifer=2^ + 4^+»> iV;=:fl-B — 4^+ A. Manhatda- 
r die beiden Gleichungen: 

fl^ -f" 4^ + 1 ^=^ ö > 2-Ö — 4^ 4" ^ = , 
id diese geben ^:=:^, i5 = — ^. 

£s ist demnach 

F Ä^ + ^^ + 5 3C*4"^+1 X* -^- 1 '^ 



VierterFalL 

Es enthalte der Nenner ^des Bruches ^den Factor x^^ax^b 

ehrere Mal, so dafs /^=: (x* -|- ax -|- hyO und O eine ganze 
mction von x eey. Es läfst sich alsdaim dieser Bruch, auf eine 
uliche Art wie bey dem zweiten Falle, immer so zerlegen, 
ifs 



Iflt 
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nr- 



U_ J-i-Bx 



+ 



A^ + B'x 



_^ _ "|~ • ♦ • • 



•••'■T 3c» + fljc + * ■" p^ 

und es kommt niuunehr nur darauf an, die constanten Grö&en 
^f B, A' f B' y etc. zu bestimmen. 



M e t h o d e. 

Man bilde successive die Functionen Un U^y U^t etc. nach 
dem folgenden Schema: 

p- — (;^ 4. Bx)Q 
X* -j- ax -^ & 

Vj^--iAt-\-Bhc')Q! 



(O CTi = 



(a) U^ =: 



(5) 
(4) 



17, =; 



x*^ ax ^ b 
_ £7-^ — {A^»+ß^^x^Q 

5C* -|- äX -}~ ^ 

Z7 ^ ?7, — y +.g/%)P 

'^ oc* + ax -j- * 

etc. 



imd bestimine aus U, ZZ, , LTj , CT^g , Z7^ , etc. , die Constanten 
A^ B\ A*j B^\ A^^, B^^l A*^», jB'"; ^'% -B"^, etc., ganz nach der 
ersten Methode des dritten Falles. 

Es werden nämlich zuerst die Constanten A, Bj ganz auf 
die nämliche Art wie bey dem dritten Falle gefunden. , Man sub- 
stituire nun ihre Werthe in der Formel ( 1 ) , und verrichte die 
angezeigte Division durch x^ ^ ax ^ b wirklich, so wird man 
für £7^1 eine ganze Function finden. Man verfahre nun mit U^ 
gerade so wie vorher mit £7", und bestimme dadurch die Con- 
stanten A^^ B*. Die Werthe derselben substituire man in der 
Formel (a), so wird man für Z/^, wenn die angezeigte Division 
wirklich ausgeführt wird, 6ine ganze Function finden, aus welcher 
nun wieder durch dasselbe Verfahren die Constanten ^", -B", 
bestimmt werden. Diese Operation setze man so lange fort, bis 
die sämmtlichen Cons tauten A, B; ^', B»; ^", i5"; ^'", JB'", 
^C— O', ^(»-xy gefunden smd. 
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Verlangt man noch überdies P zu {»esdiniuen» so suche xnan 
1 den nun bekannten Gröfsen ^^•'"*>', JBC»— O'^ die Function 
; es ist alsdann PtzzU^. 

Seispie h 

Es sej der zu zerlegende Bruch 

T ist C/"= Qx' -f" 7^* — 4^> P = Ä*^* ■ — 5> *^^ 

JT = aac« + 7x* — 4«; — (^ + Äx;) (ax* — 5). 

it man x* -)- 1 = o, so erhält man x:=^V — 1 , und die Sub« 
ution dieses- Werthes verwandelt die Function JT in 
_ 7 _ fiV_x + ^QA + BV—i) 

Q hat daher die beiden Gleichungen 3-^ — fj :=zoy 3-^"^^^^^^> 

l diese geben j^zn^j Bz=::^. 

Substituirt man diese Werthe in der Formel (1)9 so erhält 

a 

_. gx^ 4- 7x» — 4x — (X ^ Ix) (ax^ — 5) 

= |(a5c5 — 143c*— ax + 35)- 
1 behandle nun £/,, wie vorhin U; so hat man 

r =: |C2ä;3 — i4ä;» — ax + 35) — (^' + -B'Ä;)(ax* — 5) 
i diese Function verwandelt sich, wenn xz=zV — 1 gesetzt 
d> in 

V — |V — 1 +3(^ + -B'V— 1) 
oder 3^' + V + (3^' — I) V — 1. 
ihat daher die beiden Gleichungen: 3-^' -[-.^s=:a, 5B'— 'f r=:a, 
diese geben ^' = — \% JS' = |. 

Hieraus lindet man nun wieder, vermittelst der Formel (a) 
^. _ |(ax-» — i4x^— a3c+55) — (— V+fx)(ax-^— 5) 
^2 — 1x^4- 1 

hier 

r = |(— 83c' + 98^* + 145c— 140 ) — (w/"+-B%)Capc*~5) 

wenn V — 1 für x gesetzt wird, 

r = — ^ + VV— 1 + 3(^'' + ■»">'— O; 



i4 
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also 3^''— ^^=;o, sS^^-^rzso; iiiithin^"=^, B^' = 
Aus y^^^ und Ä" erhält man endlicht 

= iV(44^' — 476«;* — 68» + 770) 

und dieses ist die Function P. 

Es ist demnach 

— — • 7H"" ^^ I — 49 4" 4^ ji Q38 — ss^ 
^'^3(«''+0' ^9(^* + 0* "^27(^^ + 

I 44gc ^ "T 476» ^ — 68^ "h 77Q 
*^ £7(2»^ — 5) 



aa 
a? 



—5) 



Tafeln 



der 



Reductionsformeln für das Integral 

yx^— Vx (a + 6x" + ex*'» + dx''» + €tc.y. 



' 
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Wenn man alle die verschiedenen Methoden, deren man sich. 
Ln der Integralreclinung bedient, um das Integral einer vorgeleg- 
ten Diiferentialfiinction zu finden, einer näheren Prüfung unter- 
wvirft, so wird man einsehen , dafs es hierbey einzig und: allein 
auf die folgenden zwey Erfordernisse ankommt: 

i) Auf die Kenntnifs der Elementarintegrale, d. h. solcher 
Integrale , welche entweder wirklicli' in der einfachsten Ge- 
stalt erscheinen, deren sie fähig sind, oder wenigstens so 

J X ox , / — , J — , 



angesehen werden, wie etwa 



h 



doc 



etc* 



Ol) Auf die Methode ein vorgelegtes Integral auf eines oder das 
andere dieser Eleuientarintegrale zu reduciren. 

Die Reduction eines vorgelegten Integrals auf andere Icann auf 
mehrere Arten geschehen; nämlich: 

a) Durch die Zerlegung des gegebenen Differentials in andere} 
mithin durcli partielle Integration. 

b) Durch die Einfiihrung einer neuen veränderlichen Gröfse; 
also durch Substitution. 

c) Durch die AnweiKlung gew^isser Formeln involutorischer 
Art, mit deren Hülfe ein vorgelegtes Integral, olme eine 
Substitution, oder irgend ein anderes Mittel, auf ein einfa- 
cheres, dieses wieder auf ein einfacheres, u. s. w. zurück- 
geführt wird. Diese Formeln sollen ausschliefsend Re- 
ductions form ein genannt werden. 

d) Durch die Anwendung einiger oder aller dieser Methoden 
zugleich. 

Die allgemeinste Reductionsformel ist folgende: 
(0) fXTdx =: Xß^dx —ßx/Ydx 



rif 



[3] 
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wo X, jT, zwey willkülirliche algebraische oder transcendente 
Functionen von oc bezeichnen. Aus derselben lassen sich mit 
Hiilfe gewisser Kunstgriffe alle die Reductions form ein ableiten, 
welche hier fi'ir algebraische Functionen gegeben werden. 

Der Gebrauch dieser Formeln erstreckt sich auf das vieluiufas- 
sende Integral fx'^-^dxX^ (X=: a + hx^ + cx'^ + dx^ -f" etc.) , 
wo für 77Z, 72, Pj alle mögliche Zahlen, positive oder negative, 
ganze oder gebrochene, angenommen werden können. Xaf. I. 
giebt sie fiJr das Binom a 4~ hx*\ Taf. II. für das Trinoni 
a-^-bx* '-\-cx^''\ Taf. IlL fi'ir das Quadrinom a^bx^^-^-cx^-^- clx^'^i 
Taf. IV. für das Polynom, Mit Hiilfe derselben ist man im Stande 
die Exponenten m imd p nach Belieben zu erhöhen oder zu er- 
niedrigen, bis man zu solchen Integralen kommt, welche sich 
durch schickliche Substitutionen auf Elementarintegrale zuri'ick- 
füliren lassen, die alsdann weiter entweder vollständig integrirt, 
oder durch Reihen ausgedruckt werden müssen. 

Die gedachten Formeln sind übrigens nur so lange anwend- 
bar, als die Nenner der BruchcoefTicienten, welche darin vorkom- 
men, nicht verschwinden; w^ie dies z. B. bey den Formeln I. und 
V. Taf. I. geschiehet, wenn m=:o, oder bey den Foriuieln IIL 
imd IV. Taf. I. , wenn m ^np:z=:, o wird. 



^ 
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Tafel I. 

K e du c ti o tis f o r m ein für das Integral 

VZ. a -\- bof = X 



I. 






m m 



IL 

III. 

fx^-^dxXf t=: v-— r^ — > i ^-^fx^—^dxXf 



IV. 



x^Xf 



j)na 



fx'^-^dxXf = — -1 f- — h /x«-^ 

»^ 7« -j- 7//; ' VI -J- 7//^^ 



-^a^j:^-* 



V. 



fx^'^^dxXf z=i 



_ jc"X^+^ _ C^iiji+i^iO* /i,«4-,-i 



77/a 



772a 



ßr^^'-^dxXf 



VI. 



(7^+1)7/« ' Qp-f-ijua-^ 



äf 



flo 



TAFELN DER REDUCTIONSFORMELN. 



T a f e 1 I. 

B.e du ctio n sf o r m ein für das Integral 



VZ. a + ^Äf = X 



VIL 

2?:=,- ^-j"^" C, £«_I^IZ^> n, etc. 



vm. 



{^X' + S-X'-» + CJ& ■ <» + Z>:&-3 -f- £AT-4 4- etc.7 

'j-L(,p — *+ i)nafx''-'dxXf-' 



A=. 



__i_, £=: ^^ZfL ^, c= C^-O"« jg 

m^np m — n -f- np m — fi/z -j- np 



na 



/» — 3« -J- ;*/:; m — l\n-\- np 



L = 



ip-i+s.) 



na 



/Tj , — ( / — i^n^np 



K. 
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Tafel L 

Reductio n sf ormeln für das Integral 



fli 



=% 



IX. 



^^^'Xxf^^ 



i 



+. Z. ( 7» 4- ZTZ + «;; ) ^/ac"» + '» - ^^x-» 

— ♦ y .13 — » 7 j r Jlj Kj .— -. T i r Xf f 

. _ (.^ + 5n+np)b ^ ^ _ (im-{-/^n - {-np)b ^ 

f ^— p 1 N — — ^> -^ — r— — r— ; — N Uf ©tc- 

L — t^^ + C^'~^)^ + ^^^^^ jc 



fx'^-^dxXf = 

-j- L{in -f- z« + np^fx'^-'^dxXf^' 



yr/ + 5^^-H" /^ r» j? — ' ^^ + 4^^ + '^/^ ri 

Ly . — -7 i — T^r O , jCL ^— , — -; j r— JJ , 



etc. 
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Tafel II. 

Reduct i o nsf o r mel n für das Integral 






m 



VZ. a + ^x» + cx^ = X 



l. 



x^Xf pnb r 1. , -t ** 



m 7// 

Q.pnc 



m 



fxT^^-^dxX^-^ 



IL 



Jx'*''*dxX^ =5 

7 — j > ^— r Wx-- «•-laucX^ 

— S= — -T- N ß ^^'^'^dxXf 
Qtw -f- 2pn)c "^ 



IIL 
fx'^-^dxXf = 
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Tafel IL 

R e duc tio n sf o r mein für das Integral 

VZ. a 4- hx* + ^^^* = -^ 

IV- 
x;;;XM_^ _ (^^ + ^^ + /^^0^ r^^.n^^dxX^ 

ma ma "^ 

_ (77Z + gn + g;;^^)g r^,^^,^^^^, 
ma ^ 

V. 

^ := Qac — ' b^ 
B ^-^ bc 

Z) = (2;y/i + 3« + '«)^^ 
Ül = (/7 -f* ^) (^* — i\ac^na 



fl4 



e- 
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Tafel IIL 

Reductionsformelti für das Integral 



VZ. Ä -f- Äoc" -f- ^^^* + ^^ ^== ^ 



I. 



m 771 ^ 



H. 



i^'^Zpn)d 



IIL 



x^'Jt^ 



fx'^-^dxXf 



+ 



^pnb 



7n 



-f 3/;«" 



'^^ + S/^'* '^^ -r 5P^^ 



V 
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Tafel IlL 

lediictionsformeln für das Integral 

_. ' ■ ■ « 

-■ ■■ ■ 

VZ. a + bx" -j- t-Ä;2» + dx^"" =zX 



» » t ■ 



IV. 






ma 



77/a 






> t • . . . ■ , . • 

(y^ac* -f 5ac*+»-f CDc^+^)Je>+»4' 
^oefKcknten ^, JB, C, sind durch die drey Gleuchnngen 






(bc—^ad)J — 2ÄrJ5-4-«2Ä3C:== •. — r 

3en 9 und aus diesen Coefiicienten erhält man 



D — ^ — mA 

a 






■f—MO—a—l 



I 



[4] 



aß 

IT 
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Tafel IV. 

R eductionsf ormeln für das Integral 



F'e rkür zun gBzei ehen 
a + hx* + cx^ + ^Ä^ + etc. -j- jxC*-»> + ^^ 5= -ST 



fxr^^-^dxXt-^ 



5' 
5'" 



/öc-'+*— *a5cX'-*Ä ,s 



*' 



ß^^^-^dxXt"'^ 
fo^^^-^dxXf-^ 



51" 



/ac-'+»»- »a^c-T'-^s^Ä*' 



fx^^-^-^dxXf 
fx'^-^-^dxXt 

ßr-^-^dxXf 






fx^-'^-^dxXf = S*' 



fxr^^-^dxXf 

fx^^^-^dxXf 

fx^^^-^dxXf 

ßr^^-^dxXf 



= y. 



= 5 



// 



5- 



/x»+»» - »aacJf? s= 5*' 
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Tafel IV. 

eduction sf or m ein für das Integral 



I. 



ic-X'^ 



— SpnfSf''" ^ etc.^kpn^S^\ 



IL 



(m -f- A:;»« ) t/x'^ • »5ä;Xp =:: 



^knXP^i ~ (/w — Ä7/)aS*'— [w — (A — 
. — [m — 2n + (^ — fi);t;w]j"5'/ — [w — 






111. 



(jn -f- kpn)Jx'^~^dxXf c=: 

fc*Xf -f kpnaS^ + (A — i);;7iWa + (* — SL)pncS 
+ (^ — 3)/^«^5;" + etc, + pnsS'J'-^y. 



ft 
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Tafel IV. 

Re duotionsf ormeln für das Integral 



IV. 

jt»Xr+» — (^m-\-'n'\'pn)hS\ — (^m -\- ^n -\' Q.pn) cS'^ 
— (w + S« + Zpn^dS'i' — (m + 47Z + l^pn) eS'i'' 
•—Ate — (»f 4" *»*4- kpn^tS^* 



V. 

(^flc*» + Bä;-+''4- Cx"'+^+ etc. + rx;'*+<*-0»)XjP+» + 
/(^'xr-'4-5'i«'*^»-^+C'x'»+^-»4-etc. + T'pc*^<*-0*-i)Xi»+»a« 

rAus dieser Gleichung können mit Hülfe des Differentials die^ 

J Coefficienten AyByCy T\ J, Bfj C, r, be- V 

I stimmt werden* Die allgemeinen Werthe derselben lassen ( 
l^sich zwar angeben, aber nicht wohl in der Kürze darstellen. ^ 



ät 



Integralta fei n 



für 



itionale Differential e. 
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Llie Integrale der rationalen Di£Ferentialftinctionen können ^ in 
linsicht auf die Operationen, durch welche sie gefunden werden, 
öglich in die nachstehenden drey Classen geordnet werden: 

i) Integrale von Xdx, wenn die Function X entweder an sich 
schon eine begränzte Reilie von der Fonu a »-{^ bx' -^^ ex 
dx^ -f- etc. ist, oder durch die Entwickelung der darin vor- 
handenen binomischen und polynomischen Potenzen und ih- 
rer Producte unmittelbar darauf gebracht werden kann. 

2) Integrale von Xdx, wenn X eine solche Function von x ist, 
bey welcher dieses nicht Statt hat. 

3) Integrale von Xdx , wenn dieses Differential aus zwey Thei- 
lenJTdXf Zdx, zusammen gesetzt ist, von welchen der eine 
zur ersten, der andere zur zweiten Classe gehört. 

Die dritte Classe hat nichts Eigenes , und kann daher ganz über- 
;angen werden; denn es ist hniner J'XdxzzzJYdx ^fZdx* 



Erste Classe der Integrale. 

1) Wenn k die willkührliche und nach Willkühr zu bildende 

[konstante bezeiclmet, so ist, m mag positiv oder negativ seyn, 

^ - äx*** , ^ 
lax^dx :=: ; — + k. 

lusgenommen hiervon ist der Fall, wo /w = — i; denn alsdann 
st 

fax^^ dx =/- — = a log i« -(- k =: a log X'\- a log k 
= a log k X = log k*5c* = log k cc*. 



l 



s« 
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s) Hieraus ergiebt sich 
^.a . b . c . d . ^ ^ , b c d 



Q,X' 



3x3 



— etc. 






etc. 



— etc. 



'^*^^'*'x*"^ä'''"^''^'-^'^'*~ (/.i>'-^ (A.i>*-* (/.i>'-^ 

5) Hielier gehören auch alle Integrale von der Fonn J'X'^dx , 



etc. 



wenn 



Xf Y ^ Zy Functionen von der Form a-^- bx' -|- cx^ -}- Jx' -j-etc, 
inid /w, iij Pf etc., ganze positive Zahlen sind; denn jede solche 
Potenz wie Jt*, l"* , Z* , etc., läfst sich juit Hülfe des binomi- 
schen oder polynomischen Satzes in eine begränzte Reihe verwan- 
deln, \velche aus lauter Gliedern von der Form ax'* bestehet, und 
das Product mehrerer derselben wird daher auch aus solchen Glie- 
j dem zusauniiengesetzt seyn. So z. B. ist 

/(a + bxydx = a^x + abx^ + \b''x^ 
/(^ax+bx^ydx == ^a^x^-{^.\a^bx'^'^iab^x^+-lb^x'' 

/(««' + —,ydx=,la^x^+aablogx— ^* 

/(«+ A.v4--)*cJjf = a*oc-|- abx^'\'2aclogX'^\b^x^-\-Qbcx — -^ 

^ (a-.vV(/i..|«y \).>c «I jj^ « , a* i 

Da die Inrop;ralo» welche 7.u dieser Classe gehören, sehr leicht 
zu linden shu]^ so bedarf es dazu keiner HiUfstafehi. 



53C' 



Zwcilo Clftsso der Integrale. 

Zu dlcj^cr ClasMo jj^ohiiron diojenigeu Integrale y welche luiter 
der al\gonioinou Foriu 



V 
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!^x«4- IJac*-»-)- ^»*''^+ Z)ä:«»-3^ etc. 



dx 



Ä5C* -f-^AJ*-' +rÄ;*'"'* --J-^^ä;*-' -|-etc. 
begrifFen sind; oder wenn Zähler und Nenner durch a dividirt 
wird, unter folgender: 

1 r ^x"^ -f- gx**-' ^-j- gx**-^ 4" S)x:""^ + etc. -^ 
«y »* ^ a3c*''-f- /ßsc*"^ '-- yx*~3 -- etc. 
Man kann der Sache unbeschadet annehmen, dals m ^ k seyi denn 
wenn m > k oder m =: k^ so wird man durch die Division den 
Bruchcoefficienten in zwey Tiieile, namUch in eine ganze Function 

JTund in eine Bruchfunction -p auflösen können, so dafs der höchste 

Exponent des ao im Zähler U kleiner ist , als im Nenner /^, und es 

/U 
•pdx gefunden zu 

werden. Wie dieses mit Hülfe der im Vorhergehenden gegebenen 

Methoden durch die Zerlegung des Bruches ^ in Partialbrüche ge- 

achiehet, w^ird in allen Lehrbüchern gezeigt. Da aber die hierzu 
erforderlichen Rechnimgen für einzelne Integrale sehr beschwer- 
lich sind, so hat es der Verf. für nützlich gehalten, die hier fol- 
genden Tafeln zu verfertigen, wo man die Formeln für alle die 
Integrale, welche muthniafslich in der Ausübung vorkoiumen 
können, sogleich vollständig berechnet, und in der einfachsten 
Gestalt, deren sie fähig sind, vorfindet. Die allgemeineren For- 
meln, nebst den bey der successiven Berechnung gebrauchten Re- 
ductions formein, sind am Ende angehängt, weil sich in den Ta- 
fein selbst kein schicklicher Platz dazu fand. 



p.l^l.M-iJ» 
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Taf. L r oC^dx 

J a -^ boo 



VZ. a -|- bx :=: X 



/3C^5ä? X^ aX^ J^^*^^ ^'f^ I ^^^ ^* 1 -y- 



X fi* 

x^dx x^ ax^ , a*x* a'rxr , ä* 



«•^ 



X ^ ^b 8^* "*" 7*' 6&* "^ "5^^ "4!^ + "^^ 

a^x* a^x a^ , , 



d.r 



^/t = i^"6'' + ^ = 1^"s^+ i^^s^ = 4 i^g 



kx 



=: log k^JT^zzIogkA'^ 
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J (a 



!>^dx Tqf. IL 



I < ■ 



VZ. a -f *ä; =5 Jf 



^ dx i 



X 

*^x^dx 
"X 

•" x^dx 



- X 
^x^dx 



X ^ r * 1 xr 

^ — Ä^ + i^^^s^ 

^x fx^ Q.a^\ 1 Q,a . ^ 

^ — Kb —b^h" bK '°s ^ 



xJ' '^ \5b~ '^ ■* ^i T^yx b^ ^^^ 



*oc 



'w ^\^~ löb^ ^ ir^ b^ ^ ~r' b^ )x 

— -^ log X 
f*x^dx ^_^ fx'^ 7ax^ . 7g'oc^ ^a^x^ . ^a^x'^ 'Ja^x^ 



^x*dx /x* 4ax'^ I 4a*x* aa^x'^ . aa*x'*' 4«'»* 

'^ä'^x /x' 9£9c*^ i_ 5g*x'' 5a^x* I 9a^x^ S/t^x* 
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Taf. JIL 



/i 



oc^dx 



(a 4" *^) 



VZ. a ^ bx 7=1 X 



X^ — 



fiÄX^ 



ix?(9flc 






/ X3 



/x'^äx , 



X^ 

/x^dx 
"xT 

/x^dx 
"X^ 

/ x^dx ^ /i 
X^ ^\ 



l.-*^ + ü-3)i + ^ ^«S ^ 



h^ 



(x^ 6a^x ga^\ 1 3a . -^ 



\3* 

6 



5ä3C' 



6b^ 

2b^ 



{ 



loa^x^ 



5b 



Q.oa^x 
b'^ 









+ 






3^4 



'Ja^x 



+ 



^7 log ^ 
7«*i)c» 42«*« 



i» 



4' 



63a''\ 1 S2ia' 






8 









3*' 



"!X*^ "^A?* ~ 14** "^ 



"•" ^8 ^ *5 Jx^^ b^ S 



4b 



35 



5*^ 



+ 



5* 



T^ 



igg^x^ JQa^x 54a9\ i 36a'^ 



3' 



*s^ 
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J (a 



5C*J 



X 



(a -f BxY 



Täf. IT. 



VZ. a + ^x.=r X 



doe 
X^ 

xdx 
X^ 

K^dx 
'X^ 

x^dx 

x^dx 

K^dx 
1^ 









i* 



^ / x^ I2fl^x* ißg^Qg Qgg^X 1 4f 1 3»- 



/ac^ Saue* j^ 



r 3 (V* 



50a* SC* ' , 45ä^öc 



23' 



3* 



, 45/^^gc , 55^^ Vi 
^ 3^ '^ 33V^ 






2 



lög X 



x^doc 
"X^ 



=( 



jc* «!«♦ j^ S**'*"* So«*«;* goa'x iioa*\ 1 



3* 






Ki'^dx 

'xT 






V4* 12Ä 



'xT 



% 



/x 






i4ä'x* ^^ il^a^x^ 



168^ ä; 



6^2 



5^* » 1533 534 

*» 3^5^ JX^^ b^ ^S^ 
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Taf. . V. r ^dx 



VZ. a -^ bx^ X 



dx ^_^ 1 



/ 



/ xdx , /g? , a \ t 



-X* 



"X^ -* ~ \2Ä ^ 3*^ ^ la* V-S:* 

/a;'<9a; / a:^ aoa^x* /jßa^x' iioa*x 1250*' ^ 1 

X' *~ U* "" 4* "•" ** "^ 4' "1 Ä'f"" 

/ x'^dx , /x^ ']ax^ I 7a'j;^ i4oa^a?^ 315«'^;* 77oa*a: 
Jf' "" \3* 6*»''" 4» 4« p 34^ 

875«" N 1 35«? . . y 

/ ■r'^a; / x* Q.ax'' . 'Ja*x^ i^a^x^ , aßoa'a;^ , 630^*3;' 
X' "~ V4* 34' "T" 34» ~. 4* "1 4« "1 P 

"T 34«~ "T"~"64»~/'xi "*~~4»~ ^°S -^ 



<v 
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Taf.Vl. 



VZ. a-\- bx=. X 



)x 



5*-X' 



dx __ __ ( X 1 g \ 1 






/'"*' I ax 
\^ "^ 6*» 



I, «' ^ V 












i37««\ 



^ 

S« 



= (^ 









iioa*a:* 

«^ - 6a 



»57 ^'A » 6« 






Va* 



3.r.iF 






+ 



*« T^ i* 









4^4- 



^^s 



(x^ ^^ l^ax"^ . ü^a^x^ 2Qoa^x 






3^! 



3* 



154^ /JC^ 4* 



i^ 



4« 
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Taf. VII. 



f 



dx 



a?'*(a -j- bx) 



VZ. a + *a: = X 



/ dx 
xX 



1 X 



log — 



d-v 



X 



u — — — log — 

flaa;* ' a^x a^ x 



r2!E- — _ _L 4- ^ log ± 

J x^X ax~ a'' ^ X 

/' dx 
x^X 

/ < dx 
x*X 

/' dx , 



= -,-^7 + 



/» dx 

/ ' dx 
x''X~' 



Zax' ' älÄ*a;* 



■ ^ *-. 



*'+?^i.6f 



a^x 



a' 



X 






Sa^^ 



» "r" ^::;4r5 — r?:; + -r? log- 



__i_4-_*- 



6ax^ 



5a*x 



Za*x 



t\fi^x'^ 



Q.a^x* 



a^x 



a^ 



+ 



i» 



4* 



r L. ^ 



_*1 



*« , X 



(9a; 



/ •Oa; i_ 1 g ^ 






A4 . i* 



Q.a^X^ 






a'o? 



a 



X 



dx 



/ dx , _ ^ 



I ■■ I ii » ■ ■■ ■ 



b* 



** 



*' 



öa*a;* "^ 5a*x' 4«'a;* ' 3a*a;' 



2a^X' 



a'^x 



•) log - + k = log — z: 



X 



. X kX 

logj^ZZ-log- 
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dx Taf. yUL 



J 3ir(^a 



■^bxy 



VZ. a-^ bx= X 



\ i . X 






■ 

* \ SMC^ ^^ aa*x ^^ u^ )X a* ° x 

~ V Sät* "^ 3Ä*a?2 ä^o; a'^JX^ u^ ^ x ' 



t7 









r: 






3* _ h* j. 5»_ ^ 5Ä* 

S* V 5äc^ ' ioa*a;* fia'x* ^~ a^x* a^x 

--^)x'^lF^''^-x 

7* 7Ä* , 7*» 7*4 



L_ _ (^ !_ j_ 7fr _ Ib^ , 

Sl* V 6<KC* "^ 3oa*a;' aoa^x* '^ i2a^x* 6«'a;* 

X* V 7«a;' ^^ flia*j;* i$a^x^ '^ 5a'*^x* 3«'ä; 






5_ _ / L_ I __9* 3*1_ _, 



3*' 9** 



ioa*x' aoa^x* 



~4a«a:' a.a-'x^ ^ äa*x~ a^ JX a^° ^ x 



C6] 
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VZ. a -{' Bx — X 



/• «^^ — ^_ J_ _ 9* _ Z^\± J_ 3* ,„ :? 

y a;» JP ~" V aax* ^ a^x ^ a» ^ a* Jx* a« ^ a: 

/' dx _ / 1 , 5t io3* 15t* __■ ioi*x \ 1 

x*X* ■"* V 5«;* * 6a««» 5a*x a* a' /JC 



. , loJ* , X 



r dx __ / 1 , i 5^* I 5** I 45^^* I v5^'jA > 

J x^X* \ 400:* "*~ aa*x* ^^x*~^ a*x' 2a' ' a« /JP 



15** , X 



/* ^^ _ / 1 I 7* 7^' I 7^^ _ 7*^ 65»* 

ai^^jrX 1 , ßi»* , X 

/* 3ar _ / 1 , 4^ 7^^ I 1453 7M 

J x*X* \ 7«B* ^ «4a^^ 55«'.r' "^ ^a*x* J^^ 

. 5*1_ _ 2^ 54*' S6*^«\ 1 , 56*' , X 
^ J«:^ a^:t ~ "i* i»~^^ + -^^ *°S ^ 
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r 



dx 



-{^bxY 



Taf. X 



VZ, a '■^ ix :=z X 



f dx / ri . ßbx , 



L2^4' 






\ dx / 1 02* io3*^ 6,b^x^\ 1.4*- X 

* dx 

— :;^ ^^s ■:;: 

a X 

* dx / 1 V , ' b 5** iioi* 50**^ 




\ 5ax^ 



x'^X^ \ ^ax^ ' a^x^ a^x ^a"^ a' 



' dx _ / 1 , _7» 7^ , 55*1 I 385*^ 

x'^X'^ ~ \ 400?* "^ \<ia^x^ i^a^x^ ^ l^a^x ^ 6a^ 

. 175^ 1 35i!£l\ 1 35*:! In ^ 

^ 3^ _ / 1 . ab 14** 1 /^4*^ 14** 508*^ 

x^X"^ \ ^ax^'^ Sa^x"^ ißa^x^'^ Sa'^x'^ a'^x ^a^ 

154*« , flioÄ'^a: , 84*^^^\ 1 84*^ , ^ 

-^r-+—^T—\ — ^r-jir— ^7F log - 



j^^^^^j^^^i^^ ; ^^^^^,^gJ,^^J^J * ^I^^J^J I ^^,j;^^,,SmmmLi^mmmm^mmmS^ ^mmmmm mmmatmLmJ^mmm^m^ l ^ 
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TaJ. XI. 



/ dx 



VZ. a-^ hx=. X 



r dx _ /fl5 ■ xjkx ■ nb^x'' ,-b\x^\ t t_ X 



oiX 
dx 



/• dx / i t&^B 655*3; 







5g ^a?- 



Atf^' 






a*a; 



4^' a 






y x*-äL* V 3«a?^ '"öa^a:* ä^x iQa"^ ^a^ fla^ 

J x'X' \ /uix"*^^ 






2B 



4Är* ^w^x 



a.^3. n^a^i"! ^4^ I* #;^s r 



3a*a; 



a^x 



6a' 



fl45g^a:^ , ']ob'^x^ \ 1 
^^ «•' "^ Ä» y^ 



3« 
7ög4 , JT 

log -: 



a' 






gg 



6g*_ , Ölg3 

.31 



iß65* 505*' 



500?* ' 2oa*a:* ßa^x^ ' Sa'^a;^ S^^or 
546g<5a? 44ig'^a;* i<26g8a:?\ 1 



2a* 



a< 



a 



z^:* 



i26g\ X 



dx 



i\a^x 



3^4 



a'*x' 



/ dx , /_ t . g 



5g ^ , S&3 ry^4 42* 

I y.4^3 y.S^2. "1 



a'a?' 



a^a? 



2a 



X* 



"Tn-iog-: 



X 



%-i 
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/: 



dx 



Taf. XIL 



VZ. a + Äo? = X 



r dx 






f X iS'jb ni'b^x l^'jh^x^ Q'jB^x^ 6*\^'\ 
V ÄO? loa*^ SiÄ^ ft''' a* a^ /. 



H — r log — 



^dx_ 

x^X^ 









2ax 



+ 



a 









= (- 



^ax' 



+ 



4* 



2^2 



^ä^x 



28^ 
3a'a7 



1918*1 



13163^0;* ^obfi^x^ Fßh''x'^\ 1 , 563 



Iß' 



a 



a 



8 



^X 



r+ 



a' 



3< 

- log 



X 



o: 



X 



dx 



=( 






a^^* 



. 987^^3?^ . 11343 "^jg^- iQ638a?4 \ 1 



a 



a 



a 



a,a' 



^^x 



a 



zo 



dx 



X 



X^ 



=(• 






35 



Qa^x^' a^x 



I 63^ 4q3^ 0877*' 



a^a? 



5öJ' 



16173^0; 19743*^3?^ ^^ ga683^3:^ S5a3^a:^ \ i 

a*^ a» a» ä^° /X 



/-SC' 



j 
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Taf. XHL 



J Ca 



dx 



(a ^bx^y 



VZ. a'^ bx"" ^ X 




•dx 
'X 

*dx 



*dx 



/öx r*ox 
—==: :=: / -rr=r [Man 8. die folgende Seite. 3 



/ äx X , J_ rax 
X^ " Q.aX'^ Q.aJ X 

J X^ ~ \l^aX^ ^ Qa^Xj'^^&a^J 



dx 
X 



dx 



J JC* 
dx 






rdx _ { X ■ 7 ,1 55 . 55 V . I 55 /•«? 
y JC' ~" VsaX*"^ 48«* A:» ^ 192a' 2? ~'"ii28«*-X'/ "" 128«*-' -^ 

J X? \xoaX^ ^^oa^K* ~ 



\6oa^X^ 



I 8» I ^ V 

~ i28a*JS:* ~256a'JS:/^ 

4 65 /'^ 

"'"2/;6«*y X 






53 



+, 



77 



256 



77 






/ dx 
X^ 



1024« 

429 , 143 



/ 1 I 15 I H5 
Vi4ä5^"^i68«*J^~i68oa5j:' ' 448oa4J£* > j28oa'23 

143 I 4?9_ V , _429_ /"^ 



+ 



10240' Jl* ' 2048 



/ dx 



+ 



15 



+ 



65 



143 



\6aX* ' 224«'X' ' 896«'^* 1792 



_i lito I 



1287 



4336a 'X* 



429 



+ 



' 2145 



6435 



6435 



4o96a«X» ' 16334«'' JC» ' 32768a«JC/ "^32768 



-. I "455 fdx 
^5?276ßa«y X 



dx 
X 



\i 



II I » 
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Anmerkung zur vorhergehenden Tafeh 
£» ist im Allgemeinen^ a und b mögen positiv oder negativ seyn. 



/; 



^ Are Tang x]/ — ZZ log 



a '{' bx^ |/fl6 ^ ' a 2]/— 06 '^j/ö— x]/^6 

a^ von di«»en beiden Ausdrücken v?ird jedesmal der gebraucht , welcher 
L reeller Fora» erscheint. Hieraus erhält man 



/; 



dx 1 ^ b 1. Ar* 

Are Tang xj/— ^ Are Sin y 



a + Ar« 1/ab a "y ab « + ^«2?* 

1 2x\/ab 1 . >, a 

Are Sin — — :^ Are Co» V 

syab a + 6xa ]/a6 a -f Äx» 

Are Cos : — zz Are Cot 



Sy/ab a -f- bx^ yab xyb 

1 a+bx^ 1 a 4- Äj:« 

:^ Are See 1/ ZZ r Are See 

yab a a,yab a — bx^ 

1 a -|- Ä.r* X ^ ** 4" ^* 

:^ Are Coseel/ — : zz * " ArcCosec — — — 

l/ai 6x« a|/«6 Är|/a6 

1 . übx' 

ZZ r Are Sm v. — — 

syab a -f- bx^ 

^x 1 ya + j:!/* * ^ I/o -f" Jfl/^ 

— ; — ZZ log z: loe-^- ^ — 

a — Äx» ^yab ^ ya — jr|/6 ydb yC a—bx^^ 

1 T/a — xyb 1 T/a — xyb 

— log ZZ foc 

Äj/od ^ya + xyb yab *j/(a— Aar») 

/^jp n dx n 8x ^ /^ 3j: 

— a 4- Äx« "" ""y a— 6x2 * y — öT — Äx^ "" "y a + 6x« 
isbesondere ist 



/ 



/ 



dx X - itx 

^ Are Tang x S Are Sin ■ ZI i Are Sin 



1 + X« ° 1/(1 + J^*) i-f-x« 

1 1 — X* 1 

13 Are Cos ■ ■ ^ h Are Cos zz Are Cot — ** 

|/(i + x«) * I + x« X 

ZZ Are See 1/ (i -h x2 ) ZZ i Are See — ^ zz Are Cosec *^ ^ — i 

1 — x^ X 

1 ~|^ x« fix« 

ZT i Are Cosee ■ ZZ i Are Sin v. 



fix 1 -f- x^ 

Ar , 1 + X _ 1 — X 

— Jlog ZI - {log 



/l — X* ~J — j« ^l-f-X 

In diesen sämmtlichen Formeln verschwindet das Integral^ wennxzzo. 
rix es £är xzz/^ verschwinden, so ist 

^ dx ' . «, (^' hyx/ab i _ o + bhx 

I • — ZZ ArcTang zz Are Cos « etc. 

/ a + ix* yab ^ a-^- bhx yab y(^a^bh'^)(ja^bx^y 



^ 
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Taf. XXr- 



f 



sc^dx 



a -j- ia?* 



VZ. a^bai^ ^ X 



dx rdx 



f'i=r-i CS- 47.> 



/xdx , 
X '^ 

/x^äx 

/ x^dx , . 
X '^ 

y x^dx . 
X ^ 

i'^dx 



x a rdx 
T JJ X 

a^ a r xdx 
'^'^ JJ X 

x^ f!£ 4^ fil C— 



dx 
X 

xdx 



dx 



J "ir 4* ^ a4» "^ *»^ X 

rx^dx x^ ^^ \^^ — r^ 
y-^^^^-S*^"*" b^ b^J X 

rx'^dx _ ^ _ ^ i_ ^^»a;* _ ^ r\ 






X 

*x^dx 



a^dx 



X ^ 



afi ax^ . 
Tb~ l\b^^ 

x^ ax^ I a^x^ a^x , a^ rdx 



5b 



/ X'CX ^ 



* ax^ . a'x 



3&' 



85 "~ 6Ä» "^ 45' 



px^°dx ^ «£1 I 



a*x^ 



bh 



44 ' 4^/ jk: 

d^x^ , «^ r xdx 

"24^ "^ 4*7 X 

tM "^ "4^ 4V X 






(9a; 



/ x^ ÖX 
X ~ 

/ x^^dx x^^ 
X "^ 11^ 



ax^ 1 a^x^ 






642 



A4* ^"ä4^~4'y "^ 



Äo: 



Ä*^'' 



Ä^a?^ 



4V X 

6 



94*^ 745 54* ' 34 



. g^jg^ a^Xtor rdx 
'^'W^T^'^b^J X 



XU 
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/ 



afdx 



(«4-*x») 



y%. Ä + ijc* = X 



dx 
X* 

vdx 
X'^ 

•■"dx 
X» 

■^dx 
1P~ 

X" 

xT 

^dx 
AT» 

■'dx 
X^ 

W' 

^dx 

w ■ 

^°dx 
X'- 

"a.r 



X . 1 rdx_ 

X 



X [ 1 /•< 

2aJSr ~ aa»/ 



1 
siX"^ &bJ X 



a 



( x^ [ 3f£Vi_ _ .3« /'^•» 



3^* 2*^ JX'^ Q.bU X 



.4^ 



30^ 



Sa'Ni . 3ä* 



= ^-"^^ + ^-^^+^loS^ 



\5* 



4* 



: x^. 



Taf, :^r. 



•Ja^x^ I 7g*a: \ 1 'Ja* pdx 



.6* 



ax^ , a'x* 2«*\ 1 2a' , „ 






Qj}' JX'^Q.b'^J X 



^x 



10 



2^« 






^4 



+ :rr6 j v+ riö log -^ 



43- 



[7] 



23VX"^ 2^^ 



} 



60 
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Taf. xyj. 



h 



af^dx 



a + bx^y 



VZ. a + &c* » X 






dx 
X 



xdx 



/ xdx 
X^ ~ 

/ x^dx 



4&-S:* 



c 



'£^ _^ j?\ 1 j i_^ /"§?^ 



1^ ~ V Ä* w)^ 



jt* 



*x^dx 



'dx 
X 



/ x^öx / 5j?^ ^ax \ I h . S /*_ 

rx^ /a£« so^w ^i_ 



X} ~ 

/ x'^dx 
X} ~ 

/* x^dx 
Xi — 

/' x^dx 
X^ — 



U "^ 8*' "^""SÄ^Z-X* 8^*^ X 






3a'a? 




4^ 4^ 

7ar' i'Jßa^x^ 



8^* /-X* *^ 8»* -^ JC 



3i* ^4^3 

/a?» ax^ ,6a^x^ . ga^X i i 3«* , xr 



(^9 



56* 



» i^Ä3 I QA4. I oAS Jjp I: 



5* 



8* 



8* 
65a* rdif 

'WJf 



.^tm^^^L. ..■ 
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3» 



/: 



afdx 



(a4- bx^y 



VZ. » + *«» ^ X 



Taf.XriL 



mm 



cdx 
1^ 

X4 

Idx 
X^ 

Idx 

!^ 
X^ 

K4 

w 

Idx 
X^ 



/ 5^^j?^ I ^hx^ . \\x \ 1 1 5 rdx 



6^^« 






JC 



o: 



5ji? 



6a 1:6^ 

4^ la^V^» 



\ 1 T 1 rdx 



^_^ ( x^ x^ €LX \\ I 1 pdx 

(a?"* ax^ g* \ 1 

=(■ 

=( 



i63 6A* i6*V-X:^ ^16^57 ^ 






^75^)^^+^ log jr 



^'jax^ , 35Ä*a?3 , gS^'-^N i 



•<9^ 






.3* 



6ß*a;* 9«*^* 



goa;'' 



*4 33 

i6Ä3 



55a^x^ 



y 105^^^ rdx 



Z I 



dx 



X 



10 



?* 



4* 



5<m;» , tSa^x* I 450*3;* , 55^/« 

A^a "l" J.A ~r «t? 1" 



^4 



üb 



6*«. 



■"l- 

y^^ 



+ ^logX 



I 



J 



5« 
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Taf. XV in. 



J {a 



x'*?x 



+ ^^*)' 



VZ. a -}- bx^ =: X 



J X^ ~\is8«* 384«^ "^ 384«* "*" 11^8«/^'* i28aV 



dx 
X 



xdx 



/xax 
X^ ~ ~ 



ShX' 



/ x^dx 
X^ ~ 

/x^dx 
'X^~ 

/x^dx ^ 
x^dx 



5^«a7^ , 55Ä£« ,73^ 



.5^ 



iß8«* 384«* 384« lasV-^* ißS«^**^ X 






*^a? 



_ 
63 



a 



1280* "*" 128« 128^ ia83^/X^*^ i2^a^6^J "X 






a' 



243 




dx 



X' 

/x'^dx 
'X^ 

/x^dx 

/X^()X 



5^'' 73a?' 55«^* 5a*a?^ 1 j 5 rdx 



X^ ~ \ 1 38« 384* 384* ' 1 28 * V X^ ^ 1 28«3 V JC 



23 



Zax^ 



a^x^ 



43* 23* 

93^*' 511«^* 385«^'^^ 
1Ö83"" 384*' 384** 



8*v-a:* 



35«^^' 



1_ T 35 /^Jg 
i>"^ 1283V Z 



.9 



23* "*" 



lia*^* 



12Ö*VX'^ 
P* ^^25«^ 1.1^ 



^^'a^r 



X' "^ 



33* ' 243 VX* ' 23 

f! 4-837«£^ [ 1533«''^^ ^ I 1155«^'^* I 5}5f^\J 
.3 ■»" 128** "* 1283* ^ 128*^ ^ i283«"/X* 

14^8*'*/ -^ 
f^-1 _ ^o^^^^ _, 45« ^J?^ ^ 55fl^3:^ _ 125^^ 1 
V23 3* 23* 33' 243 Vu?* 



I 



t 



- ^logZ 



V 
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9L 



t 



/ 






Taf. XIX. 



VZ» a + ijc* = X 






l2Qa' 



loa' 



+ 



65 /"(ja? 



Sßßa 



*x' 



lobX^ 
.9 



X« 



/ '•jb^x^ . 493^3?*^ , 753?^ , 79^* ^_^ 7jg \ 1 
\fi56^ ^ 384«* ^ 30a* "*" §84« ß564/X^ 

7 /^^o? 



*Ä? 



^dx 



'X' 



x^ 



=( 



/ x^ '' a \ 1 



I 7 /- 



X 



256a* 



+ 



128«* 



I AT* 7.ar5 

^^ loa 128* 



+ 



2563VX' 
3 /*5a7 



»a? 



dx 



2ßßa^b 



-j 



~^ 



f x^ ax* ^ a* \ 1 

^\6b 12*^ ßob^JX} 

~ U56«* * 128« *o* 128** 2ß6b^JX^ 



r'dx 



3 / ^^ 



"^ 2fAa^h^J 



X^ 



/ x^ ax^ a^x* _^ a^ \ 1 

~V 4* 4*^~"p^ '^JX} 

^ f'^x^ 79^*^ 705?' 49a^jg^ 

~Vi56a ~ 384* 3^ 384** ^ Q^^jx" 



'^a^x\ 1 



+ 



~\ 2*""*»" "**" 2*^ 1ö*^/a:^ 



7_ rdx 

Q.^ßab'J X 
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Taß XK. 



/ dx 



-fmmmmmn^im 



VZ. a + ix» = X 



I 



— log— =-i0g-rp=— — log — = -^ ^iog 






Q,a 



X' 



a 



X 



/ äx 1 o^ Pöx 
x^X^"^ ax aJ X 



/ dx . 
x^X^ 

/ dx , 
x^X^ 

/ dx ^ 
x'X^ 

/ dx , 
x^'X^ 

/ dx 
x'X~ 



1 Ä r dx 

S.ax^ aJ xX 



h . h^ rdx 



\ . o A o' rax 



wx ' a^J X 
1 , h . h^ rdx 

b 

a^x a^J X 

^ a^J xX 



?_ + 

5ax^ 









fla^iT' 



5a? 



J x^X 

/ dx 
x^X 

/ dx 



700?*' ' ^a^x^ 3a 



i^x^~ a'^x~ a'^J X 



1 , » ^^ . ^^ , ^^ r3a? 



Ä» 



^3 



b^ 



'dx 



a^x'^ ^a^x^~^ ^a^x^ a^x a^ J X 



dx 






Qax^ ' 'Ja*x^ ßa^x'* ' 3- 

3* . i^ ** 



x''X 






6a^x^ 



+ 



4a^a; 



4o-* 






dx 



/ ax ^^ 
x^^X~ 



iiax 



T + 



900; 



'Ja^x 



7 + 



3» 



aa*a;* 
da? 
xX 






,4-,.* 



"^ a^x ^ a«^y T 
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/ 



dx 



afi^a -tI- bx^Y 



Taf. XXI. 



VZ. a +.ia;» =* X 






1 I i /• ^ 

Q,aX^^ aJ xX 



5* fdx 



^ fax 



dx 
xX 



/ dx 
xX^ 
/ dx 
x^X^ 

/ dx 
x^X" 

x^X" 

f dx _ / 1 r_3*_r3*!V 1.3*1 /' 

J x^X^ ~ V ^ax^'^4a^x*~2ayX~ a^ J 

/' dx / 1 . 7^ 7&* 7^»jp \i ^h^ rdx 

/ dx / 1 . b *L-.^ £*l^i 4Ü /" 

(Ja:; 



\ ax 

_ / i AYl— — /" 

Sät*"" 3a*^ * tLa^ JX'^Qut^J 



=(■ 






xX 



J x^X^ '^ \ lax^ ^ 



9* 3** [3** I 9*^V 



35a*a;'^ ^a^x' 






+ 



9* 



Sa 









5* 






5*^ 



-L5*!yv 



4a*a:* 

~ a^ J xX 



aa-JX 
5** /^ar 



y«"X»~\ 9«a!» + 



11» 



11*» 



63a aj' 35<»'^ 



6 + 






/ dx f 



ll3^J? \ I IIÄ' i-^oS 

fia^ yX ''^J "x 



+ 



3* 



lOAa?'® * aoa*^* 






Ä» 



11^* 

3«'^ 

dx 
X 

3** 



4a*a;* ' <ia*x* fl«'a;* 



a 



w 



56 
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Taf. XXIL 



f: 



dx 



a^{^a -f-*a?*)' 



VZ- a + *x* = JT 



/ dx /_3_ , bx^\ 1 , \^ rdx 
xX^ ^\M^ 2a^)x^ ^ a^J xX 
/ dx / 1 2^bx i5^^3?^ \ 1 15A rdx 
x^X^ ~ V flx ßa* 8«' )X^ Sa^J X 




/ dx 
x^X' 

/ dx 
x^X^ 
/ dx 
x'X} 
dx 



8a'-/ X 
dx 
xX 



V 2ax^ i^* fla* JX^ a^J : 

_ / t lJZL J-!75^ I 55^i£l\ r . 55** fd£ 



=( 



4^0: 






Qa' 



/ dx / 1 • , 3* Qih^ ^^ loßb^x ^^ 6zb^x^\ v^ 



/x--3?"\ 6ar^ "^ 



5» 



5** 



Jfia'^x 



2^4 



3^2 



3a 'x 



8a' •/ -T 
15*' _ 5*^VL 

loÄ' rdx 



a« J 



J x*X?~ \ 



702?' *^ 35a*j:' 



53** 



53* 



55« J? 

+ 



3^3 I e^A^ I 



xX 



i . 99^^ fdx 



/ dx 
x'^X^ 



\ 8^sC* * l{a^x 



8«' 



^ _ 5*^ , 









Ar» ^ a^ J 



dx 
xX. 






r dx f 1 , ^5* US*-^ . 145*' _ 143** 

J x^^'X^ \ 9a>t^' ~ 63a^t • 3^5«*^^^' ioq^^x^ I5a'a? 

.. 215* !£_ iit3*^£^Y_i 1453' i-a^ 

fi4rt^ fr»' /A* 8a- y X 



V 
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67 



/ 



doo 



xT^a-^^bx^'Y 



TaßXXUL 



VZ. a -^ bx^ — X 



/ dx 
xX"^ 
/ dx 

/ dx 
x^X"^ 
dx 



/ 11 I ^bx^ , b^x"^ 1 , _i_ rdx 



» AY* ^ aU i 



6r* 



\oa 

Mb 



6a^ 



i6ä* JX} 



/ dx / 



30*3; • 



55^ ri£ 

iGa'^J X 

l\b rdx 
xX 
33 , 231**0? , 55b^x^ , io5b'^x^\ i 



\ Qax^ 3«* a^ Ä* yX' a'^J , 



a*o? 



i6a3 






aa* 



i6a^ JX* 
dx 
'X 



5* I 55^^ 



f dx _ / 1 , 5* I 55* I 

J x^X"^ ~ \ l^ax'^ "^ 4a*a?* •" %a^ ^ 



£5*2£^ ^ 5*^\ _i 



X^ 



, 10** /'^o? 



xX 
77Ä^o?' 



/ ^g; / i_ , 11* ^^ 53^^ 254i5^jc ^ 

flgt^^j^^ N i Q^ib^ rdx 

i6a^ JX\ "^ 16a« J "X 

i 5^* 55^' 125^^^* 



y o?^x* ~ V ^^^^ 



2a*x 



2^4 



fia^o:* 



3a' 



ioÄ\r^\ i 20** 



Ä 






J x^X"^ ~ \ lax"" •* 



a* 
dx 
xX 
4719*^0? 

i43**:c5 , 4 29*^x^ \ 1 ■ 429*^ />^j? 

i6ä' j-x' •" 16a'' y 



l!s* 



143^^ . 429*3 



+ 



/ dx 
x^X'' 



^ax^ 



+ 



2a' 

73 



+ 



X 



7Ä' 



Z^a'x^ 



+ 



+ 






4a^ 



+ 



2a 



55& , oc 
L_L.35£1 Z' 



385*: 
2a' 

35Ä' /^(9a? 



C8] 



5a 
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/ 



dx 



^{a + bx^ y 



VZ. a 4- «X» = X 



dx 



/ dx 
x^X' 



U^a'^ 6a» "^ 4a» "*" fla*/X^"^a*y xX 
\ ax x2Ra^ ia8»^ ia8«* 






dx 
X 






dx 



X} 



(■ 



4^6 



_^ / 1 ^^ ifl53 65&^j?' 55*^3?^ 5*^jg 






24a* 



6a* 



4«* 



diip 




56 /»5a: 



aV 



JX? 



x*X^ V Soor*"' ga**"^ V28a» •" 128»^ '^ lÄß^ 






V28« 

+ 






dx 



\ 400?* ^ 



128^6 yx^"*" i28«*y -y 



5* - 125^^ , 6^^x^ , io5**a:?* 



SLa^X 



8«^ 



2a 



i5^^a? 



5^6 



+ 



4a' 
J xX 






13Ä 



2a° yX* • a 

145*^ 39897*^^ 73^3*^ 



5a*a?* »Sa'a? 64aa* 640a' 

128«^ 128«'' JX^ ToR^J "X 



f 3x _^/ 1 , 7* ^ 7*^ 875*^ 455*^^ 



6a' 

_545i^ _35*^\j g5&3 ^dx 






öoX 



f- 



dx 



8 



x> 



/ ' r 5* ^3^ I H5*^ j iigögii^x 



1 

^ctx 



'Ja^x 



7a* a? 



7a^a7 



+ 



896a 



(■ 

128«* »28«"' »28»" /X*"' 12Qa*J X 



i 
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f dx Taf. XXr. 



VZ. a -^ bx'^ =: X 



6 



/ dx /157 I 77^a?^ _| 47^^^^ I 9^^^^ I ^^^^ \ ^ [ 1 rdx 
xX^~\iQ.oa'^ ^i^a^^ 12a» ■*" 4«-* ^ ^a'' JX'^'^äd xX 
/dx / 1 Q.x^'^hx 2607^^3;^ asi&^jg?^ xßi'jh^x'^ 
x^X^ \7" ax 256a ^ 128«^ loa^ i28ä^ 

6955^3;^ 1 6gzb^/^dx 

Q56a^ JX' 256aV X 

J x^Xy \ 2A2?* 20a* 4a^ 2a* fia^ 

Sb^x^\ 1 6b r dx 

/ dx / i 1 15^ I 27599^*»^ I 112975^0?^ . 10013*3?^ 
x^X^ V 3^0;» • Sa^a;"*" 768a' • 128^* •" loa^ 

. ^oo^b^x'^ . 50033^ j;»\ 1 . 30035* rdx 
^ i2Sa^ *^ 256a'' JX' "*■ 256a'' J X 

f dx r i 1 ib , 959^' I 539^'^^ , 3£9*;^ 

J x^X^ \ i^aoc^ "^ i^a^x"- "^ 40a» "*~ 8«* ^ 4a' 

, 189^^ , 2i*^W . 2i&* ndx 
"*" 4«^ "^ 2a'' /uP"*" aP J xX 

V ^3? _ / i_ j ^ _ iMl— ^7599^^^ 3389^^^^^ 

J x^X^ \ SöME?^ «^^' ö^^ 256a* i28a^ 

30055^0^^ 21021^^3?'^ 9oo93^x^ \ 1 900933 /»^a; 

~ loa^ 128a'' 256a« /^ """256^7 T 

/ 3a? _ / \_ I 2& _ \l\b^ _ 959^3 _ 559&*a;* 
x''X^ ~ \ 60^"^ ' 3a^jr* 3a'x* 15a* 3«^ 

658&^a^^ iQ.6b^x^ 2S^''x^ \ 1 563» ndx 

3«^ <«' «' M* a^ J ^ 

/ dx / 1_ , 17 b 17^* I 221^3 . 46918334^ 
x^X^ \ 7ax^ 55a*x^ 'Ja^x^ *" 7a*^ ' i792a^ 
. 576i473''a:3 75933^0;^ . ^lo^ib'^x^ . 2i8793Sa:^\ 1 
^ 896a^ * loa*' . ^ 128^* "^ 256a ^ Jx^ 



3 



] 21879^ /'^^ 
^ 256a9 y X 



6o 
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Taf. XXyi. 



/ 



dx 



(a -j- Äx-j-« ccc*)" 



VZ. a + Äx-f ^^* =-^> i^ac — b^=:k 



/ dx 
X 



=/ 



dx 



(Man 8. die folgende Seite^) 



dx 

iL 



/dx __ acx-\- h I 2£ r ^£ 
:X» "~ äX "^ kJ X 



/ dx 
X" 



— (eytx»"' 



'^'~krJ X 



ßkX^ ^ i5Ä»^' ^ loÄ'X* ^5A^ 



/ dx 
X> 



=( 



1 ^ 13^ 









7ÄZ''~fiiA^^ "105^3^:^ ~^ok^X'^~5k^X^~k^X^ 



, i7i6£:^\ . I zN I 3432<?'' rdx 



/ dx 



=( 



15c 



65^* 



i43^- 



ifl87<^* I 429^:^ 






i 



MmJmmbm 



integrale: rationaler DIFFERENTLILE. 6i 



Änmerkun§ zur vorher gehenden Tafeln 

Es ist iiUr Allgemeinen^ wenn X seine Bedeutung, auf der vorigen Seite 
hält^ 

~ Are Tang 



/ax 



I ficj?-f-6 — Ylb^ — 4acJ 

ie erste Form wird reell , wenn- 4^c — b' positiv , die zweite wird %»f, 
inn 4ac — ö^ negativ ist. Hieraus ergeben sich zwey Fälle : 



I. 4ar^— Ä* positiv» (VZ. /^ac — i* :=s A.) 
— ZZ — Are Tang ► :z: Are Cot < — ZZ — ^ Are See 

X yA ^ yk yk 2cx-^b yk yk 

2. ^ zycX 2 yk 2 ^ , 2CX-\'b 

ZZ — Are Cosce ZZ — : Are Cos ZZ — . Are Sin —■ 

yA 2c:r + b yk 2ycX yk 2]/cX 

1 . ( 2CX A- b) yk » . ^ / ^ N 

~ — ArcSin ^ ' — --^-^— ZZ —• ArcCosf — - — i ) 

yk 2cX yk \2cX J 

1 (acjr-f d)a 
^ — Are Sin vers — » 

yk 2cX 

— fftr jr ZIT o verschwinden soll, 

/Bx 2 xyk 2 ^ 2a + bx 2 2yaX 
— ZZ — Are Tang '■zz — Are Cot — ZZ — Are See 
X yk ^ia-^bx yk xyk yk 2a -{-bx 

2 ^ 2yaX 2 ^, xyk 2 ^ fia -f bx 
ZI— — ArcCosec -zz — : Are Sin -ts Are Cos 

yk xyk yk 2yaX yk 2yaX 

1 (2aj7-f- bx^^yk 1 kx^ 

ZZ — Are Sm ; IZ — Are Sin vers — —• 

yk 2dtX yk 2aX 

IL /^ac — Ä* negativ. (VZ. ^*-— 4«^ :z=z k\^ 

/dx 1 2CX -f 3 — yk'^ 2 sex -f & — yk' 

Ic "" yP ^^ 2c^ + 6 4- yJP "" yk' ^^ zycX 

d wenn das Intcg;ral für x lü o verschwinden soll, 

/dx _ 1 ( 6 + yk') ( 2CX H- 6 — ykn 
~X ■*■ yP ^^ (6 — yk') f acx -f ^> -f. yk')' 

In beiden Arten von -ntegralen kann yk und yk' sowohl positiv als 
gativ angenommen weiden. 



J 
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a 4" *^ "f" ^^* 



VZ. a + ia: + ex* r=: JK 



. » 



/" X? zn f— [Mtn s. di« Torherg^hende S«Ue.] 

/xdx » fi TT ^ /*5j? 

r x^dx ^ £!_*£ I /^l! fL^i X — /ü 5^* \ r^ 

J X '^ Q^c €*^\1LC^ ÄcV ^^ U^' a^r*/-^ ^ 

/ a?^3ag — £!^ ^ r^^l^ ^ r ^^^^ 
X 4^ ^«^ X cJ X 

/ x^dx x^ ix^ I /Ä^ .ö\ n x^dx I f[i r x^dx 

/ x'^dx x^ ^ . / h^ ^^ a \ ^ fb^ figgy rc 






-(^-9/ 



-Sl 7c c^ ^ c-/ 

/ ^^^j? ^ bx'' I /^^ ä\ px^dx , «J /»: 



%s^ 
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/ 



otf^dx^ 



(a 4" *^ "f" ^^' )* 



Taf. XXV IIL 



VZ. a+ 5a?+ ex* =tr JS:^ 4ac — «• == & 



X^ ~ kX '^TJ 'X 



^ 1 ^ /* 



B rdx 
X^ 



'idx 

^dx ^ ^^ x_^ , ö /*^:y 



^dx 

sc* 






5ir 



X 



fl5 r x^dx Zß r x^dx 

7x ~J ^ TJ 1^ 



/x^ Zhx^\i^ , /3^ 2a \ rx^dx . Qgg rx^dx 












4*5 6a» 












+ 



{5t 



laab- 



5*! *5^^V.,'{ ' 



dx 



6h rx^dx 'Ja p x^d x 



^ x'' 6b rx^dx Ja f x^di 
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Taf.XXIX. 



f 



af^dx 



(a + ix-f-cj?*)* 



VZ. a'\-bx-\-cx^t=:Xj ^ae—b^ = k 



/ dx 
X} 

/ xdx 
1^ 

/ x^dx 
X^ 

^x^dx 



={^+&<"-+'^+^f% 



b rdx 



1 ö n 



4cX* 9.cJ X} 



— \ 5^ + lac^/^ + Kfic^ + '^cjf^ 



dx 
X^ 



/ x^dx / £^ a \ \ ab n 

x^ '^\ ^ Kc^)x^ i:i^J : 

/x^dx / x^ bx^ aoc\ i , g* /^ 



/sT^dx 

'X^ 

^x'^dx 



w^dx 



x^di 



dx 
X^ 



b roci'^dx 



~ cJ X^ ~ iJ IC} iJ 1^ 



3* px^dx 5a f x'^dx 

X} 



'^ cX" tJ X^ cJ 



x^o 



f xax _ (x^ figa^n 1 . /63* 5a\ f x^dx , ioa3 />. 

/x^dx Ta^ ßbx^ , / lo^* 7a \ -| i 

V c^ c^ jj x^ [n? -^jj -X 






5b nx^dx Qa rx'dx 



/^cX 



X^ 



~ß 



X^ 
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=8| 



Taf. XXJL 



VZ. a + i5a:+ cx^ — X, /^ae — ft* =Ä 



^ J^ . = fe+ ^ + F$)^^^^ + *) + 









' /*5^ 



X 



f xax \ ' b r 






h r dx 
X^ 



r x^dx / x^ . ' b \ 1 . /3^ , g\ rdx 



^x^dx 



rx^'öx 



-X* 



"xT 



f 



X 



dx 



X^ 



\20C* * XOC^JJ . 

/ ^x^ bx^ ax^ ,^\ * ^** r, 

~ \Tc ~ 6? Ä<:* 6c' /X^ ~ fi^/ \ 



5a? 



5ar 



X 






"X^ 

"X^ 
rx^dx fx" 



TJ "XT JJ ~X^ 7f 1^ 



l^b px'^dx 



'dx 



~7x^~~j "IcT ~J "x^ 






^bx'^ \ 1 ■ I (ypb^ 



x'^dx , 35«^ nx^dx 



7)J X* '^ "ä^y ■ 



X* 



4 



[9] 
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Taf.XXXL f J^cU 



/(- 



a-^ bx ^ cx^)^ 



VZ. a -j- ia? -f- r.r* := -X", /^ae — b =: k 



/ a:(9a? ^_^ 1 b^ fdx 
X'^ "* ^cX^ ^cJ X^ 

y Jf' "^V 6c"^filC* 56^3 24^»/X^ \l4f3'' li^C^jJ X'' 

f x'^dx r ^^ I f>x^ ^( b^ . 5g \ . ^^ , i'jab 'ij^ 

J X^ ~L 5c^5o<?* Vio5c3"T-35cV^'^fi8o^^^4-oc5j^* 



"X""" \ 4c 6c* "*" fiic» 56c4 5^ y^ 

/x^dx ^_ x^ J_-*. f^^^^i 5^ r x^dx 

/£]^ /^ ^>r^ N 1 { /^^ _| 5^^ f x^dx t^ab fx^d^ 

rx^_ r -^^S^'^/i! . 7f.\ .IJL . /^ . I7^\^ 

y ^^ ^V c* "^ 3cVy 'X' 
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J ia 



di'dx 



-f- bx -f- -cx^ )* 



Tfl/. XKKU. 



VZ. a+Äje+*jc» = Xt l\ac --b^ :=.k 






-6 






)^ 



(9^ 



f^^ 1 o pöx 






Sx 



a4c* 60c* 40 



fl? \ 1 / &^ I ah\ rdx 



dx / X* I 

dx r x^ . bx^ / b* , a \ ■ &» . 

'* ""TL 7« •"aßc* \:84<^' SIC*/ 210C*''" 



iia5 



1- 






42o^U-X^ 
dx 



x^dx 



'X^dx 



T~~'^^^ TcJ ~xr^TcJ x"" 



dx 



X 



5cX' 



a foc^Bx 
1^ 



:-/ 






hx^ 



ax 



9.0C^ i\c'^ )X 



1 . a^ rx^d 



^dx 



hx^ 



dx r x"^ hx^ 






ßc^ JX^ 

^5py '; 



3^V X' 
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KS 



Taf.XXXUI. 



f 



dx 



«•(a-f- bx-^ ca?*) 



VZ. a-^hx-^-cx^ == X 



xX *"^ 



^dx 
x^ 

dx 



1 , a?' h fdx *) 



Jl^HL'^ ax aa^^JC^W* a)J X 
r dx ^ _i x± , /^* c V £!_/"*! 3*£Nr^ 






dx 

X 



dx 



1 ö n dx c- n 

iLOX^ aJ x^X aJ . 



dx 



/ ^g? _i I h . fh^ c\ n dx . hc p 



dx 
x^X 



/ dx 1 j b /b^ £^\_i /&3 ^bc\ p dx 

/b^c c^\ fdx 
^\a^'^'^)J x^ 






dx 



dx 



/ÖX 
— -• kann für x'ZZo nicht yerscliwinden, weil alsdann 



ar* , x^ " X 

iog "p* ^ log o ZZ — QO wird. Uebrigens ist log — zi — log — , 



x« 
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/ 



dx 



x^Qa 4- ^^ "j- ^^*)* 



Taf. XXXjr. 



VZ. a + Ja:+ra?» = Jr 



c 



2aX ' fla 



öo? 



*dx 









dx 
X^ 



^~\, ax a^JX '^^^ X '^ W^'^jJ 

^ a^J X 

p_^ f 1 j,. 5* I 5^* £.V i:/3*f i'^i ^* 



/3^ 



. /oft* 3^\ pdx 
"T"U' . a^ )J X 



P 

c 



1 5* f dx 



5£ f _ 

^aJ X 



dx 



^X^ 






I 9ÄC /^ 5^ 



X^ 



Ü 



pb^ 5Sbc\ r dx /Qib^c ££^\ i^ 



dx 



x^X' 



V 



'Jax'^X fja 



8^ f dx Qc r dx 

laJ x^X^ laJ i 



naJ x^X^ 



i 



7.0 



jntegraue: rationaler differntule. 



"\ 



J i ■ }'} I 11 



Taf. xxxr^ 



/ 



dx 



od^i^a ^Jbx -^^ rx*)^ 



VZ. a 4^ *a: + co:* z=::> X 



/ dx ^ X y 1 ^ 1 , £^ b^ rdx 

xX' ~ äaX'' "^ ^a^X'^ 2a^ ^^ X ^aJ X' 



h rdx 



2a 



^J X" 

/dx 
X 



b rdx 



/ dx 
x^X' 

dx 



"3^ f dx 5£ pdx 

X^ 



_^_ 1 5£ r dx 5£ r 

""^ axX^ a J xX^ a J 



/ dx 
x^X^^ 






J? 



a;*JC3— L 3^0?' "^ e^^jc^ V3a3 Sa^JxjX 



X^ 



5a; 



3^ /» dx 



/ dx 1 3g /*_££_ ^^ /^ 

a:^x^ ~ 'Aäxj^x* s^y o^^x* Ty ^ 



5a? 



^X^ 



7^ 






dx 



x^X} 






/ i4^3 ^ 49J^A n dx f5^^^^ ^oc^ r 

\_5a^ xoa^JJ x^X^ \ 15^3 3a* )J X 



'Z* 



5a? 



/ ^^ — L__9£r_c 

-J^ OJ^X* nax'^X^ ' naJ x'^ 



gb r dx WC 



dx 
nax^'X' ' 7ä^ ä^'^X^ ^"Ta^y ^^^X^ 



VC p 

aJ 4 



V 



I 
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7« 



/ 



dx 



x\a-\- bx -f cx^ y 



Taf. XXXn. 



i% 



VZ* « + &c + c^* = J^ 



6aX^ 



i A^^TTl ~t" 



4a* j:* ' flÄ^X ' aa* *^^ X 



+ 



X' 






d: 



X 



log r^ 

b rdx 



b^ rdx 



iclJ 



2aJ X^ 

b /'dx 



X^ SLa' 



/öx b /' 
'XF 20^ J 



2a^J X^ 



C^ 



C^ 



axX^ 



^b p dx 7r fdx 

X^ 



/ dx 'Je r 
xX^ .0 J 



~ \ Q.ax^ ~ 2a^xJX} ^ W* a)J 



dx 



xX^ 
^ 2a^ J X^ 



2a 
1 



i^ 



L 5^' ^ a^x^ \ a^ a» JxjX^ 

\ a> a* )J xX^ \ a^ a* )J X^ 



\ 



i-4 



b^ax'^X^ 4 



7^ r dx ^c r dx 






Q,aJ x^X^ 



g-4 



I ^bc r dx 
'^ a^ J x'X^ 

'_ _ r i , 3^ _ f^ £_v ii 

S:^~L 6aa;^ ^ loa^o;' . \5a* 2aVx^JJS> 

/ Q.ib^ Z^bc \ r dx /6^*g 5<^^\ r_dx_^ 

V5«' 5«^ yy ^^^'^ V «* Ä* yy a?*J:^ 

>o3 /^ 5.r iSg" /» dx 



c 
^ 



^ax'^X^ 7a 



7a y a;^^4^ 



J 
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Taf. xxxrn. 



J x\ 



dx 



a~\-bx-\-cx*y 



VZ. « + *x + **' = ^ 



/ dx 
xX^ 



= -V-f 



+ 






b rdx ^ rdx b pdx 






y^öx b /^ da? ^ /* 



5^ /» öx gc r^x 



a;»;SC^ ~~ ÄT^^ Ä J xX^ aJ X'^ 












7£ f2i 

Zobc \ r dx 



xX' 



iig\i"|_i 

"" S^JxJX 
/ 6zb^c 



d 



dx 



/ dx 1 £* r dx 3£ r 



dx 



x^X 



f dx _/ 1 , 9^ \ i , / 18^ _ i3£N /•. 



dx 



cr^JP 



I gy' r dx 



f dx _ r I , b ^ /g^ _ 'je \ 1 T 1 

/_dx_^ 1 i_i^ r dx 15c f_dx^ 

.x»A:^ ~ T^JC- 7a y x"X^ 7a y a;^-X:^ 



5a? 



l 
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/ 



dx 



ac^a-^bx -j- cjc^^ 



Taf. XXXrUI. 



VZ.. a + *^+ra:* = X 



r dx 



X. 



'S I o^a V4.'r 



+ 



1 1 oC 

dx 



lOaX' ' 8«*-Y4^ * 6^^X' f 4a*;S:^ ' <2a<X ' 2a 

h rdx b rdx h r dx b r 
2,aJ X^~'q^J X^~q^J 1^~q^J X^ 

b rdx b rdx 



ö pöx o fOX 

""2^y :x^ S^J X 



<^ dx 



x^X"^ 



1 63 /* dx WC rdx 

'ZxX^~'^J ^^ TJ X^ 



^ dx 



X 



^x / 1 . 7^ \ 1 . /2ib^ ßc\ r dx x llbc rdx 

'X^~\ 2ax^'^2a^x)X}'^\ a^ ajJ 1^'^ a^ J , 



X^ 



dx 



oc^X^ 



=[- 



3aa?- 



+ 



4* 



3o^2 



Z£^*X 






a* )J xX^ \ 5a^ 3a' )J ]F 



V"^ 



r dx 



gb r dx 



X 



X 



dx 
dx 



_9£ r 

ä.aJ 



ic r dx 



i^ax'^X'' l\aJ x'^X^ aaJ x^X 






dx , ^bc r dx 



x-'X^ 



_ ( 1 , ^ V I /9^^ _ 3£N r_dx_\j^ r 

~\ 5ax' '^2a^xVX^^\2a'' a )J x'^X^'^'^J , 

[1 ^^ \\b /ii3* 9x: \ 1 "1 1 

""6^ "^ 30^^ ~ \Tö^ ^a-J^J^ 



6ax'' 50a 



\4a' Q.a^ )J 



QC 

3«' 



x'^X^ \ 6a^ 



_28£^\ i- 

3a* /y ; 



cr^^^ 



'^ dx 



iQ.b r dx ilc r dx 



'^ax^X'^ 7« 



b p dx "^ic r dx 



C 10 ] 
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TaJ. XLt. 



J aif^ia 



dx 



' J a^Ca 



dx 



3if^(^a •-{- bx^ ) J 3Ö^(^a -\' bx^^ 



VZ. a + bx^ :==: X 



/ dx 
xX 
/ dx 
x^X 
/ dx 
x^X 

/ dx 
x^X 

/ dx 
x^X 
dx 



l2S£ _ i2S:?=: J- log — = — 
\a ^a ^ X 

b rxdx 



a 



— lo — 



— * o ri 

""^ ax aJ X 

^_^ 1 3 rdx 

""" Q,ax^ aJX 

"^ 300;^ * §0^ ° x^ 

— L_j. A-J-^/ 

Aa:c* ' a^x ~ a^J 



t^ax 
1 



xdx 
X 



/ox ^__ / 1 . o \ ^ f 
l^X ~ A^ ' 2Ä=^a:* "^a*/ 



x'^X 
dx 



/ ox . ^ 



1 



' 3a*a?* 3ä* ^a;* 






5a? 



xX^ ~ 



^aX 



— -L.T ^ 

3a» ^s -* 



AT- 



iP*X*~V ax 5a^)x Za^J X 

1 5bx\ I 5^ /"(ja? 



/ dx 
x^X^ 

/ dx 
x'^X^ 

/ dx 
x'^X^ 

/ dx 
x^X^ 
dx 






i 






4^^^; "^ 3^3 ;x ^ sa^y ":x^ 

^b . 4Ä^V r 8£2 r^ 
5a*a?* ^ 3^3 )x'^ ^a^J X 



/ dx / ^_i , b , i^\ 2. 



a' 



log 



o?- 
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ALE. 75 


/• xfdx p ccf'dx 


Taf. XL. 


J ia-{-bx*y J {a-\-bx^y 


VZ. a-\-hx^ =5 X 




dx a? , 2 rdx 
K^ — 5aX ' 3«y X 




dx x* 1 I rxdx 

c* — zax ' 3«y ^ 




'^a; 1 


- 


SC' "~ 3»^ 








^^o; x^ 1 a rxdx 




'dx a 1 1 , xr 

«:- = zb-x + 3*» ''^ ^ 




'dx fx^ . 4Är\i 4^ rdx 
K.^ ~U "^ 3*V^ 3^*y X 




^x f^hx"^ , 4a:\ 1 1 5 r^^ 




dx fo.hx*' 1 7a:*\ i . 2 rxdx 

o •" Vga* ' 18«/^* ' 9«*y X 




'dx 1 




^5 "" 6bX^ 




^dx / x^ x\\ 1 1 rdx 
O \i^a göjx^ ' gabJ X 




^dx fx*^ x^\\ 1 i rxdx 




''dx x^ 


• 


i:* ~~ 6aX» 




c' ~\ 18* 9** )x^ ' 9***' -s: 

• 





^6 

4= 
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Taf. XU. /*___ifL__ f ^^ 



VZ. « + *x* = X 



/ dx 
xX 






5j? 



J x^X 

/ dx 
x^X 

/dx 
x^X •" 

/ dx 
x^X ~ 
/ dx 



3« 3« 
^^_^ 1 Ä r xdx 

"^ ax €lJ X 

— * * /"^ 

""" Qät* aJX 



^ax 



. h . X 



a?5jr 



dx 

x^ 

dx 



/^ax^ '^Q.a^x^^a^J X 



/ ox . 



1 



+ 



3a*a?* 3«* ^ -* 



a;^ 



5^ 



1 ' \ X 

^aX 3a* ^^^ 






J x^X^ \ 

=(■ 



x^X"- 

/ dx 
x^X^ 
dx 



2ax 



xdx 

X 

1 S^^Ni 5^ fdx 

i^ 6^*75" 3a* y X 

3 log :7r 



3a^^ Za^JX * 3a 

\ 4Är* ~ 4a*a? ~ 3a^ Jx ~ 3aW 

/ i , 4^ , 4**a? 

\ 5ax^ "^ 



/ ^3? , / 



ßa^x 
b 



2^ -^3 )x^ ^aU X 



xdx 
X 
dx 



6ax 



Q.a^x^ 



3«* 
a^JX 



3 



a' 



^" 



SBfi 



i 
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ü^ 



/; 



a^dx 



(a und b dieselben Zeichen) 



Taf, XLIL a. 



VZ. a + ix* = X, vi =: * 






9a: 



^- = — :oZ:X A^c Tang 






aVß^ 



x^V* 



5a? 

dx 
<9a? 

r" 

<9a? 






b^ bJ X 
^b bJ ^X 



0?* 

3* 



bJ X 



X"* ^ /*' 

~ Ib'^ bJ 



x^dx 



t9a7 0?* ax 1^ ß* /^5ar 

r "" i5 I^+F-/ X 



~ Gb 2*" ^ W 



(9a? 



a?5ar 



s ist log + Const. IT Ä log ^-7;^ (- Const. 



ec 

>ia — x« . ya — x^yb 



kjcy2 
rc Tang zi Are See 

^ ija __ ^fl 



yx 



Z: Are Cos 






yx 



a=y 



78 



INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE. 



Taf. XUL b. 



f-a 



afdx 



(o nnd b venchiedene Zeichen) 



VZ. « + Jx« = X, i^— ^ = A 



x-\-k 



f 1 =-4^0°s|Ä+*^*="^^?) 



/xdx __ 
^x^dx 



I ar' + A» *) 

4*Ä» ^^ X» — A» 



/x^dx lA a;+« _. _ x\ 



JD/tf übrigen Integrale wie in Tafel XLTJ» Om 



*) log ; — (- CoBst. zz loe 1- Consc. « 



und eben so 



lo^ 1 + CoÄSt. z: log ;^ + Const. 



X — i 



^ — X 



V 



x=a 



ESS 
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/ (x^^x - r af'dx Taf. XLUI. 



VZ. a ^ bx"^ = X 



c 

3x 

-a 
^^ 

9a7 



5a? 



X* j i_ r xdx 

i^aX ^^ l\aJ X 



l^bX 



X I 1 rdx 

" px^4^y X 

_ ^* I ^ r xdx 
"^ üfiX '^ ^hJ X 



dx 



IC 

? 
iT 

^x 



'dx 
*xdx 



V5ä^ ■" 3<2a7X* ' 32a V ' 
ßbx^ , 5^^\ ^ I 5 /^^ 

5 rx'^dx 

ad 2 



\32a' 



/5^ I 9^^ 



32« 




+ 



32< 



X 



8*-X* 



(x^ _, g3? \ 



^32a 



):r /x^ x^ \ 1 



6a 












, 3 r x^dx 

32a ^Q.abJ X?'^ Z^abJ X 
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!«k 



/; 



a^dx 



X^a und 5 positiv oder negaiir) 



Taß XLT. 



VZ. a4-bx'=:X, V^ = k 
x^ — ^kx Cos 36^ -f. A^ = r 

x^ + ^^ Cos 72° 4- ^* = ^ 
Ä? Sin 36° ^ a: Sin 72° 



k*-— X Cos 36* 



-^, 



A -j- -^ Cos 72* 



= -z;' 



9^ 
X" 



ldx\_ 

X ' 

^^ 
X " 

^dx : 
!^ 

x" 

X 



r— Cos 36° log r -f- a Sin 36° Are Tang Z 
^ + Cos 72° log JT + i2 Sin 72® Are Tang Z 



'} 



5*^ ■ l -f. log ix + Ä) 

r — Co3 72*" log J' + 2 Sin 72« Are Tang 2« -% 
■-^rA + Cos 36° log r — 2 Sin 36° Are Tang Z' l 
5*^ L _iog(^4-A) . J 

r Cos 72° log l' 4- 2 Sin 72° Are Tang Z -^ 
-~i — Cos 36° log r — 2 Sin 36° Are Tang Z' > 
5^^ L _|_iog(.^ + Ä) J 

r Cos 36° log Jr + 2 Sin 56^ Are Tang Z t 
L-J -_ Cos 72° log 1" + 2 Sin 72* Are Tang Z' > 
L —lozCx + k) J 



5W 

3^ bJ X 



__ ^ Ä n, 

~ 2^ ^y 

o:^ a r 

~ ^~bJ ' 



xdx 



'dx 



x^ Ä p 

Ab bJ X 



X 

x^dx 



iib 



x^ a rx 



"^bx 



■•^ 



sss 



C"] 



84 



INTEGRALE RATIONALER DIFFERNTIAUET, 



Taf. XLVIL b. 



J a 



af^dx 



(a. und b Tecscbiedene Zeicheo) 



a 



vz. ß + bx^ = X, y—j = * 



f X =6bF [^ ^"g (x-A)'(x>-A;cf r')+^S.ArcTax.gp--^) 



a? 



ao: — 1 , a^^+Ä' 



= 71X17 ^^S 



X 6*Ä 



x^-'k} 



f 



Z?/^ übrigen Integrale wie in Taf. XLVII. ä^ 



Diese Integrale verscliwinden sämmtlicii für x zz. o% Auch ist 



log 



a:*-|-i2j:a -{->{♦ 



yx 



— + Const. ZZ log : Zu 3 log , 



-1 

\ 
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(a und h dieselben ZeicIieB) 



/; 



Taf. 



, a. 



VZ. a + Äse« = J:, V^ = k 






5^ 



1 & 

— r-7 Am Tang cr^ V- 






5a: 

(9^ 



5^ 
dx 

IT 

'5.r 

'dx 
X 






^ Ä7 a rdx 

-^b bJ 'X 

'^QA~bJ 



X* Ji r 



X 

Jt px^dx 

■■ ■ ■ 

X 



x^ Ä /*, 

~Tb'^ bJ 



x^dx 

IT 



Diese Integrale verscliwinden fiämmilich für x iz o« Auch ist 

»—^2^:2 -1-^4 , X ^ VX 
h Const. iz log z: 3 loff -^ — , 
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1 



Taf. XUX. a. 



/- 

«/ a 



af*d.v 



{^^ — ^ac «ine posidye GröCse) 



n 4" ^-^^ + cx^ = X 
V(*»— 4a^) = 5^— /=Ä 



ift 






X ~ 

/'X^dx ^_^ 

/x'*dx 

X 
*x*^dx 



£. r j T ^-^ ,,^ /* dx "1 



iÄ^^S 



£ r_£__ 

hJ cx^ "-f~5" 






^0? 



J ex"" +/ 



~5f [V log (^^* + 1?) —/log C^:»* +/)J 

c c J X c J 



X 

x^dx 



x^ a rxdx b rx^d, 
Q.C c J X e J X 
bx , ab rdx , /i* 



^x'^dx 



X 

^x^dx 






^ Ä.r* , ab rxdx 



/x^äx oß^ f£i i_ _ r 



4^ 
5^^ 






i-£^ _x^ _ ^ ] /_*! a\ ^ /ab* a*\ /» 

J X "^ 6c 4c* "^W^ 2cV^ W' ^'c^jJ 



dx 
X 

x^dx 
X 
xdx 
X 

dx 






/x^^dx ^x'^ a fx^dx b f, 
•ST 'Je c J X cJ 



U' ^V-/ X 



x^dx 

IT 
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^da: r dx Taj.XLVUL 



/acröx r 



, VZ. a + ijc« = X 



;^ ~ 6aX^ 6aJ 



2 

:9a; 

'2 



5 fdx 
X 
2 nxdx 



X' 



x^dx 



eaX"^ aaJ X 



dx . x^ I ^ /*' 



6aX 3^* 



^x^dx 
X 



dx 
Bx 



X 



j i_ r x^dx 

6aX * 6aJ X 



6bX 

X > 1 /^^Jg 

'^ 6bx "^ ebJ X 

xdx 



dx , ^^ X* . 1 r 

T '^ 6bX "^ ?aJ 



X 

ü 

X 

r 

X 

X 

X 

X 



loe X log JY" a , ^* 



a 



6a 



— lo — 
6a ^^«^ 



1 £ rx^dx 

ax aJ X 



X^dx 



1 ^ r 

2.ax^ aJ X 

1 Ä rx^dx 

7%ax^ aJ 



X 

xdx 



1 ^ /" 

4Är* a«/ X 

5fiwc* aJ X 

1 b^ ndx 

6ax^ aJ xX 



es 



INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE. 



Taf. XLIX. a. 



f- 



x^dx 



(6^ — /^ eine positiye Grö&e) 



iV(*»— 4^0=/, ib+iV(ib^ — /^)z=:g 



ib 



/ dx 
X 



= ![/: 



5x 



Sx 



/xdx 
"X" 

X ~ 

/'X^dx 
X ~ 

/x^dx 

/x'^dx 



ä^"§ 









+ 5" 



hJ cx^ "4-^ hJ 



dx 

m7 



i?*/ cx^ -^g 

~5f [5- log (<?^* + ^) —/log (^^* +/)J 

e c J X c J 



X 

^x^dx 



.r* a rxdx b rx^d. 
Qc c J X e J X 

oß^ bx^ I ab r xdx . /b^ a\ r 



x^dx 
X 



x^dx 
X 



dx 
X 

X 



/ x^dx x^ bx^ , /b^ a \ f ab^ a*N r* 



'X^dx 



/ x'äx £^ 



6c 



4c* 






d:c 



'x^ ^dx x'^ 



/ x "dx ^x^ a rx'^äx ö r. 
X Ic c J X cJ 



x^dx b fx'^dx 

IT 



J 
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/; 



a^dx 



(5^— -4ac eine negative Gröfse> 



Taf, XUX. b. 



VZ. a -\- bx' .+ ex* = X, V- =/ 

c 

b 

« ein Winkd> dessen Cosinus s=r — -77— . 



x^ '^Q.JxCos \'ß 



dx 
X 



/^cp ^in» 



Sin— log 

X* — fl^ Cos — -j-y^ 



a:^a; 



x^dx ^ 

"IT ~ 



fl/lü Sin — 
fi Cos — Are Tang -7c =- 

» A rr /*Sin« 

Sin — log 



■» I ■! 



2 



4c/Sin 






x^dx , 



ö^ Sin - 

Sin « log (x^— fl/^Ä?» Sin «+/*)! 

4^ Sin« 1 , ^/^SinJ J^ 

+ 2 Cos- Are Tang c^^^z J 



Z>/^ übrigen Integrale wie in Tafel XLJX» a* 



Ein Winkel, dessen CosiniM ZZ — > läfst sich immer £nden; ctena 

diese 6r5fse positiv, so ist der Winkel spitz, ist sie negativ, so ist der 
nkel stumpf. Gröfser als 1 kann sie nicht werden, weil sonst ^ -~4^£ 
bt negativ seyn könnte. 



9" 
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Taf. UI. 



f 



dx 



VZ. a-^bx^ + cx^z^iX^ flÄ(**— 4ac) = A 






dx hcx'^'\-h^''^ 



/ öx 
xX^ 

/ dx 
x^X" 

dx 



kX 






Zb r9x 5c fx^dx 



^ ^^ 1 3£ fox 5£ f X Ö. 

""" cLxX a J X* a J X^ 



ab f dx 3<7 fxd» 



xHl^ ~ fUix^X a J xX" "jy "XF 

+^^y 









05c* f x^dx 



5a? 



r g^"^ _. ( \ L 5^ V T /3** ^c\ r dx 

J x'X^ ~ \ i^ax^ ^ t\a^x^)x '^ \a^ ^ a )J xX' 

, ^bc f xdx 



/ dx 
x'^X^ 

/ dx 
x^X" 

J x^x^ \ nax^ "^ i^a^x'jx "^ Vs^ ~ 77 ;y ^^ 



j_. __L_ 7f r dx ^gc r dx^ 

_^ l 4^ r dx 5£ r_dx^ 

. 6aa:^X 3ay x^X^ ^J x^X"" 



dx 



. ^loc r ax 
dx 



r ^^ :=: ( L- 4. 5^ V , /5^* 3^\ r ^ 

J x^X> \ ^ax^ ^ SJ^^x^JX ^ V3"^ ^TalJ^lö^ 



3a: 



12a* ^ a?*JP 



I 
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/ 



dx 



Ä!^(a + hx* -}^ cx^*) 



Taf. LI. 



VZ, a + Äo?* + €x^ = X 



dx- loga? i fxdx 

xX *"~ a 






i rxdx c r. 
aJ X aJ 



x^dx 



dx 



' x^ 

r dx 



dx 



*x^dx 



1 o pöx c ni 
ax aJ X aJ X 

b rdx c pxdx 



x^X 



Qmx' 



aJ xX aJ 



X 



/ 



dx 

0^ 



hc t x^dx 
X 



Zax^~ a'^x~\a^ a)J X~ a^J 

/ dx 1 I h , /&* c\ pdx I hc r. 



x-^X 
dx 



/^ ax ^ 



x^'X 



'xdx 









dx 
X 

x^dx 

IT 



dx 



dx 



^ äx 1 £ n dx c n 

' 1^~ ^ax^ aJ x'^X aJ \ 



dx 
x^X 



dx 



f^ öx ^ 



x^X 



1 h n dx ^^_ c n dx 

'Jax*' aJ x^X aJ x^X 



fdx l^J^Jt \ f^'' /^\rdx, hc n dx 

' x^X'^ %ax^~ba^x^^W a)J x^X~ a^J x^X 



x^X 

hc r dx 



/ dx __i_- I ^ I (^^ £.N r ^^ \ ^^ r ^^ 



/ dx 
x^^X 



loax 



10 



. h ^ /b^ g \ 1 yh^ 2*f \ r^ 

^üa^'x^ \ßa^ '^6a^Jx^ \a^ *" «V-^ x'' 

/b^c c^\ n da 
^\a^ '^jJ x^. 






äss 



I 



Cia] 



9» 
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Taf. LUI. h. 



f 



af^dx 



a -p hx^ 4" ^^* 



(&* *— 4ac eine ntgaiive Gröfse) 



a 



VZ. a + *a?» + cx^ ~ Xy V- = / 

m ein Winkel 9 dessen Cosinus ;=:-^ 



ftr ■ 



^ = ^', loa® + ^ = ^"' ^^o'' + ^ = f 
a?* — a/r Cos ^' + /» = JT 
a?* — fl/r Cos (p" 4- /* = ^' 
a?* — 2/ar Cos ^''' + /* = r"' 

a? Sin / , 3:^ Sin (p" „ 

/— .a?Cos/~^' f — xCos^^'-^^' 

X Sin (^"' 



/— a; Cos (p'" 



= Z 



X 



/xSx 
iL 

/x^dx 



W 



r— Sina/logJT +2 Cos 20' Are Tang Z' 
-^— Sin a^"logr'4-ßCos2(P''ArcTangZ 
' L— Sin ö^"' logr ''+ 2 Cos 2^'"Arc Tang Z 

'— Sin<p'log2^ + 2 Cos ^' Are Tang Z' 




^ r— Sincp'logr + 2 Cos ^' Are Tang Z' -> 

= e^T^Shiri "■ ^^'^ ^" ^^S y" + 2 Cos /'Are Tang Z" ^ 
•^ l— Sin ^'''log r '' + 2 Cos /''Are Tang Z'" J 



/x^dx 



/a?*5a? 
J X ^ 




^ A^^ T»«^^ ^' Sin « 

^ r Sin *.' log r' -f- fl Cos ?•' Are Tang Z' 

6e/-^Sin-ltf"0°^^lt ^ Cos <p" Are Tang 21 
•^ L-f Srn ^"' logr" 4- a Cos ^'"Are Tang Z 

r Sin2«»'logl^ -\- 2Cos2?i'AreTangZ' 

+Sm 3 «" log Y" -\- 2 Cos 3^" Are Tang Z" \ 
-4 Sin 3 p"'logr'"+ 2 Cos 3^"'Are Tang Z'" J 



GcfSin » 1 "^^'^ "^^^ " *°^^' + * *^°* ®^" •^'■'^ '^^"S ^ 
•' L+Sin2^"'logr"-f- 2Co8 2^"'ArcTang^ 

j c Sin 3 «'logr'" 4- 2 Cos 3/ Are Tang Z' 

l " 




6<7 Sin « 



i«n 



I 
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=9^ 



^3« .. i^ae eine positive Gröfse) 



/; 



Taf. LIIL a. 



ib 






' =J[/ 



dx 



dx 



X 



)x 



?x 



cx^ ^J- J i^a;' -j- g-J 



3Ä ^ ra;3 4- ^ 



cx^ + Ä 



] 



^ JL /" 

" '^ hJ 



dx j^ f ^^ _ 

h J cx^ -f" 5* ^ *' ^jc' H"y* 



?a: 



7£ jg_ r 



_z 



a:5ji: 



xdx f r xöx 

h J cx^ H" S' Ä »/ cx^^\^ 



')x 



?j? 



^Ios(.x»+^)-^ 



log (tf^* 4"/*) 



a rdx b rx'^dx 



IX X a röx ö r 

r c c J X c J 



')x 



Jx 



a rxdx 



X a rxöx b r 

Qc c J X cJ 



^x^dx 



ix ^* a rxröx ö rr 

r %c c 'J X c J 



x^dx b Y'X^dx 

IT 



^x x^ ^^ \^ ^^ fdx j /b^ a\ r 

^dx x^ bx^ j^ ab rxöx , /b^ ^\ f 



IT 



x^dx 
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Taf.LT. 



f 



IT 



^X ein Product von binomischen und trinomischen Factoren.) 



0mmmm 



xdx 



fi 

A 



, + r '/^« ^"S 



+/ 



r ^^^ — —s Z_ iog^+/ 



x^dx 



s' 



ß 



r__j^li£ ^ -^ (ß , g' \ ^fg w^/ 

• •/ c^+y^^cH-g)' "■(§-/)» Vw-/' ^«-^"^ (ff-/)' '^«^'^•^^ 

/XOX 1 

(x-f/K^ + ff)U + Ä) =~ (ff-y)(Ä-g) ^°s ^"^ + -^^ 
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J (a 



a^dx 



{a-\-bx^ -\-cx' 



'Y* J mr^a 



dx 



+ *a;*-f<:x«) 



TaJ,Lir. 



VZ. a+hx*-\-cx^=^Xy 3«(i»— 4ac)=A 



f dx 
' X^ 

/* xdx 






X 



ri. < I ^ra n a-i ^ i ** — 8^^ pxdx , Ä^ rx^dx 

6ac px^dx 



f x^dx ^ 






7 /»^ 

•c rs 

k J X 



r dx log X i r x^dx c r. 

' xX a aJ X aJ 



x^dx 



dx 



r ex 



x^'X 
dx 



ax aJ X aJ X 



dx 



f dx ^^_^ 1 o ndx ^^c /». 

^ x'X~'~^ax^ ZJ iL aJ 



^x^dx 



x^X 
dx 



dx 



x^da^ 



f dx ^_^ 1 b Pox^ c f'3o Ol 

^ x^X'^ %ax^ aJ xX aJ X 



x^X 
dx 



r dx 1 , I ^ \-(^ — ^ P ocrdx . tc r 



x^X 
dx 



c\ pocdx , hc po c^dx 

X 

^x^dx 
IT 



^ dx ^^ 1 . ^ u-f— ^ T—M— r~ 

^ x^X~ 5^ "*" 2Ä=^a:* ^ U* a)J X'^a^J J 

■ /b^ ^\ fdx I bc n 

■^W a)J '^^'^J 



^ dx 



\ 



6ax^ ^^^a^x^ V 



x^dx 
X 



^ dx * J^ 3 /&* c\\ /b^ 9,bc\ rxda 



x^dx 



I 
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xssx 



g- 



Taf. Ljr. 



f 



afdx 
'X~ 



(Jt ein Froduct ron binomischen und uinomischen Factoren) 



if^+ayJ x^ + a'^ (J* + a) ix + f) 



Ji^+f) 



dx 



h 






[/» log(a;+/) -f \ib—af) log (a;» +«a?-f i)-| 






^ 
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Tafel 

einiger allgemeiaeren Formeln. 



VZ. a -{- hx = X 



dx 



X- 

J 'T' 

^af^dx 






x^ a roc^^^dx 
mb h J X 



/xrox __ 3^ 
X "" mb 



mb 



a X ^ I 



^x^dx 



/ otröx , 



J X" 



af ma f3if~^dx 



y~^= (^a:* — Ba!-- 'H-Ca?— • — Z)a:»-3-f iLc- 4_etc. 



A — 



, 5 = 



(ot 2)Ä * (iW 3)J 



z>= 




(^«-a>^ ^^(^i-|>^ etc., I.=^±^iC 



xf^^^dx 



— Jg^ . ma rxf^^\ 

~ (w— fi)i-X» ~ Qm^2)bJ ~X^ 







98 INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE. 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 
VZ. a + iar = A" 



Cot — a)^ (w/ — 3> (wi — 4)6 

y^^ __ ^^^ __ £^_i _^ Cx— » ■— Dx^-> + £jc— 4 — etc. 

(7/i — 6;* O'' — 7)* C*** — ' — ^^)* 

"X^"" (m— 4)iJ\?* Qm—/^)6J X^ 
/'f^I _. ,j^ __ jß^-x^ Cx"-» — Ua;-- 5 + £x— 4-f etc. 

(m — '7)b ' (pi^Q-)b (m—i-~Z)b 

X^ ■"■ («— 5)*X' ~" im^5)bJ X^ 



V 



r 
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Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



KZ. « + *« = JT 



/ 






=: i^iaf", — JB^-* + Cor-* — Z>x--5 ^ .Ea:-- 4— etc. . 



. a::*X (j?/ — i)aa:f*""* "^ ä*/ äj^^^JC 

5a? 1 . ^ 



•*> 



/ 



xfX 






7 + 






ff 1 7i •% ' 



^ 



5a: 



/ c^a; 






1 j * &^ 






dx 






J 3rX^ 

/ 3a? 



1 mh r dx 

(jn — i^axf^-^X (iw — \)aJ af^-^X^ 



van; — r— — r— • 2> — — r— r— -.^ , v>_ - > -'^ • 

(zw — i;a (w — 2 Ja (771 — 3 Ja 

(tw — 4)a (w — 5)a (w — O» 



V 



loo INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE» 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



yZ. a '-\^ bx :=:=i X 



dx 



dx 

5* 



/ dx ^ ^^ 1 (^m'-\-i)b r dx 

J arX} \xr-'^ o^-* "■" :«:-•- 3 a?*-4 'jE^-s ^'^^^ 

^=-7-^, B=^^i±l^^, c=M:|^B. 

f dx _ f A B , C Z> , Jg ^^^ 



x--'X^ 



Vi ' " I i. ■ s==ss=asssy 
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Tafel 

einiger allgemeineren Formeln« 



VZ. a -^ bx=: X 



{m — \)a (m — 12 ;a (jfi — 3 )a 

(7/1 — 4)a ' (»i — 5> (iw — t)a 

^ dx f A B , C JD , JS 

— ==? :=s f — — -I — ■ -f- ■ — etc. 

ocrX^ \x»-* 0:*-=* ♦ af"-^ ar-^ *^ ä:-- 5 
(77/ — i)a [jn — Q.)a {m — 3 Ja 



VZ. a + *x* = ;r 



r^dx _ ( A , Jg , C 1 ^ I -E , 

+ ^^ + ^)^+ '^^'''' - ^" - » )/xi^ 

(;; — i)fla' (yt; — fl^fiö (;t; - 3)aa. 

(;; — 4)2« (p~Q)<la {p—ijaa 
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Tafel 

«ijdiger allgemeineren Formelja. 



VZ. a + Äa:»j=;=X 



*xf*dx 



^m-l 



a rx^'^dx 



/x^ox ^_^ x^ * Ä rocr, o 



/ X''OX 



(^d*.-/. — ^x»-« -j- Ca;»-« — JD;c"-7 -f- -E«*"' -T- etc. 



X 



A — 



'afdx 



± Äx*-**' + Zjc»-*'*» ± L(im — ät-{- i)af- 

_ 0«— 5 )« p F — (>"— 7> yj r — (?«— g*+5) gy 



/ ÜCTÖX 



x*^'^dx (m — \)a f x*^'^dx 



^x*^dx 



f^L^:==:QJaf^'* — Bx^'^+Cx^'^'^nx'^'7^Bx^'9—e^ 



^ = 



(ot—S)*' (/»— 5)ä" 



^, 



/x^dx 

/x^dx 






xT 



{Axf-^^ — Bj:-— 5 -j- Ccc-'ö — JDa?»-7 + iEa^-9 — etc. 

xf-^dx 



A — 



Z) = 






^ 



I 
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Tafel 

«inigcTT allgemeineren Formein. 



t" ^ •' • 



iMMriHHaHHI 



VZ. a + ix» = JSf 



» 



fscfdx ___ a^~* __ (>» — i)g f jf~*dxr 






f ocrax . 
f y4 ' 



X* 



(.^la:!*-»- — Äc*-*-|- Gas*-« -.►iJa^-5'4' -E«""' — etc. 



Jtz=s. 



.'. ff — Qw — Qg . ^_ (w— 3> »> 

(wi — 7 J* ' •" — (»,— 9)*. ' ^ (ot _ 11)*-°^* 



X* 



■•icfdx 



rzrox 



^jifdx 



Cw— 13)* (/w— 15)* 0^— Ä«— 5)Ä 






(^Ä*-» -^ Ar*"« + Cr*-5 ^ i3jf-7 ^^E^-> _ etc. 



X^ 



rx'^dx 



+ Xx— *« + i;B«-»'+'>^+Z<i» — a/-f-,»> /■ 
(iw— 15)* ' (tw— 17)* ' (iw— 12* — 7)* 



(771 — 1 )a fx^'^^dx 



im 






JE« 



^=: 



JD = 



= C^x"-» — Bx— 5 -j^ Cx— s -^ Z?x"-7 + Exf-* — etc. 

+ JCx— *■*» + ix— ='+'>^ + L(m—2i-\-i)af'^^'^ 

(w — lO*' ^~"(m— »3)4 * («—15)4^' 

(ot— 5> ^ g_ CTO — 7> ^ r— ^^ZlEfisVir 

(jn—i'jjb (m- iC))b im — ai — Q:b 



io4 
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Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



yZ. fl + *a;* = X 



/ dx 

dx 
oc^X 



1 b r da 



oir-'^X 



f 



A B [ C I> . JE 



_ L _ 






5a; 



(jn — \)a (m — 3>j (m — ß)a 






-3^* 



X. 



a^X^ (17/ — \)ßxr-^X (jn — \)aJ af-^X^ 

^=-^-^, 5=^i±^^^, c=^^::4^s, 

(tw — ija ('«-^3;« \jn — 5}« 



J af'X^ 

dx 



f 



1 (T/z-f-S)^ /'_^£_ 

(77Z — Oaa:^-*-äL* {^m — \)aJ af^-'^X} 

dx _ / y^ _ B , C _ Z> , E 

.<— ^ T. — C'W + g)^ V y>^ ('"+>)^ T> 

^ :zii — 7— — — rr— • jD — "— — — — r— ya j v> ^^- ' ^ Jo m 

[jn — i)a {m — 5ja Qn — ßja 
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Tafel 

einiger allgeiueinereii ForjnelzL 



VZ. a+bjc^ = X 



r dx 
r dx 



— / ^ _ _:?_ j. ^ 
. _K__ L 






=G 



X> , JE 

1 



^•)i+^c— «/+7)*/^ 



r dx 



(iw — »)«' (w— 3;« (w — 5)a * 



(m — n)a 



(/w — 9)a (jn— fij^-i^Ä 



a;'^X' 



* dx 
arX'' 



c 



_/.j^ ^ 

^ K ^ L 



(y»^7)3 Z' dx 

c n , E 



1 (jn^ljb f dx 



^P»-i X^'S'^ar-6 _^'7'^x'''9 ®^ 



±^=r:5rs + ^STriTTr)^ + ^("»-«'^^^ 



(m — i)a (771 — 3Ja (m — 5)a 



(jn — \)a (m — 3)a (m — ß)a 

(77/ — 7Ja (/TZ — gja (jn — 21^1 ja 

* dx , 1 (m-\-g)b r dx 

x^X^ ~ (m—i)ax^-^X^ (m — i^aJ x*" ^X^ 

^j£_^(A ^4-«^ ^4.^ etc 

x'^X^ V:c*-' a?*-3 '^:c*-5 a:«-7 >^a;*-9 

+ ^TT? + STT 1x77 + •^C''^ 2/4- 1 i)Ä/ 

(rri — i;a (jrn — ^)a (jn — ß)a 

(m — 'j)a (tw — 9.a (,/w — 2»-t-i;a I 

[ »4 3 



&o6 



INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE. 



Tafel 

einiger allgeinei»eren Fo-rmeln. 



V. Ä -J- ^^ 4" ^«2?* = Xf t^c ^ h^ zzzk 



dx 






Q,cx'\-b , (fl^ — 5)2g r dx 
\p—i)kXf'^^ {p—x^kJXf'' 



/xH^+:^'+^'+ •«•+5f^.+^)c»-+'> 






dx 



A^ 



Z) = 



(i£i:^c, jB=^iii:i^i>, etc., jr^ (y-4yv 



a rx'^'^dx b rod^'^dx 



(in — i)c eJ X cJ 



X 



oc^ 



(jn — \)a r af^'^dx (m — ■&)& fof^'^dx 

(w — S^Zy (m^^^^^cJ X^ (rn — 5)cJ JP 

af" * ^_ (yyg — i)a r x^'^dx (jn — 3)3 f of^'^dx 
~(jn—ß)cX^ (m — 5)cJ X^ Qm — s)cJ X^ 

af^ (m — I )a raf^'^dx (ni — 4)3 rx^'^dx 



''X 

/x^dx 

/cd^ox 
'x^ 

/ af'dx a?*'* (rn — i)g r x^'^dx (m — 6)ä rx^'^dx 

xrX^ 

dx 



*xf^ 



Xm—g)cX^ (m—g] 



(m — i)g j^ xf'^dx (m — 5)Ä raf^'^dx 

l)cJ X^ (rn — Q)cJ X* 

(^y» — i)g f OT'-'ax {jn — ojo r: 



5a; 



5a? 



a:«-«^ 



*"" (iw— i)ax*"* Ä«/ x^'^X aJ 

1 m b p dx (?/i + i)^ n dx 

"■ (m — i^aar " »X (jn-^J x^'^X^~ (m-^i^aJ a^-^X} 



/ dx 1 {mtijb P de 



(mj-i^b p dx (mf3)c /» dx 



X^ {in 






x^-^X? 



=¥ 
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Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



yZ. a-^-tfX^cx^tzzXy l^c^b^:=.k 



1 



r dx 

r dx 
x^JQ'^ 
r dx 



1 



yw+a)5 n dx (jn^^e n dx 

vi—xjaJ x^^X"^ (t/z— i>y af^X"^ 






dx 



T3j£ r * dx {mrijc r dx 

m\l!^a p dx Cw + 9)r r dx 



mt/^ja n dx QmtQjg f 

171— i)aJ af"^X^ {jn-^^aJ \ 



(Xf^'^X^ 



VZ. a^bx'^ —X 



raf*dx 

IT 

r^a^dx 

r^Xf^dx 

"xT 

r* dx 



af*'^dx 



(m — Q.')h hJ X 



Ä? 



w-2 



(jn — a)a f x^'^dx 



x'^X 

■* dx 

> dx 



"^ im — 5)bX (ni — 5)bJ JP 

af^'^ (m — Q)a f x^''^dx 

~ (jn — ^^bX" ~ (m—%^bJ X} 

^ 1 b r dx 

""" {m — \^ax^'^ aJ xf'^X 

1 (77i-f"Q)3 f dx 

*"" (jn — i)Är*"^JE* (77/ — x)aJ x^'^X^ 

^ 1 (772 -j- 5)5 f dx 

^ "" (m^\)axr"^X*~ (rti—\]aJ xT'^X? 



VZ. a 4- ^^* == X 



"IT 

^afdx 



^jP»-5 






X (ni — n)bX 



X 

{.m — 5)g p 
{rn—i)bJ ' X^ 



iJ X 

(m — 5)g fx^'^dx 



J 
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Tafel 

einiger allgeiueineren Formeln. 



VZ. a -f 3x* = X 



/ .tfdx , a^""^ ^^ (w — 5) a roif^'^dx 

/^jAt;_ „ I (w + 5> r 



a:— ^J? 






VZ. a + *x« = A 



X ~ Cm—4)b~jJ X 

/ x^c^x ^T**'-* (wi — 4)0 r jc^^^Ax: 
A* (wi — 14?* (ot — i4>y A"^ 
/ c^jr ^^^ i i / * dx 
xrX "^ C« — i?«x— * a/ jr— 5JC 






/ x-A'^ "^ ^« — 0«-- ^A^ ^«— !>/ ^-5A 



\-Z. a -4- ftr* = J 



r*.^-i^ »•»"•5 



A ~^m—^h~l^J X 
A"^ ~.«-n*A* rn—xxbJ A* 

V ■ V • 
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VZ. « 4- ix« = X 



■• - 



af^dx 



/xrox ^ 

/ dx ^^ 
arX ^ 

/ dx 

dx 






Ä-. r dx 






5a: 



^-6JP 



^^ ~ (ni—i^aar-'X^ (^m-^i^aJ x^'^X> 






Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ. a+ia?« + €ra?*=X, 0^-i)C**-'4a^)2a=:A 



/' dx bcx^ 4" (^* — Qgg)a? I (4/;'-^7)&g r x^dx 

y fl(/;— iX^^ — 4^g)4"^flag — &^ f dx 

/cxT'dx ^_^ hcx?^^^^(J>* — fiÄr)a:» + » , (4;; — w — 5)&g r xT^^dx 



+ 



q(P — 1)(^* — 4^0 -f" (m-^-^Xp.ae •— • ä *) fx^dx 



f 



Xf 



Xf " (w — 4/; + i>Jf/'-» '^(w2_4;^4-i>y ^' 



(tw — 2/; — i)h raf^'^dx 



\jn — 2/; — 1)0 r 



Xf 



/ dx , ^^ 1 (m-j-Qp — 3)& /* dx 
arXf (m—i^aaf^Xf^ (m— i)« J X^'^X^ 






dx 



xf^-^Xf 



aaa 
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Tafel 

«iniger allgemeineren Formeln« 



/dx bcx^ -{-fjh^ — ^Mc)x » (ßp — lo^hc rx^dx 



Xf 

(ßp — m — io)bc fof^^^dx 



/g(f*dx ^^^ hcaf^'^^'^(^h^-^Q.ac^x^^^ . (ßp — m — io)bc p. 
'X^ TXf'^ '^ k J Xf'^ 

^ k J Xf'^ 

J "ICT ~ (m— 6;;4-i>Xi'-» (jn^6p-\-x^cJ Xf 

(m — Zp — fl)a rod^'^dx 
"^ (jri — 6p'\'i)cJ -X> 

f dx _^_ ^ l (yw+5^— 4)& r_dx_ 

y ^^ ~ im — \)aar-^Xf''' {m—\)a J ar'^Xff 

(^m-\-6p — i)c r . dx 
(^m — \^a J af^'^Xf 



aapasaaBaMW f j' i it- 
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^ 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 
VZ. »-j-*:c»=X, *=si8o^ 
Es ist im Allgemeinen, \irenn m < n, oderso» 



wo 27 eine blols logarithmische Fmiction oder :=: o ist, mid V 
ein Aggregat von Gliedern der folgenden Form: 

Co8(7z — m — i)?>log(:c* — sÄxCos^-j*^* 

-{-2Sin(//— /»-— i)^ArcTang 






Cos<p-f/:*^ 
: — a?Cosf J 



' 






Nähere Bestimmung* 

i) n eine ungerade Zahl; a und b beliebige Vorzeichen. 

* a 
Man setze k = V-r-j alsdann ist 

und ^ ein Aggregat von Gliedern der obigen Form, welche sämmt- 
lich erhalten werden, wenn man in diesem Ausdrucke für ^ succes- 






sive die 



n 



Werthe — , — • 
n n 



** 3*" S** 7*" (w— a)y 



setzt« 



2 n n n n . n 

ö) w «we gerade Zahl; a und h verschiedene Vorzeichen» 



a 



Man setze k =: V — •=-; alsdann ist 

b 

und ^ein Aggregat von Gliedern der obigen Form, welche sänuntlich 

erhalten werden , wenn man in diesem Ausdrucke für ^ successive 

,. n — 9. „' , 2«- iiv 6w (n — öV 

^le Werthe — » -^, — , .....^ ^ setzt. 

2 TS 7Z 7; 72 

3) 71 eine gerade Zahl; a und h dieselben Vorzeichen. 
Man setze A s= Vy-; alsdann ist Z7 = o, imd ^ ein Aggregat 
von Gliedern, ^reiche aus dem obigen Ausdrucke entstehen, wenn 



man darin füor ^ die - Werthe — , — , — , — « 

2 n n n n^ 



(w— 1> 



setzt. 



71 



llft 
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Tafel 

einiger allgeuieineren Formeln. 



VZ. a + *a?» -}--rx** == X, ir = i8o^ 



— — erhält, wenn reelle Ausdrucke gefordert 

werden 9 zwey verschiedene Formen, je nachdem 4^c — A* eine 
positive oder eine negative Gröfse ist. 

L 4ac»-^i* ^ine positive Gröfse; m < Sa. 



80 ist 



Es sey Jt = 1/ - , und « ein Winkel, dessenCosinus =: — — , 

■ ■ ■ ein Aggregat von tz Gliedern der folgenden Form: 
— Sin(w — m — 0?>log(x* — fl/urCos^-f-A*) 



2nck 



2s 






-}-öCos(w — m-—i)^ Are Tang 



:rSin^ 






k — xCos^ 
welche sänamtlich erhalten werden, wenn man in diesem Aus- 

-drucke auccessive—, = — , ' — , • — » — ^ — , ^ 

n n n n n 

^ """^''*3l- für ^ setzt» 



n 



Wenn m > ön, wird man das Integral /" 
redjiciren, für welche 7w< ö/z. 



X" 



auf andere 



Es sey 



SKi, ist 



IT. 4^c— ^' «//le negative Gröfse, 
Ib + iV(Ä» — 4«c) = g 



/3x £ r / » dx f dx "y 
X h\.J axT-j-f -J cx*-\-g\ 
/ afdx « r / * a^dx r afdx "1 
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Tafel 

einiger .allgemeiiieren Formeln* 



VZ. X^^ 



äk*-- 






A-KxA-JL^U 



Kx 






Es sey 

ins^dx»'^^ ^kzzzZ. 

LS seyen femer 

y, r", r'", r"", ...... r»' die Ji Wurzeln der Gleichung 

17-% Z7"', U'", 17"", ..... CT-' die Werthe der Function 
77, i^renn diese Wurzeln für x subsdtuirt iverden, 

Z^, Z'', Z"\ Z"'y Z-' die Werthe der Function^, 

^wenn diese Wurzeln für x substitulrt werden; 
10 ist im Allgemeinen, jedoch nur unter der Voraussetzung, dajis 
lie Wurzeln r', r", r"% etc., sämmtlich von einander Terschi^ 
len seyen, und h <,n\ 

U"" TT'' 

+;2777rlog(a:— r'"0+etc+ _log(x— r-') 

f ofUdx _ U^ r afdx ■ U" f srdx , U"' f afdx 
J —y z'J 1^^^~^ Z"J x—V"^Z^J a; — r"' 

, U"" r afdx , ,V''r ^<5^ 

1 £!^ /'_j£__L > J,'^"' /- dx 

uncl diese Formeln werden reell > "wenn die Wurzeln r', r'', /•'" etc. 
reell sind. 



w 



C 15] 
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Erinnerungen zu der vorhergehenden TafeL 

i) Die Formeln Seite 97— 110 sind sännmlich au» den all- 
gemeinen Reducdonsfornieln Seite 19 — 25 abgeleitet. Bey der 
ersten Formel Seite 106 ist jedoch zu bemerken, daTs sie nicht 
umnittelbar in dieser Gestalt, gefunden wird; denn wenn man 
in der Formel V, Seite 03, — // für /; und iw = 1 , 7i = 1 setzt» 
so erhält man eigentlich 

/dx ^_^ jJx-^- Bx^ I C r dx \D r xdx 

wo JäQac — d^j B'=—bcj Cz=:(jj — \)(j^c^h''^-\'b^ — Q.aCf 
JD = (— fl/^-f"4)^» Xz= (yt/— i)(4a^ — &*)«. Es ist aber 

/xdx ^_ — I b^ f dx 
X^''~2cQp — Q:)Xt-''' VcJ Xf-^* 
SubstitnlrC man diesen Werth^ so erhält man nach der gehörigen- 
Reduction die Formel ,. welche Seite 106 angegeben worden» 

fl) Die Zerlegting der Brüche ^^^, — j-^^^^^, welche 

zur Integrirung der DifFerentiale — -r-r — » ' _i_ r » i_' .^^2» erfordert 

wird 9 geschiehet am leichtesten nach der zweiten Methode des 
dritten Falles Seite 10. Es ist bekannt, dafs jeder trinomische Fao- 

tor von aj^-f- T- imd x^^ osl* ^ — (wenn h^ "-- l\ac negativ) die 

Form x^ — flAo? Cos ^ -f- A^ hat. Man darf also nur Cos ^ 4" ^^^ ^ ^ — 1 
für X setzen, und sich dabey erinnern, dafs im Allgemeinen 
(Cos^ + Sin^ V — !)•:=: Cos n<p + Sin n(p V — 1. Man erhält auf 
liiese Weise für den ersten Bruch partielle Brüche von der Form 

£ -^ ACos(« 77j)^ -[- Cos(7i 77Z— l)^.^ 

K&A— "•-* ' x'^^—zkxQo^(^-\-lC^ 

und für den zweiten Bruch 

i^; k^\n{n — 7w)^— Sin (71— TW — i)^.j: 

iicA*-'»-^Sin« ' a?* — flÄÄjCosf+A* 






mtm^mimmm 



•SmSSSStCaSSS 



In t c gr al t afein 



Ifl c 



... .1 I 

rrationale Differentiale 



m 



(Es werden in diesem Abschnitte die Integrale der am häufigsten 
in der Ausübung vorkommenden irrationalen DifFerentiale gege-^ 
ben. Man hat sich dabey gröDstentheils auf solche beschränkt, 
worin nur quadratische Wurzelgröfsen vorkommen^ theils aus 
dem Grunde» weil die vollständige Integration bey den andern 
Wurzelgröfsen nur in wenigen Fällen ausführbar ist» theils auch 
defshalb» weil sie gegenwärtig nur selten oder fast gar nicht 
gebraucht werden. Die allgemeineren Methoden i^nd Förniehi 
sind jedoch am Ende angeführt.) 
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«7 



/ 



3fdx 



Via-\-bx^ 



Taf.L 



\Z. a-\-hxz=i K 



|v;c 



= ( 






*» 



= ( 



\fiVX 



/ dx 
VX 
/ xdx 
VX 
/ x'dx 
VX 
/ x^dx 
VX 
/ x*dx 
VX 
/x^dx 
'VX 

,^ . 6\aVX 



= ( 



IX^^laX^+a^X-^a^y-^ 
(iX^-^^aX^+y^^X^-ia^X+a-y^ 



VX ""V 



4» 



ia6 
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TafIL 






VZ. a -j- Ä^ = X" 



» » p^ 



\ammt 



/ dx r dx 
xVX ^ J xVX 



(Man s. die folgende Seite.) 



s 



J x*VX ax &aJ X 



dx 



•vx 



r dx / _i I 3» \,/y_i 5»_ /:ö£_ 

J x^VX'~'\ aax'' "''4»W "^ ~iia^JxVX 

r dx f i_ I 5* ' _ J*l\ i/x- -^ /^^ • 

^ A-« / 1 .7* 35** . 35»' Nwx*. 35^* • 



/ dx / * 



5x 



j. 55*' Nwx* ,35»* f^^: 






«3*' Vda;' I 



/• a^ ■/_ * . "* . .ss^'- , 77»' 77t* 

J x''VX'~'\ 6<w;* '' 6o«*a!» 160a»«* ' '320a*«* 1 



231** /-^JC 







/ 3jg /_ 1 
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Anmerkung zu der vorhe-rgehenden Tafel. 
"Et ist im Allgemeinen 

f^,l', ._. =,4:108 -^f"t.'"^:^+Con«t. 



1 



oder 



Const. 



7y{a-^bxy y~^a " ]/ 

Der erst« Aufdruck wird xeell» wenn a positiv» der aweite > wenn a neg^- 
dir ist» 






'/ 



JjT 



xy{^a -|- 6j:) 



/» a positiu^ 



+ Const. rr log .2--^ ^— 

yx 



• 1 



fi y(a^bx)~rya A. 

n log ZI log ; — : r 

ya ^ yx ya ^y(ja^bx)^ya 

nnd in diesen Aasdrücken kann ya sowolil positiv als negativ genommen 

/^x 
__ kann, wenn er eitdlick seym 

soll» nicht von xZZo- anfangen, und daiier auch nicht fftr diesen Werth 
' Verschwinden» 



//• a negativ» 



f 



dx 



— rr — Ard'angl/ »—'ZI — Are Cot T/t 

xy^bx — a) ya a ya hx — a 



ZI — Are See "1/ — zr — Are Cosec 1/ 
ya ^ a ya 



bx ^ — ö 

— — Are Cos y — 

bx'-^a ya bx 



fl bx^^a t , _ 2m — bx 

^ -r— Are Sin 1/ ^ - — Are Co» — 

ya bx ya bx 

~ — AreSinvers — ■ 
ya bx 



Jn dem Integralausdrnck / 



dx 



xy^bx'^ay 



kann b nicht negatsr seynr; 



*iich kann sich derselbe erst von xiz— anfangen, and daher für keinen 

*-*eincrn Wetth von x vfertchwinden. Für diesen Wertt des x verschwin- 
*^a nun auch die hier angegebenen- Integrale« 



i&b 
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TaJ. JIL 



/ 



af^dx 



(a-}"*^) 



VZ. a + ix :=i X 



dx 

xdx 



/ dx ^_^ 



bVX 



fXOX _ 

/ x^dx 
JE*" 

/ x^dx 

/x^dx 

/ x^dx 
. Xi ■" 



^■^Vb4x 

\x* - \aX} +>«»:?» - 4«»jr- «*)^ 



vx 



9 



|«-C* + Sla« Jir3.—y«sX» +5«*X+ a*) 



a 






— 2&a'j:» + 3o««x* — 24a'jt» -f- 15««;%:* 
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Anmerkung zu der vorhergehenden Tafeh 
TSa ist im Allgenieinen 

ZZ log "^^ . — ' — ^— + Consu 

xy^a-^-bx) ya yia + bx)-\-ya 

/* dx ^ , „ T/Cflf + ^-x-) , ^ 

oder / 13 — • — ArcTase ■ + Const. 

J xy^a-^bx) y^a ^ y ^a 

Der erste Ausdruck wird reell» wenn a positiv » der aweite > wenn a nega- 

tiy ist.. 



/ 



/* a positiv^ 

dx , ^ _. » , yCa + bx^-^ya _ 

+ Const. zr — log .!— ■ 5— 



jr|/(a + bx) . ya ° y (a -f äx) H-|/a 

^ yä ^^ yx ^ "" yä ^^yia^bx) ^ya' 

nnd in diesen Ansdrftcken kann ya sowohl positiv als negativ genommen 

/^x 
kann, wenn er exldlick seyn 
xy^a-^-bx) ^ 

soll, nicht von xzzo- anfangen, und daher anch nicht ffir diesen Werth 

verschwinden.- 



/ 



//. a negativ^ 

dx a _ bx — a i . ^ a 

Zz — ArcTang y »— 'ZZ — Are Cot y- 



xy^bx^^a) ya a ya bx^^a 

ft bx 2 bx ^-,0 

zz — Are See 1/ — zz — Are Cosec y ^ — Are Cos 1/ — 

ya a ya bx'-a ya bx 

IZ —— Are S*n y z: -— Are Co» — 

ya bx ya bx 

1 fi(6x — a) 

IZ AreSinvcrs » 

ya bx 

/dx 
' kann 5 nicht negativ seynr; 

a 
anch kann sich derselbe erst von x iz — anfangen , und daher f är keinen 

b 

kleinern Wetth von x verschwinden. Für diesen Wertli des x verschwin- 
den nun auch die hier angegebenen- Integrale. 



L 



i&b 
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Tqf. IIL 



f 



af^dx 



(a-}"*^)^ 



VZ. a ^ bx ;=i X 



dx 
xdx 



/ dx 



iVJC 



/§=(-+"> 



s 



>x'dx 



VX 



/^=(i^_^_..). 



^x'^dx 



b^VX 



b*VX 



/^=(^^* - 1«^ +;««'^ - 4«'^- a^)p 



JE* 

'X^dx 



VX 



X^ 

x'dx 



a 












9 

28 



r x^dx __f2_-^_ 
J v4 ""V»? 



+^««Z»-8a'X-««). 






dx 



■*<■■■- 



V>9 



, b^VX 

— s!Qa''X^ + 5oa^X* — 24«' Jt» -f- i5a«;C» 

— loa^X—a^A-rrß— 

Jb"VX 
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ifli 



4P- 



/ 



Ar 



a;*(.a-f-&JJ^* 



Taf. IV. 



VZ. a + i^ = JK" 



5:c 



dx 



VX 



•/ ^vi aVX -aJ X 



/ dx / 2 5^\ ^ 5^ /" 



-5a? 



o? 



a:l/X 









5a: 



7^ „ 35*' _35*i\_LJ__35** 



fi 



idx 



f dx / _i I 3^ 



^ax^ ' i2a^x^ S.i\a^x ^a^ JVX ißa'^JxVX 
3^ J2l3* 



0? 



32ä^X* 



"^ 6i^a^x'^ 61^'^ JVX 









11^ 



33»" 






X 



4oa*a;* 



+ 



0513* 









13^ 



lOOlÄ* 



^ l L 

öflo;^ 6oa*aj* 48oa^a:* ' ^fioa^o?' 



143^* , 143^ 






^ nr^^iri \ 



5iaa^a? * 512a'' /V-ST ' 1024 



-V-4 



3003Ä* / aax 



^ 



5* 



13** 



+ 



i43*' 



Elf. 

429** 



70»' ' 38«*^ Sßa^a^ ' 448«*^:* 896«'^; 

6435*' rdx 



I 429*^ _ fB5*l __ 6435Ä3^\_i 
' 5iaa*x* ioß4«'a; io24a*/K 



fi 



J n.9iri\ ö^a:«"^ 



+ 



17^ 85^^ I gfli^* g43i&^ 

Sät^ ' ii2a*a;'' 448^^0?^ '896«^«^ 7168«^^' 

i4336a^a?3 8*92«''^* 16384^*0?"*" 16384«^ /VX 

t 109395^ rdx 
'^52'76Qa^''JxVX 



12« INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Taf. V. r oif'dx 



YZ.. a-\- lxx=^X 



Q. 









-1-28«*-^- 36«'^*- 9«*-Y+i«')i9;^ 
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r da: Taß VL 



x*(a-j-^jj)^ 



VZ. a + *a? = JC 



^^i~V3a"*" a* JXVX'^'^JxVX 

/ dx / i_ ao^ 5^^^\ ^ 5^ /*dx 
^aj^i~V ax 3a* a^ JXVX Q.a^JxVX 

f dx _/ 1 I 7* I 55^^ I 55^^^ N ^ [ S5^' fdx 

105^5 /»^j? 



105g' /N 

i6a^ J X 



xVX 
f dx / 2 L "^ _ 55^' j. ^5^^^ . 585^^ 

f ^^ r=:( ^ I- ^5^ ^ 45^* 1 4^9^^ 3oQ3^^ 

y 6 x;i \ 5«^^ 4()a*.x;'^ 2^oa^x^ ' ^2oa^x^ 6/^oa^x 

32a« 120«^ yXl/X SL^^a JldVX 

f ^^ — /^ ^! I- — ^ üML. I ^45^ V 4^9^"^ 

y Tj^^ \ 6ax^ "*" 4a^j?^ 32a3jc* ' igaa^o:^ 2560^07* 

■*"5i2a^a?"^ 128«"' 5»2a8 yxl/X"*" io24a8 J xVX 

' p dx / 1 I 17^ 17^^ [ 221^^ 243 it^ 

J ^^8jj;i~\ 7^^*' 84«*^^ 56«*a3* ' 448a"*^* 2688ä'x5 

•3584«^^* ioQ4a'^x 056«» 1024^2^ /Xl/X 

2048«^ JxVX 

M ■ T I,- ■ ssaaasasaa ==sg^ - g r 



ii24 
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Taf. riL 



f 



cö 



'^dx 



(«+&x)^ 



VZ. a + bx = X 



dx 



J j^ 



xdx 



f XÖX 






SbX}VX 



r-S<-^+'^-r''h^vx 



^x^dx 



/^ =(^ +3«^»-«»X+|«3)_^__ 






a 



*<^V^ 



/ X'0X 



Xi 



^x'^dx 



/ x'aa 



/x^dx 



y-* x^dx 



4-aa»Ä'— -««^ ? , 

+ 84«'-S:^ 4-36«'^ -3«»^+ ia»)^^^-^ 



"« 



^ 



ass 



ssJ 
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/ 



dx 



a:*(a-|"^) 



Taf. VIU. 



VZ. a + ^^ = JK" 



/ 



dx /46 , \^hx , Q.h^x 



xXi 






dx 



/ ax , 
^2 vi 



/ 



dx 
x^xi 

t 

dx 



1 7^ ndoc 

axX^ VX S,aJ ^ j^ J 






xX^ 

33fr'\ 1 031S* /^5:r 



/ dx / I I irb 55fr^ \ I agit^ rdx 



x'^X^ 
dx 



fJ^L.^( L-. J- '5^ _. i.43^ + 



4296 



^^-X^ 



jx^l 



64Ä^xyx*VX 
I 5005^"^ rdx 



Ar 



J ^e^i \ 5ax^ 8^*0?^"" i6a^x^ ßl^a'^x^ " \Qüa^x)x^\ 



VX 



/ dx / 



6ax 






9009^^ pdx 



6oa^x^ 32« 
7293*' 



+ 



/ 3a? / 



x«j:? 



'Jax'' ' 84^**^ 



3^3^* 



jx^vx'^ 1 

7 + 



gaa'^x^ ^6Qa^x^ 
510513« rdx 



7-^ 



__ 4199** 



84o«*a;' ' 448a'*a:* aögö«'«!* 
46189&' _i38567*.*\^__ 158567^^ rdx 



1^ 
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Taf.DL 



/ 



af^dx 



/ 



dx 



(^a+bx)^' -^ x'^C^a-j-bx)^ 



TZ. a -j^ bx :=: X 



dx 
dx 



/ dx 



/xdx / 






1b X^ VX 



/^=H^^+^^-H 






b^X^VX 



y^=^_JS:3 J^.aX--±a-X+ ^«3^ 



xi 

•x*dx 



b^X'VX 



/^=r+*°^-"'^+^'^-^°')^-^Äx 



y^^—flX' -SoX*- »öa'JP 4 ja'X» - a*X+ -^a')- 



2 



X^ 

/x^dx . 



:b^X}VX 



9i: 






_/35a 



jff \105a 15a 
5a: 



T — ;;rr" + 






OOJJ^^KZ' 



3«' 
9Ä ndx 

^"^ xX^ 



n^ JX'VX 



^tJi 



dx 
xVX 



dx 



^ x*X^ 

/-^ =(- 
^ x^X^ ^ 

/ dx 



1 I 11^ 



99** /^ 5x 






X* 



3aa?' 
1 



i-^^Ä HS^^'N i 4'^oh^ rdx 



iQ.a^X^ 



<24a ^ xjx^ VX Te^J ^ 



xX^^ 



xi 



+ 



5^ 65^ 



4aa;'^ ^a^x^ 32 



5^^ . 7i5^^ \ i_ 4.6435^ r 



dx 



xX^ 



%i 
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/«-fona+S.i) Td/. X. 


VZ. a + la:=zX 






/xSxVX =(jX— 


. \iXVX 


fx^äxVX={^^X'- 


i^+.„.)=«^ 


/».a^vx=(jÄ-.- 


•7«^+T-^'-i-)^ 


y'**5ivx=(^^x«- 


-♦.X. + 5,.X'-i..X+l.«)=4t^ 


/«■ä«yx=(^x.- 


\.x.+ >.a:. ->.x»+«.x-i.>fTr'^ 


/a'd.vx=(iA- - 


- f,«^' + T^""^'" - ?»'^ + T«*^' 




6 ,„ . . ,\aXVX 


fx-BxVX^i^^^xr- 


- ^oX« + ^«"X- — ff^iX- + |«-x> 




-3--+f«'^-|-)°-^ 


fx'3xVX={:~X' . 


- i.^y + a„>x« — fja'x' + ^.«x« 




-f..X.+4.«X._|,'X+|„.)?^-^ 


fx'ixVX={^^X> - 


- ^«X' + ga>X> - ^'«'X» + ^*»'X' 


——yx* 


+ _„.X.--. X'+ -.«X- j.'j-j,^ 



128 



INTEGRALE IRIVATIONALEIV DIFFERENTIALE, 



Taf. XI. 



f 



dxVia-\-bx') 



oü 



m 



VZ. a -f &x = X 



■^^^ 



dx 



f-^= .vx+./,^ 



r dxVX _ 
J x^ ^ 



VX I * r dx 

X '^ Q,J xVX 

XVX , hVX 



SLax' 



9jiJ OL 



dx 



/{ox ß^y xl/Jf 



^^VX 



53 /»a^u 



y ^3 — 






.8«^;!; ' tQa'^J xVX 









128a»-' xKJT 



7» 



4oa*x 



2^4- 



*" /.Q^3^3 + ^TTT^J^VJT 



dxVX^(^ 1 5^ fl^^ 



nh^VX . 73^ n^x 
1 528»*-» ' ^ff>a\J xVX 



fdxVXf 



7&3 



fil^^ 



6ä2?^ floa*a? 



3^S 






^6oa^x^ 6\a^x^ Q.pfia'^x^J 

. gi^^VX ^\b^ rdx 
* 5iaa^a? \0QAa\J X 



.oai\a\J xVX 



/ dxVX . 

r dxVX _ 
J x^ 



_ XVX_ ii3 rdxVX 



1433* ra^tvx 



f dxVX f 



1 I 5^ 65^' YyKY '^'^^' fdxVX 



^' 



■ tiriM.WIi 
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Ük 



rx^dx(^ a -}- ix )* 



Taf. xn. 



YL. a-\-hx^X 



&X^VX 
x^ . \zX^VX 



f xdxX^—i 
/x^dxXi=(Lx^-luX+±a^)?^ 



fx*dxX^=. i-X"' — ^aX^ 



.la-X^^±a^X+^a^\^^ß. 
S 7 ' 5 / Ä' 

'rx^'dxXi:=(^X^ -^aX*+i2a«X» -i2«3^+^«4X- -a'")?^^ 



f X-' dxX^ =(^X^ — ^aX« + |a»X' — f^a'JC* + ff«*^:» 



3 ' 5 / Ä« 



fx^dxx^—ir^ - -«-X' + -«'-^' - -y^' + -^«*^* 



^9 
56 



17 
2» 



11 '9 7 ' 5 / i^ 

fx^dxXr:=(±X^ - laZ» + f^a'^ - f^^a'^C« + ^«*X' 



c 173 



ijo INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Taf. X/ZL ^^ ^^ ^^)i 



a:* 



VZ. fl + ^x = X 



J x^ ax ^^ amJ X 

J ' x^ ^\ ftoa:» 4a»x/ "•" 8a'»/ a: 

idx^^(__L. . _i *! -*!_Wvx 

y «» V 4«a!* ~ 8«"-»* 32»*a;» 64«*x^ 

"• 128«*^ a: 
•^ «^ "^X aax^~^^x^ i6a'x^~6/^^x^^iQQa'^x/^ 

f dxX^ _f I . nh 7^* I 7^^ 7^^ 

r axXf X^VX __ gb_ rdxXi 

J x^ "^ 'Jax'' xi^aJ x'' 

/^=( L_+_iL|_Wx+ -^ r^ 

J x^ \ ö^r^ ' \\Q.a^x^/ ' 224a'*y a;'^ 

f dxX^ _( I 15^ ^43*^ \xn'x '^^^' r^j^ 

y x^^ \ 900:' i44a*a?*"20i6a*:c''/ ^I\£\^a^J x'^ 



s=« 






J 
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«31 




/ 3ifdx(ia'-\-bx')* 



Taf. Xir. 



VZ. a-^ hx=z X 



7* 

9 7 7 Ä» 



ax^yx 



/.3,,X^=:(±X3 _ ^^«2P4- i«»X-f «')?^ 
/x''dxXi=(^X' - f^«X« + ^a»X' - |.»3^ ^ g^*jp 

^ \25 20 • 7 19 '17 



>« 



[ 



ifi& 



WTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Taf. Xr. 



f 



dx(^a'\'bx)* 



1 



X* 



VZ. a -f- Ja: =: X 



dxr 
xVX 



« 

f dxX^ __ X}VX ■ 53 r dxXJ 
J. X* ax aaJ X 

fdxXi,_.j^>^.jB^.dxXi 
J x^ \ SLox^ /^a^xj * 8^V X 

^ x^ \ t\ax^ Q/^a^x* Qoa^x^ oi\a^xJ laß« -^ ^ 






J x^ \ 5«^^ 



3* ^^ 3^ 3^ 



Saa;*^ 4oa*a?* ßoa^o;^ ^^oa^x^ G^oa^x 



:>- 



vx 






/^=( 



^,+_! »!_+. *• 



32 
' 5i2aW 



gaa^x^ 



+ 






763«'«' 



X^VX— 



5*' 



X0Q,l\a 



j 



dxX^ 



X 



dxX"^ 



X^VX B 



/ dXJi.' - A' W^ £_ /'O^ 



'dxX^ 
x' 



dxX"^ 



J x^ \ ^ax^ ' waa^x'^J ' 3aa*»/ x*^ 



11^5 rdxX^ 



x^"^ ^\ 9ax^ ^ \l\l{a^x^ Q2/^a^xy 6l^a^J x'' 



Vi 



»m 
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/ af*5a?(a -j- Jx)i 



Taf. XVL 



VZ. a -f *x =: X 



f dxX^ 



aX*VX 



9* 
fi-Y- » \fiX*VX 



(^ 



" ~ 9 y Ä"' 

15 • 11 9 7 4® 

fx^dxx^ = f j,jr« - 4«x^ + 4«'^ — t!«'^ + -«♦■x* 

*/ ^25 33 '3 19 ' »7 

15 '15 »« I 9 y 



-J-X+VX 



/ 



x^dxX^ 



=( 



136 



-X» — -^ «X» + 5fa»X* — 4«3X« + i^-a4^5 
37 35 ' 23 ^ * 19 



23 

56 



17 »5 13 • 11 9 / 4'^ 



J 



»34 



INTEGRALE IRRATIONALER OIFFERENTIALK 



Taf.XVU. 






VZ. a + ix = 2: 



dx^ 



/^=(7^+i'^+T-^ + "y^+'-fwx 



s 






ax 






J x^ \ Sax^ i\a^x^ 8«^/ loa^*/ 



35^5 fdxX^ 



X 



/^=(- 



4aa?* 



S4a^x^ gaa'x* Gl^a'^xJ 



J x^ \ 5ax^ /^oa'^x* &^a*x* 3floa*x' iflga'jc/ 






dxX^ 



J x'' 



x 



-~\ e^c«"^ 



i» 



** 



6<KC* ' 2oa*a;' 






J X* ~' 

/ dxX^ 



__ X*VX Sb r dxXi 
nax'' \i\aJ x'' 






o; 



»7 



dxX^ 



/ÖXJ 
.X 



( L_ + *_Wx+ Sil rdx, 

\ Qax^~i6a*x^ 3aa'a:V 64«»^ aP 



5* 



X 



I 
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■Mi 



/ 



dx 



/• 



dx 



\: 



.^c*V(a+ijO a^l/(a-|-*x)» ' 



"VZ. .a •-}- ix =3 JC 



Taf. XJL 



J -1-=— T^og 5 hl^S'ArcTang-;-^ j- 1 



xVX 
dx 



f-^=- 



x^VX 
dx 



ax 



-r- 



dx 



S"-' xVX 






f 



x^i/X 
dx 

x'^VX 
dx 



dx 
xPx 



xVX 



f-^= 



x'VX 



\ 4ax^ i^Qa^x^ aoga^a?^ .^la'^x/ aJ^Z^^J 



dx 



.xVX \ 



/ dx 1 r^ 



/ 



dx 

x^VX^ 
dx 



log 5 V3' Are Tang -j-^ 

Vx VX-{-a.Vu 



] 



VX Q.h rdx 
ax %aJ ^ 



xVX^ 



5** rdx 









/-^=( 



/ 



x'^VX^ 
dx 

x'VX^ 









^ 



iii 



11 



b^ 



xVX?- 
wob^ n dx 



l^ax^ 36a*a?' Q'ja^x^ Öi^«*j:, 






xVX 



l 
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Taf.XlX. f ^dx r ardx 

VZ. n-\- 6x=X 



r, dx _ 5VX* 
J ^x ^ 



aa; _^t^X 



VA» , 



SVX 






r 
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f dx r dx Tc^.XX. 

.afVi_a'\-bx') xTVQi-^bxY 



xVX VaL Vx y^4-av^J 



3 



dx VX^ d rdx 



aJ 



x^VX '^ ^^ xVX 

' dx / 'i , ai \?.,^ , aJ* rdx 



. \ 2ax^ ' S^W ' 9ä*^ 



a^^^X ^ ^' 3«W ' 9«*->'^f,jr 



dx / 1 I yh l4*LV/3r» M*i /l^ 






\ 4aar* iSa^a:^ ^oQa^x^ .^la'^x/ a/^Z^^J 



3 ,\^ 4aar* ' ißa'^a?^ aoga^a?* '.ßiÄ'^a:/ 343«*^ ^^ 



3 

dx 



3 
3:c VwX " ß^ / ^ dx 









3 V 2ax \)a xJ Qa ^ ^ 

x^VX"- ^ ^ xVX* 



• dx / _j I 4^ 20^^ V^y 40*^ r dx 

•^1/X* \ 4«^* 36«*^' Ä7«'^* Öi^W "^^S^*-^ ^|>;5^i 



[ 18] 



\ 



138 
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Taf.XXJ. 



fsirdxV(A-\- bx) i fa^dx\/(ji -\- Ix)* 



YZ. a -{• bx =i X 



f ^w =542 



\iKVX 



3 



/ a.j>^ =3^2 



3;5:yj?* 



xvx\ 



fx'dxVX^ = (A;p _ 2«x+ i«»)3 
fx^dxVX^ = (2.^X^ - ;1«J?- + la'X- i«') 



b* 



SBi 
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/ 



dxV(i a-^-ix) fdxV(a+ bx) * ^^- ^•X^T- 



x 



m 



-/■ 



af 



VZ. a-\-hxx=.X 



'dxVX 



r-^=,^x+./. 



dx 



xVX' 



dxVX 



XVX . b rdxVX 



/ dxVJi. JLVJL I b r 
x^ ax T^aJ 



X 



dxVX 



^ x^ \ Qax^. * Sa^x/ gaU 



aa;yx 



/^=(- 



'^ax* ' Iß 
2* 



O? 



\ 



l\ax^ 9^*0?^ üVa^a;* 8iä*x/ 



53' ^ loÄ^N^^^^ 10^4 ^^^yx 



fl43^ 



=/- 



X 



■^^ 






a« 






r dxVX^ __ XVX^ . aft /• 
J x^ \ Qax^^6a^xJ 9«**/ 



dxVX^ 



X 



f 



dxVX* 

X* 






dxVX" 



X 



Ih 






7^* . 7^' \ 3 



7*4 



ÄrVX^ 



70^ f OXV 



i4o U4T£GRALE. IRRATIONALEM DIFFERENTIALE. 



A* 



Taf. XXIIL r dx 



YZ. a-^ ix* — X 



rdx __ i^a£ ^^^ ,^ ^ folgend* Seitfc> 

J vi- J ^/X 



/daß ^_^ X ^ 
^~ Tvx. 

/- dx / ' t , lo _, 80 I 5g I 128 

y ^^~ Vi 1«-^' 99ä*X^ "^ 693a^ut^ "^ fl3m^Z^ "^ 693«»^ 

r 256 N X - 
^ 693aVVuf 

/ dx / y I iQf^ I 4oi I 520- 1 ififf 
j^^~ Vi3aA?^ "^i43a* JC'"**4a9a*X* "»"sooaa^X* • 

. 51a . 1024 \ X 

/ dx / 1 . 14 j 56 I 1'12 1 iSff 

j^^~Vi5«^'^'' i95ä*-X?^"*'7i5ö'-C' "*" 128^ iß87«'^ 

. Q5g . 1024 . Q()48 \ j? 
"1"fliz^5a«X» ■^6435a^X"^ 6435a VVX 

/ 3^- / 1 ag flfl4 89^ 179g 

jf ^~ ^x7«-t» "^255!^^^ "^3315«'-^^ i2i55a^X^ 

fl(T48 4096 . 16584 . 52768 > X 

'**2i879«'-^' 36465«*'-^'' 109395«^^ 109395a VV-T 
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A'mnerkung zur vorhergehenden Xajet*. 

1 

Es ist inv Allgemeinen* 

p- djc T b 
oder / ir Are Sia jtV— U Cansu 

;r erste Ausdruck v^rd reelly, wenn ^ positirv der »weite- wird es> wenn 
negativ ist». Zugleich könnet^ a und 6 nicht negativ seyn.. Hieraus er- 
;bt sichi 

Z: AraSitt jtI/— IZ — r Are Cos V 

j/(a— Ä^ajt VÄ> a j/6 '^ o. 

17 a — aÄjT* 1 xyb- 

ZT Are Coa ^ — 7- Are Tang 



a]/b a yb ^ y(,a^bx»y 

Z: Are Cot -^--^ ; ^ ZT — Ar© See y --7 

yb^ xyb- yb a~-^bx^ 

"^ Are Cosee y ^ ZT Are Sin vers ^— . 

yb bx^ 2yb' a 

(Die KreisbogeoB sind. hie£ säznmtlich. für x zi o- yerschwindend ge- 
nommen.); 
(besondere ist 

IZ Are SiR jr ZT Are Cos VC i— J!"")* ^ f Are Cos ( »— flj:» J 



zr Are Tang zt Are Cot ■ ■ zz Are 



See 



1/0— x»> x VCi— J=^') 



1 



ZT Are Cosee — ZI i Are Sin vers flx»,. 



s. Integral / kann nur alsdann., wenn das: obere; Zeicfijen: 

t, für x"^ o verschwinden, und in diesem Falle ist 

/•_ii = -^ log (.yt + y ^±^) 

*/ y(+a+6x2; yb' ^\ a '^ a J 



\ 



f 



— ir 



l\Q, 
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Taf. XXZir. 






vz. « 4- 1^* = X 



dx 



f ä^ =r /*"^ ^^*^ *• *^ vorlicrgeheiidü 3eU».) 



a:5a; 



y'a:^ dx /. 



vx 
vx 



XV Ji. _ a r 

' ab abJ i 



xVX a pdx 

Vx 

3* S*V 






VX 
VX 



•a; 



/ x*dx 
VX 

'X^dx 



dx fx^ 



6ax^ , S^^x^ i6a^ 



h+ 






VX 



35*' ' 35*' 

/£2_7f£2 J_35£!£l 5^'j^ \/y 1 . 55«* r 

V8* 40**"^ »92*' ifl8*V "^ 128**«' ' 



a« 



J VX^Kob 636* "T" 105*^ ^»5** ''"S^S*'/ 



/- 



VX 

^°dx 



VX 



636 
'~'\iob jBo*^ 



105*^ 

+ 



16033 



VX 
63g ^ /^5a? 



vx 






r. x^^dx fx^ idox^ 

J VX ~Viiä" 99^^ ■*" 






/x *dx 
"vx ~ 



Via* 



256* 

dox^ , 80^^^^ ggg^jg^ 1^8^^-^* 256a ^ 
69333 *" ö3i3* 693Ä' 693* 

wax^ ZS^^x'' J'Ja^x^ 'J'ja 




') 



VX 



— + 
i2o3* 32o3 



64034 "^ 5 






+ 



Ä3ia^ rdx 



f\ 



\o2i^b^J v^sr 



• /j 
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»43 



x^dx 






TaJ. XXr. 



VZ. 1 — x' = X 



dx 
VX 

xdx 
VX 



= Are Sin x (Sie tndesB. Foimea Seite 14*) 



= —yx 



x^dx 

vT 

x^dx 
'VX 

x*dx 
~VX 



dx 
VX 



^^IxVX^lJ 



VX 



X 



dx 



VX 
x^dx 

TT 



5 '15 * 15/ 






dx 
VX 



X 



Idx 
^VX 

x^dx 

Tx 

x^dx 



VX 
^^dx 






VX 



515 ^^sisj 



X 



VX 



65 / *3j? 



a: 



Z I 



VX 

T^^dx 
'VX' 






i 



^44 INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE* 



Taf. XXn. r dx^ 



af^Vi^a-^bx^) 



yz. a 4. bx^ = X 






/dx pdx _ _ 

— TTY" "~^ / 1/y ;(Man s. die folgende .Seite,) 

/ dx ^ VX 
x^VX 'OX 

/ dx , VJST b ndx 
xWX~ Q.ax^ Q.aJ xVX 

r dx _/ i ,.^Vx 

J x'^VX^ \ Z^^ ~ Z^'^xJ ^ 



' 



dx 
xVX 



J x'^VXK ^ax^^&a^x^r ~üa^J^VX 

/- dx _( T , 5^ 5^* A iyrr 5^^ rdx 

J x''VX^\ 6ax^ ^2/^a^x^ iGa^x^J '^i6a^J xVX 

f dx _/ 1 , 6& 8»^ . 1633 \ 

J x^VX \Qax^/\8a*x^ iQQ.a^x'^ iQQa'^x^J iQ.^a'^Ja. 

f_dx f t 9& ai&* Qi/^^ 65^» N 

256a^yÄ:VJC 

/ ^a; / 1 I \ob 80^^ { 5^^^ laa^"* 






\- 
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i .1 



/ 



dx 



^B*(a-|^a;*)* 



Tqf. xxrm. 



WZ. a + io?* =: X 



dx 



/ ox 1 I 1 n 



dx 



xX^ 

dx 



r öx / 1 



X^ 
dx 



xVX 

2hx\ 1 
'a^jVX 



I 



/ dx / 
^3 vi -~\ 



3» 



r dx 

^ x*xi 

dx 



-V 



3* rdx 



üax* .S.a^JVX äa'JxVX 



£ 






3a:c3 ' 3a^a?^^ 3a3.yi/jr 

52^ f iS^^'N 1 I ^5** rdx 



/ dx / i I 5^ [ , ^5^ \ ^ 1 ^5^ fdx 
^^X^~^ 4«^^ 8«*^* "*" «ö^ JVX^ Za^ JxVX 

-^ x^xi ^ 5«^' • 



%a^x' 



^ax^ .5« J?' 5a'a? 



i63'aj\ 1 

~E^)vx 



r dx ' _/ 1 I 7^ _ 55^^ 35^^ Y^ 



35fr' r^^ 



:^ 



dx 



f ox 

^ x^X^^ 

/ dx / 
^9 iri \ 



f L_J--:8? i6*Lj_ 

\ 700?"' ' 35«*ä:' ^5a'a;' ' 

3* 



(2l6- 



€4& 



1+ 






315* 






3 v5^ /Zi£- 



9Ä:r 



.9 



+ 






3GÄ' 128^* 




f« 



11» 



33** 



loaa;'*' ' 8o«*a;* löoo'x' ' 64®*^* ssöa'o; 



+ 



^ Q.S6S^x \ i 
65a^ JVX 



6933 ^ /*5j: 






. 



i4ß INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



TaßXXriL r x^dx 



TL^ a -f ix»^ = X 



A 






xdx 



■ 



/xax _^ t 

3^ bvX 

/ Jg^^jr /x^ I 3aj;\ i ga AI^ 

X* ~ V3^ "3^ 3^'/^^ 

Xi "" W 8^^ 8^' yi^ "^ 8Ä' */ VX 

■^"VS^ 5** "^ 5*^ ^5^^/VX 

Xi '^W 04^*"*" 48^^ "^ vQb^JVX iGb^J VX 

« 

/ j;^3ar /x^ S^x^ I iGa^x"^ 64g ^o?* ig8g'^\ ^ 
^^~\7* 35*^^ 35** 35*^ 55^' Jv^ 
x^^dx /x^ ^ax*^ , 0.1 a^x*^ lof^a^x^ JiS^^^X 1 



dx- 



/ x^^dx /x^ ^ax^ I 



%s 



X* "^ \8* J^64* * 64Ä* 1528** 128*' JVX 

I 5^5^^ fdx 
^ taQb^J VX 

/ x^^dx fx^^ loax^ i6a^x^ ^Qa^x^ iQ^^^x^ g56a^ \ i 
Xi ~\9^ 6p^'*^"637^ 63M""*" 63^^ "^ 63^ VKX 

1 
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f ^^ Tcf. XXVUL 



VZ. a + io?* Ä X 



/ dx 1 I 1 ndx 
xXi ~aVX'^'^JxVX 

/dx / i 2hx\ 1 
^2jfi \ ax a^ JVX 

/ dx / 1 5^\ 1 5^ rdx 

^3xi \ ^ax"" aayVX Qa^JxVX ■ 

/ dx / 1 I 4^ I ^h^x \ 1 

/dx / 1 , <lb 8&^ ^6b^x \ 1 

f dx ' _/ 1 , 7^ 55^^ .35^'\ t 35^^ / ^ao? I 



X 



p dx / 1 I ^& 16&* I €43^ , ifl8&*3?\ 1 

V ^^sxi'^V 7«^' "^35«*^' 35^'a;' "*"35«^-^^ 35^' jl/X 

.y ^9jj^i \ 8«*'* 16«'^^ 64a3a?*"^ifl8Ä*^*"^i28«VV-X" 



3*5^^ /'^'^ 



+ 315^/: 



i28a^7:cVX 



63a<^ yvx 



SES 



6935 ^\ 1 693^ ^ ndx 
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;=?v 



TaffXXIX^ 



f 



x^dx 



(a-f-A»*)^ 



VZ. a ^ bx"" = X 



/ dx ^^ f Q.bx^ . x\ t 



X^ 

/ xdx . 

/x^dx 



AVJC 



» 



X 



/ x^ aa\ r 



XVX 



/ x*dx / 4a;»' ax \ i . x_ fdx- 
Xi ~N 3*- b'^jXVXT'b^JyX 
/ x''dx _^fx^ ■ l^ax* ■ ^*\ I 



Xl/JS" 



•a;*^a? 



rx^dx 

IT- 






öaa?* 8^^^* i6a^ \ i 



55«* /^5^ 



( 

U* 8** 6** ^b*~)xVX'^ ^*J VX 









/f^l^j--./£l^ gg^^ legpa;^ 3aa^a?^ i aQa'^x^ g56g^ \ i 



iWi 
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r dx Taf.XXX. 



VZ. a + ia;' = Z" 



/ äx / 4 . hx*\ 1 .1 ndx 
xXi ""VS« «' JXVX'^a^JxVX 

/ dx ___ __^ 1 45 r3x 

5a; 1 53 /»Ar- 



•mum 



^3jf i flooj^Xl/wX' flau/ ^j^i 

/ ^g? / 1 . fl3 \ 1 18^^ Z!^ 

f dx _f 1 I 7^ \ t , 35^/^i£. 



/ dx / 1 . 5^ fli&* \ 1 105^^ ndx 

/ dx / I , fl& \6h^ I 5g&^ \ 1 I \9.^h^ ndx 

r dx /_ _i , wh 83^^ r 23^^^ \ i 

y ^9jt|^ V Sä»® ^ 48«'a;« ftia^o:* "*^ iQ^'^x^JXVX 

f_dx_ / 1 . 48 8^^ I ^4^^ i28^' ^'\ 1 

^ -r^ojr^-^N gax^ Qia^x'' Q^ia^x^^e^a'^x^ aia^xJXVX 



5ifli* ndx 
flia'./ v-^ 



5^ /" 1 13g 143g» 429*^ 300354 






^11^4 V lOÄ»^^ 80«*^^ 48oa'a:^ ö/^oa'^x^ iQSoa^xyXVX 



. » f IXTCGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE, 




9^ 






afdx 



a+bx^)^ 



VZ. a + bx^ = X 



amam^ 






p J'^'~\ * "" 3^* "" »5*»M>i/JC 

x«aa: / fl3^' 7ga;^ a'a;\ i ■ i /-ax 



/-rZ| Va*"^ 50**"^ 6*» ^^ s.b'^ JX'VX sib^J VX 




y~7l V4^ 8** 40^' 8*^ 8^WA-^]/X 

■^ "p^V VX 

y.j^"(lr /£^^ 2^.r* iGa^x^ ^^a^x^ iQQa^x a^6a'^\ 1 



I 
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r dx TaßXXXIL 



YZ.. a +^ bx^ = X 



/ dx /Qg' . 7^0?^' . b^x^\ T I 1 fdx__ 

/ dx ^ 1' 6h rdx 

dx V 73 pdx 



r äx 1' 7^ n 

/ ^jg / 1- I 8^ V r I \6b^ ndx^ 

/ dx / 1- I 9& \ 1 . 65^* / ^ ^j? 

/ 3j; / r I Q.B i6&^\ i 5a&^ rdar 



< 



/ dx A 1 I 11^ 35^^ \ ^ Q^ib^ / ^dx 

^fXi~^ Gax^'^Q/^a^x'^ i6a^x^)x^VX iS«^^x^ 

•/ ^8xi~ V 7^"^ 35^^^^ ""7«'^^ 7äW-X:^VX 7«* -^ x^ 
/- dx ^_ 1 r 15^ 143^^ I 429^^ \_£_ 



I 5003^^ n dx 

y^io^J~"\ goa?^ ""ga^a;*^ i5a':r*^ga*^* ga^^/X^VX 

_^fl563^ rdx 

Ifi^J Xi 

f dx r 1 3g 13^^ i45ft^ 2i87^^_JL_ 

y ^iTj^l: V ioaa?'^"*'i6a^;c*'^32a3a:^**'ia8«^a:^*Ä56Ä'a:VX^VX 
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H^TEGRALE DEVRATIONALER DIFFERENTIALE, 



Taf.XXXm. r 



af^dx 



f 



dx 



(a+Äa;»)*' -^ x"(a+ia:»)^ 



VZ. a + bx* =: X 



/xax 



dx frSb^x'' t ^*^£2 _L ^^""^ , x\ \ 

Xi\ 35«* "^~5ff*~"^ «* "^aJX'VX 
'xdx 



xi 

'X^dx 



/x ax 






7^X3 VX 



VX 



/x^äx / x^ 



Q,a 



x^ 

>x*dx 



53 35^V-x:'vx 



/x*dx /■^hx' I a;''\ i 



^x^dx 



/ x''dx / x^ 4aa;* Qa* \ i 
"TT—V 5* »5*^ I^/x^i/j: 



x^' 

^x'^dx 



X 



nuX}yx 



/x'^dx / x^ Qax* Qa^x' 



j.6a^ 



x^ 



>■ m- 



35* 



JX'VX 



dx 



/ ax 
xX^^ 

/ dx ^ 






x^X^ 
dx 



^XWX 



_8*r 
aJ 



^ax^X' VX 



p ox ^^ 

f dx / 1 T ^Q^ ^ i 



8* rdo^ 
xi 

93 pdx 



x'^X^ 



3a:c 



IIA 



1 



j^^oh^rdx^ 



^3 J " 






a^xjx^yx 



'dx 

xi 



x^xi 



dx 
xX^ 



J 
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i5S 

— !«> 



fa^dxVia'\-bx'^) 



faßxxxir. 



VZ. a -f- ix^ =: X 



fxdxVX— 



XVX 



a; 



8 



1ax> ■ 7a'.r» 7fl^a; \ y I ' "^^^ /5 i/t- 



8oÄ* ' 96Ä 



fx^dxVX=^ (^ 



gar* , i6a*a;* 64a ^j?* 



. '28«M 
■^3465*'/ 



IZVX 



99** ' 231*» »155** ' 3405* 



'® 10ß.r^ 



2^6 



8oa*.r 



13Ä "^ 1433* ' 1287^^ 



3003^^ •" 3003*' 



9009* 



0- 






C20] 



»54 
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9k 



Taf. XXXr. 






f 



vz. « 4- *x» = jr 



^dxVX 



P^ = ^^+'A 



dx 



X 

/ dxVX 
X* "^ 

/ dxVX . 
~x^ ~ 

/ dxVX ^ ^^ 
~x^ ' 



xVX 
VX , , rdx 



X ^ JVX 
VX . h pdx 



X 

VX 

AT* "*" Q,J xVX 

XVX 



X' 

f dxVX _ 

y o?' ~ 



2^ 






J x^ \ SfOX^ ^ -k^a^x^r 






X 

dxVX 



/^=( 



X 

f dxVX _ 
r dxVX _ / 



i_ j *_-\yvX— ^'^^ . g^ /»aar 

V 7«^^ 35Ä*ar' loßa^x^/ 



Qax 



8 



+ 



5* 



3^« 



48o^'^ 



1 a/^rk^J^,} 



5«'VX 



64a5a?'^y 






xVX 



rdxVX ^ / _L. + _££ 8^1^ + ^^^ Wx 

r dxVX _ ( 
J x^^ ~\ 



loax 



+ 



7* 



Qoa^x 



73*VX , 7^' /»ax 



X^^ ~ \^ 11«Ä^^ "'^ 






8* 



i6Ä= 



99«*^?^ 



z^ia^x 



--, + 



64»i 



ii55«*j; 



4^f 






I 
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>5S 



fa^dx(a-\-bx^)i ' To^.XXXKI, 




VZ. « + hx* = X 



dx 
VX 



xX^VX 






/.M^ = (ä - ^ + 3^)^»'^ - iSr/a-^ 



/.'.xxi=(^,-!^+ 



lob 

11* 



3a* 3 



LÖa^ 







IJPVX 



335* ' 231** 1155**; 



\i3&" 



i6a^a?* 64a 'a?* 



143** ' 429*5 300 
300?'^ 






fx"dxX^=(- 



"Ell 
15* 



~" 39** 429** 



1287** »■ 9009*' 
450453 V 



15^ 
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Taf.XXXm. 






VZ. « + ix* == X 



'dx^ 



/^=( 



X , .,,„ , .r dx 









r dxXi _ 

y x» "" 

J X* "" 

y x' 

/ dxX* 
"dxXi 



3 + '^^^^ + '^/xVX 
X^VX ■ 5g z-ax^ 












axx* 



■axj:* 



rdxX^ 



6ax^ S4* 



cc 



/ dxX^ / 1 . ag Y 
a:' V 70^'' ' 35a'a^v- 



iZ^l/X 



7«^ 35^' 
8«a;* "^ i6a»a;* 64«'x* xOQa'^x'^J 



3**' /^axi^* 






/^£^ =/ » I 4^ 8»' Y^^Y 

f dxXi _ 

y x" " 



ar 



gaa:' ' 63, 






+ 



3» 



+ 



f^Jx»vx 



xoax^^ i6a^x^ ^Q.a^x^ \Q,%a^x* 2564 



X 



V 



J 
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»59 



'fardx(a-\-ix*')i 



Taf.XL. 



vz. « + &c» = j: 



_ /JP , 7«^ , 35«"^ 1 35«*" 



/ ^ =(f +^*H-^+^y^+^/^ 



J xdxXJ = 



xX*VX 






.»5* 



*35*V 



jxöxJi. —\^^i 65«» "^7.5*' 6435* 

Äiaow 



y^x^'dxX^x=:(^ 



xo 



19* 



"" 3^3^* 969*^ 



5 



+ 



löSa^o: 



4^a 



4199^* ' 46189^' 

4i57oi^V 



158 



mTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTI.^LE. 



Taf.XXXrX, 






VZ. a -Jf- bx^ =: X 



dx 
xVX 



J x^ 2ax^ SLaJ X 






1 ^h 



f dxX^ _f 



-.^^VX+^fdxX^ 
15«'^;/ ' 5«'*/ 



x?vx 






iafta*y 



a^x* 



r3xX^ / !_ 5* b* h' Zh* \^ 

•7 a;" \ loox*" Soa*a;' i6o«'j;* 6i\oa*x'^ iSßoa'xV 






4» 






dxX^ 



Zr^9 



99«*^ 



693a ^^■'/ 



or 



IX^VX 



i 
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>59 



' f i^dx(a-\-hx'^')^ 



Taf.XL. 



vz. a-\- bx* =. jr 



f dxX^ = 



' xdxX^ = 



/X^ I 7«^ _i_ 35«'-X: j 35«* 



\8 ^ 4a 

xX^VX 



_i- oo" - 4. 35f^ WjrJ. 35£!; r^ 



Vax;?* = (ä - :^)^*y^+^/d-^ 



r» f 



V13* i43**^"87*V 






X 



'^'^"^ "Vis* 65Ä»'^7»5** 



16«' 



¥' 



*VX 



X 



8 



axjc* 



/x' ax' 

— VT63 " 32Ä^* 



2».3 



5a X 
384* 



6435**- 



^ 



* Y^^ — V»7* a55&»^iio5Ä» 121553*^109395*'/^'^-^ 

-axx^=(^^ - P35 + ^ji - ^^jT + ^liä^j^^i^^ 
ax2:*==(^ 



xo 



a: 



II 



19* "" 3^3^* 969*3 



5 



löSa^o: 



4.v.a 



4199^'' 46189^' 



^ a56a^ \ 
4t57oi*V 



x^i/j: 



i62 INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE» 



— n 



A 



Taf.XLin. f_J^L—^ 



VZ. ax '\- hx^ =i X 



/i£ :==: f^ (Bfam «. di« folgend« Seite.> 
j^i Jvx 

/ dx / i_ . ^h \ Q,(p,hx-\-'a) 

/ dx / 1 , 6.4g Q./^^b* . 4^33\fl(a&g4- 



«> 






/> aa; / I fl.4*g 4*3' 4<'&» fl.4'^M\fl(flgj;+<») 

y ;f^"" V 9^63«»2:»"io5a*J?'''3i5««JS:~ 315«» >/ a'^VX 

y jf i^ "" \. 1 iX« "^ 99*»^* ^ 693a* X» "•" 8310«^» 093« »X 

■ 4»3^ \ a(g3j;+a> 
, "'"6y3a^V »^VX 
f. dop _ / 1 5.4'g to.433» 5-4'^^ a.4''3'* • 

y jf^ \ 13^* i43a»X^ ~ 429«*^* ■*■ 3oo3«*-X» " iooia»2? 



• 3003a' «X 3003«"/ «*VX 



r dx / 1 14* 14.4^3* 7.4^3* 3.4^3* 

y ;c^~ V »S-X' "*■ i95a»A"* " 7i5a*X' "*■ 1 287« *X* "1^87^«^ 

, ^ 4"*" I a.4"3^^e(a3x-|-a) 

"^ai45a'°A:» 6435a"X"'"6435a^V «'VX 

/ ^a; g(a3j;-|-g) 4^3 /'^■r 
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VZ. « + Äa:* = JC 



_/JC* . gaX^ , aia'X* . flia^JC Gsa'»' 



V \io ,ßo 160 ^ »28 ^«56/^*^ ' a/jey 1 






Jx*dxX^^ 



,11* 

123 

,2 



-T^/^-^* 






X'V^ 



.95** ' 21456» 



3a?X^ 3- /^; 




^ +^ +^ +4?+ „*) VX+ ««/-^ 



9 ■ 7 ■ 5 5 



xVX 



■ax 

X'vx , 9* rdxx^ 

SLa* 



X'VX .9l' f 






X 




BxK^ 




X 

dxX^ 



X' 



:=f.^^^3^yvx+^rdxx^ 

\ 3«»' 3« a;/ 3aV 



SB^ 
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VZ. «x + «jc» = ^ 



a> 



— I -— " /tTv CMam s. die folgende Seite.} 

^i ~ y, 7^^ ^35«*^ 35«^-X:^35«'/^H^ 

y jf-Y-" \""9^63a»-x:»""io5a*^"*^3i5a^A:" s^s^V «*vi: 

fdx__^( t 5-4^^ 10,433* 5;4^^^ a.4'^g-* 
y X ^~ \ *^3^ 143«'^' " 429^4^* "*■ 3003«^ JC^ ■" looia^JK» 

~3oo3«'''^ 3003«"/ a^VX 

/ ^j? _ / 1 . 14^ 14,43g' 7.4^3^ a,4'yg-* 

^^ V iSXy igS^^X^ ^ 715«^;?' "^ i287Ä^X^'""i287a8JSrJ 

~fii45a'^-3:* 6435a"j:~6435a^V a^VJt" 

/ ^g? _^ fi(2gj?-{~«) 4^g /^(9a? 



"h ■ I — .^ 
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Anmerkung zur vorher.geJienden TafeL 



E« iat im Allgemeinen 



f. 



1 - yi€tX'\-hx^^^3f\/% 

— 771 ^^ 






yiax-^bx^^ yb 

/ox Z 

-.y/ ^ . ZZ — — ^ Are Tang 



|/( ax + bx^) ^xyb 
xy^b 



y{ax^^x*) y^b ° yi^ax -{• bx^) 

woraus »ich ergiebt, «lafs in jedem Falle der erste Ausdruck reell wird^ 
wenn b positiv, der zweite^ wenn b negativ ist. Hieraus erhjlkiiun 



I. 



/ 



y^ax-^-bx») 



1 , y{ax + bx») H- xyb 
^ H- loa: ' -- — 

"" yb °y(ax-^bx») Z^xyb 

1 y^a '\- bx) ±:ybx 

^3 -t- — log — 

yb ° y^a -{- bx) qp ybx 

1 2bx+.a±:a.yb.y{aX'^bx»} 

„.^ •+- — — log ' '■ ■■' ■■ ' 

"~ }/* ^ a 

Z , yia'\'bx)'±zybx 
— -f- log . 

" yb ^ ya 

Die oberen Zeichen gehören hier zusammen^ und eben so die unteren* 

/dx 2 xyb a « *■» 
— - — j^f, «p^g T— — — - ArcTang y 
yCax^bx^) yb ^yCax^bx^^ yb ^'^ a^ 



bx 



fi _ a ^^ bx ^ ^ ^ ö 

ZI — Are Cot y — : ZZ — r Are See y -- 

yb ^ bx yb ^ a^^ bx 

SL a Z bx . 

ZZ — Are Cosec 1/ -- ::z — - Are Sin y — , 

■ yb ^ bx yb a 

fi _ a'^ bx * . ^ ß '— fi^JT 

ZZ — Are Cos 1/ IT --r Are Cos 

yb ^ a yb a 

X 2bx 

ZZ, — AreSmvers . 

yb a 

Sämmtliche Integrale auf dieser Seite verschwinden für x z= 9* 

Insbesondere ist 

3j7 



/ 



dx 

y^x^^x) 



ZZ ±: log lux + idi öj/(x* + J^)] 

ZZ ±^ logCi — arqZfi|/(j:*— J?)]» 
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J V(ax4-l 



y(ßa?4-*a?') 



Y2L ax + hx^ = X 



dac 



/ux /^Sx 

— rrj. tzz: / —r^ (Man s» die vorhergehende Seite.) 

/j?(9a: T/Jf a^ rdx 
VX~ b <LbJ VX 

/ X^dx fx S^Vyy I 5^/\^ 

J 'VX~\zb i2b^'^üb^J i6bO VX 

T7X~\5*'^4o**'^ 8o&^ "64^4 128ÄV 056*^7 VX 

~ lOQl^b^J VX 

VJC~\7* ' 84** 840*^ 12240^*^ ^ 640Ä* 

i43^^^_L 4^9^^ Vy Y ^^^^"^ rdx^ - ^ 

5123^ ~1024*V QOl^&b'' J V.^^ 

VJS:~\8* ii2&^ "^ 4483^ 896** '^ 7 168*' 

429^^0:^ 2145^^^ 6455^'' V/y I ^4ggg« /»5a? 
2o48i*^ ^ aigs*"^ i6384*V '^32768*«-/ v5 

[ J VX ^ 9b iQbJ yx" 

fx^2^— (^ _ iSfflY/ TTA^ 3^5^^ /»a?8aa? 
y VX~Vio4 i8o3V "*^36^y KX 



/ 
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f^ 
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&x 



af(ax'\-ix^)^ 



Taf.XLriL 



VZ. ar + Äa;» =: Jf 



dx 






xXi 

dx 



g 4£ fdx 



/ öx /^^ 1 I q3 \ g 1 8^* /• 

dx f I r 8* _ i65* \ 



8Ä* r^x 






L-. + . 

7Är^ ' 35a*x* 



SSaWV-X" 35«**/ j^ 



lOÄ 



i63* , 3fii 



2^3 \ 



903?* 63«^x* 63a'a7* 63 

4^ 40^* , 645 



VX ^ 63 



108** r^^ 



)EZ f. 



xi 



.33ä*x'* 23ia*a?3 Ä3ia 












145 



l^S 



lamli 



563» 



»Sor" ' i43<*^ 



i 



8o3 



108** 



„7 y* "~ V 



+ 



lific^a^x^ * 4a9a*x' 4090^0?* 
^ . Q563^ \ 2 > \o^i\h^ ndx 

i65 2243* , 896*' 



1500:'' i95a*x* 



+ 



2i45a?x' ' 6435«^^:^ 



256^^ 1 go48*^ 40963^ \ g 16384*'^ /^^^? 
1 287« ' ^' 64350^ G/^zS^^xJvX 6435a w ^1 



5a; 



-Q xr4- 



18* /"(^X 



x^xi 

dx 



18^ /If 



/ dx / 



\'^ax^VX 17 
2o3 






1 , gpgy \ 2 

igÄT^ 323a*a:® 

l 22^ 



X'X^ 

)vX^ 323a* 



360?* r dx 



44o3 



x'Xi 

\ 2 g64oi* 



. 



gia*x^° 399«*x^ 6783a^xvV-y gg6 






5a? 



Jti 



i66 



INTEGAA££ IBIVATIONALEJI DffTERENTIALE* 



Taß XLTX. 



afdx 



f. 



VZ. ax-\-bx* = X 



/ dx 






acdx 



aVX 



/xax ^^ 
Xi" 
/ x^dx fljg . 1 rdx 



dx 



X^ 

xi 

'X^dx 






3« /^dx 



i' VX ab^J VX 



J 1 



/ x^dx fx* ßax'^ ^ \^*x \ 1 ■ i$a* r *dx 
~^ "^[fib 4*» ^» JVX'^ &bU VX 



xi 

'X^dx 






X^ 

^x^dx 



'IFF'^W 8^* "^ 32*' 64^-^ 64Ä» yvjs: 



3 15a* /'3a: 






/ X''dx /; 



128^'-^ vjs: 



5*" 40** Boi^ 



flSig^a?* fl3iflf*a?* 69 3a^3? \ i 



ßß^ 



08*^ / 






/ xi^dx /x^ 
iri ~K6*" 



&5fi^J VX 
X' igÄT^ i45Ä*a?' i45a'a:* looia*«?* looia'^x* 



6* 60Ä* 48üÄ 



3003-^ 
6 



+ 



iSLQob^ 
oga°x \ 1 . Sooga** /» 






VJT 



>x^dx 



/ X'OX 
Xi " 



^]bVX~U^J jfi 






a?^3a? 

1^ 
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/ 



Ar 



af(ax'\-6x^)^ 



Taf.XLriL 



VZ. or + ia;* =: X 



dx 



/ ax ^ ^^ 



l\h rdx 



xXi 

dx 






/ ax ^ 



x^xi^ 

dx 






8** /'^Ä 



/ gj? — f. 
^3 3ri — V 



dx 



1 L. 






35aWV-X" 35^y j^ 



/ da? / 1 



(Ja? 



+ «r 



10^ 



63* , 3fii 



a'^xA 



/ dx / 



43 4o3* , 6435 



dx 



iiax 



7 + 






f^6Tri'^\ 



x'xi 



Z5^^x^ 2^ia^x^ a^ia^x^ Q^ia^x/VX 
145 563» . 8o3* iQQh"^ 



>lam|i 



F 



»3ax* ' 143«*^' /^Qa^x^ * 4a9a*a:' /^2Qa^x 






2 , iofl4& 



/ 3a; / 
^7 y* — \ 



2563* 



+ 



_i63 



2243' 



+ 



dx 

xi 

896*' 






+; 



2048* 



2i45a?ar' ' 64350^^0:* 
40963^^^2 163843'' /»^Ä? 









5a? 



/ c^g? 



a?8X^ 

dx 



iQQ7a^x^ • 6435a*a?* 6435a'a?/VX 6435a V j^| 
2 i8£ /" <?a? 



i7a:c8VJS: 



o? 



X* 



1900; 



2o3 \ 2 I 3603» Pdx^ 

323^*0? vvj:"*" 323a V ^^jj-i 



/ dx / 

/ dx f \ gc3 440&' N fl 264.05' ndx 
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TaßXLnn. r txrdx 



VZ. ax + ix* = X 



/xdx SLr^ %(Q,hx"{'a) / i . l{(fibx'\'ti)\ Q 

j^i ~ VSäuT"^ 3a V VX ~\a-i-bx'^a JsaVX 



^x^dx ar' ar 



/X'ox ^^^ saj;" sx 

/ j?^c)a? fx^ I flpqjg^ , 5g*a?* \ i 5ä_ / »3jg 
■^^~U "^ 3** "*" *' A^n/x <ibd VX 

^^"^U* 4^* 3*' 4** /-X:V^"*^«*^yKX' 



"^— Vs* 4** ^ .8^' ^ fl** ^ 8^' /^XVS 

^ ~\4* ^4** 32*' 643* 16*« 

Xi "^W* 40** 040*' 32oi* ^ 640*' 

. looig^x^ j 3oo3a^a:*\ 1 3003g ^ pdx 

^ 32*« ■*■ ifl8*' /XKX" SL^^b'^J'Vx 



j^i ^ßbXVX i\bJ ^i 



I 
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m9^ 



/ 



dx 



Taf. XLIX. 



af\AX-{-'bx'^)^ 



VZ. -ax + bx^ = X 



/ dx 

r dx 

^ x^X^~ 
r dx 

r dx 

^ x^X^'^ 

dx 



2 Qb rdx 



ßaxXVX 5»^ jTT 



( 



'Jax^^'Ju^'xJXVX 



_ 2£ r 

2h \ ^ . 16^* rdx 



1 |\ 4^ 8^^ \ 2 64^^ rdx 



gax 



^ ' 2i/i^x* 2ia^xJXVX 



\ \ia 



14* 8^* 



f 






128^"^ rdx 



"7 x^4 



y' d^ / 1 iPP 



lÄT^ ' 99^*0:^ 33a^a:* ' 53«'^^y/-3Cl/X 33a*-/ jj^J 
65 2245* , 128*^ 256*^ \ 2 



4 



4-»- 



6^\ 



fdti "(' 



»^jci 



1 , €& 



2048^^ rdx 

^29a'^J X^ 
256*4 



96**, 448*' 



7i5a'a:* ' 2145«"^^* 'Ji5a'^x 






/^=( 






243* 



T-+ 



XVX^ 715 
384*^ 



4096*^ pdx 



9Dg" /*dJt? 



1792*^ 



+ 



1024** 



öo: 



/ ox , :: 
^8 \^T 



22ia*a:' ^ 2i\'^\a^x^ 7293«'^' 

2048*^ \ 2 16384*^ /]^ 

24310^5?* 243iäW-XV'X ^431»'' •/ it 

2 22* /> 5^ 






dx 



iQox^XVX ^D^^^-^x^ 



220 r 
lOaJ „ 



=(- 



jc^X"^ 
r dx 



2iax' 
1 



8^ 



176*» rdx 



I 170^?^ f dx 



+ 



26* 208** \ 2 4576*' 



5a7 

23äx"° ' 483«*^^ Sosga^jcV-X^V"^ 3o59«^-^^''^i 



0. 



/»* n dx 



s 



1/ 



»7» 
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af^dx 



(^ax'\-bx^y^ 



VZ. ax + *a:* = X 



/ dx / 1 . i6g \2^h^ \ Q,{Q.hx'\-ctj 






dx 
X^ 

xdx 



/xax 
^x^dx 



SaX^VX \X a^J ißa^VX 






^x^dx 



^1 I ö£\ 2 



a-XySflVJC 5a*V^ 



'X^dx 



/x^öx fx^ , 



llr' \ Ä 






3aX/5aVX 






2x 



7 






2 px^d:. 



'^07 



/x'öx 
"TT" 



fix' 






+Ä/ 



x\dx 
X^ 



ßbX'VX ' 5* 



X* 



/x'ax /a^.gax''\ i ogg p x^ox 



/x^dx /x* iiax"^ 35a'a;*^ i ■ ggia' r x^d^ 



X^ 

'X^^dx 



63« px^dx 
X 



vi ~W 24^ ^ 96*^ "^ 



yjf^ 



160^* jx^vx 



[aoi'^ 



■/ 



x^ 



SfBfi 



J 
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dx 



.x^^ax^bx^^'^ 



Taf. LL 



VZ. ax + *x* = X 















, f 1 , 16b Z^b^ \ ^ i^Qb^fdx 

\ i^ax"^ •"• i/^^a^x^ i43a'a?* "* 143^^0;/ 



22 



X^VJC 



/ ox . / 1 



4 



4» 



24S* 128* 



5äWi:?' SQa^x^ i^^a^x^ 4^9 






2 



J ^^xi \ ^^^' 



QOb 



«8** 



4^9^'xJX^VX 
48*' ii56** 



x^JC* 



i7äjc^ 255^*0;' 663a'x* "^iZfliÄ^x' 663a^;r* 

^ 



eesa^xjx^vx'^ 



{^o-rdx 
124* 176Ä* . 704*5 1152*^ 



/ ox / 1 246 1706* 704*5 1152*^ 

^?j^y \ x^ax*^ -3230^0:^ löiSa'x'- .4199^^^^* ^ 4i99a'a:5 

. 2048*^ __ 4096*^ \ 2 49152**^^ » 

"• 4^59«^ i^xyc^aP xJXyVX l^x^a^J 



dx 



/ öx ^^ 



x^X^ 



SLiax^X^VX 



26* n dx 



dx 






r dx 



f \ db ^h- \ g ao83» /» c 



dx 



xi 
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oc^dx 



dx 



f ocrox r öx^ 

•^ {ax-Y^x^^^ ^ af^(ax-\'bx^^^ 

VZ. ax -\' bx^ = X 

/ xdx Q.X /i \6b ■ i^b^ \ Q.l^^l 

\6x \ Q i2Q(^2bx'-{-ay 



dx 



xdx 
x^dx 



1 Q^b ^\ Q^zbx-^ay 



/ X'ÖX 



/ x*dx /£^ . fta;* . 



xi 

/x^dx ^ 

/ 0€^dx 

/ x"^ dx 



5aJC 
ßx^ 



Sa-XhaVX 55^' yX 

2 



~V-X:3 ■+5aX*"^^5a^JC"+"6a3/7^KX 



/x' , >c^ ■ 8^^^ X 



/^ö 
\ä^ 






7äVX 



2a;' 



Q^* 



jff ~ 7aX*VX ~ 'jaQa+bxyVX 



dx 



i66 pdx 



QaJ 



gaxX^ VX QaJ ^^ 

ab \ 2 



/ ox . ^^ 
xX^^ 

ß ^^ —( i I £*_>_^ lM*!/: 

J ^a_xl \ 1 tax* ~ 1 i«»a:y^» VX^ x^a^J 
f dx 

•^ x^X^~ 

/ dx 



dx 

xi 

s. 6/^ob^ rdx 



V \*i^ax^ "^ i43ä=*jc* i43ä*^y!^n^"" Tb^J ^^|. 

/ 1 , 2ßÄ 8** . 16^* N 2 

\ 1500?* 195^*0:' 39«^a;* SQä'^o?/ 



rjx ^ 1 8^ 1763* €453 128^^ \ 

%/ ^sxf \ 17^0;* 85«'^"^ ii05a'Är^ ÄÄia'^x* Q.2\a^xJ 



, 256M i^gj? 
39a^a;* 39Ä^a?/^51/-X:^39a*y j^f 

1765* . €453 128^^ ^ 2 



_2o48^ io^ 

22ia*y j^f 



/ 
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a^ 



fx^dxYQ euc -\-bx*^ 



Taf, Lin. 






VZ. «» + ax» =: X 



/x.a.«=@ -^+^)xvx- &fi.yx 






i6o33 643 



3a33. 



■ 









1344*3 4480** ^ 5120*^ 

f ^, -,jr /^f _ 5<^* I 65g'j;* 7i5a^x^ , 715«*.^« 

y^cdxKA — ^^ 48*»"'" 6723» 8064** "*~ 8960** 



.if 
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Taf. UV. r dxV(^a.T'i'bx^) 

J oT 



\ 



VZ. ax + *x* = X 



rdxVX äVX . ,rdx 

rdrVX aXVX ^a-\-bx')VX 

r^xVX_.( t_ I £L_Wvx 

J x^ \ ^ax^ * 35öt*^* loßa^x^j 

J x'' \ ^ax" ' fiia*x' io5a'a;* ' 3i5a*x'/ 



rdxVX__( i_ , 8^ _ i6^' j 

y «' \ !!<«;■' '' S9a*a:* 031«'** ''" ii55a*j;* 

3465a'xV 

r dxVX _/ 1 j loJ 80^* , i6o3* 

J X* V iSax^ ' i43a*a;'' laQ'ja^x^ ' ^oo^a^x^ 

_ ia8&-^ I ^^^^' \x\'X 

J Ä.» \" i5<m;' 65«*^«" 1430»^ »287«*^;* ~ soosa'a;' 

, 5ig3^ io243«_\ 

■T' 15015««^?* 45045«-a;V^^ ^ 
/>a£KX"__ _ ßXKX" _ 14Ä rdxVX 

J x^° i7ax'° 170^ *•' 

J x" \ i9««"^325«*^'V ^323a'7^»^ 
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fardxia + bx^ )^ r«/- ^^- 



VZ, ax-\- bx^ = X 



5*^ 
j X 0XA —i^ i44ft»"i" fioi63»^ 2688^*"^ 38403V 



«43«' 



y * °^^ ~~ \xob- lab'- "f" 19a*» fi688Ä* "^ 3584*' 

51203*/ ' 2048**-' 

X dxJ>L — ^^^^ ^^^ -^ a643» 4224** "^ 53763« 

7i68Ä^ ' 10240*^/ 4096*^ 



^l[;S5SS5SSSSS=SvMMMii^>nM>MS5SS55SSSSaB^ 



J 
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Taf,p^J. 



/ 






VZ. ux + ix"" — X 



dxXi XVX 



X 



3 

XVX 

2X 



i+^ßxVX 






fdxX^ 

J X* 









ar» 



=(*-fy-^+^/& 



Socc* '' 3«-' a;' 



=-(l^+g>^+*/^ 



Sax'^ Sax^ 



/dxX^ ^ 



J x'' 






4* 



8*' 



r dxX^ / L_4_ 



63«*x* 
2* 



315«'-»;'/ 
8»" 



^2X?VX 



J X» 



•a^x* 



=(- 



iiax' 

1 



igÄX 






+ 



»63» 




^ « 



iiSSä'^^V 



^W^vx 



16^^ 



2 ^»8 



1430^0: 



429^^0: 



7 + 



64^3 



f dxX^ _/_ 



i5«a? 



IX) 



+ 



2* 






16* 



39a^x» .^2ga\x^ ' i^fSyö'^ÄJ^^ 



+ 



128*- 



256^ 



9009a ^o?** ' 45045 
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TaßLfTL 



in. «c + ^x* r= X 






73 



5«* / »^Jg " 
ioa4>V Vir 



ä/ä-^ 



j xdxX^ :=: 






/-^^-^^ (ä - 



.2 i 



i'Ja^x 



3/V.3 



4 I 



^64^8 » 352*5 6336** ' 9216*^ 



^!S2_ g/..a^ 









66563 
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INTEGAALE IRRATlONALEn DIFFERENTIALE, 



Taf.LniL 



f 






VZ. ax -{^ hx^ =: X 



^ X 5 ' fl^ 



'dxX* 



xK — 



^gx» "^ laa; "T" 8 A -^"f" ißJ VX 
V 8 ^ la ^3 ; ^ ^ 167 VX 

y «* -"W' ""^r* 4x / •" Q J VX 

/ aa^_, 9«* _i_ **«N,/ v-_L ^5<*'^ r^^ 



fdxXi 

J x"" 

_ t 






Sax 



8»* /»a^-yi 



J x^ ^ 



X' 



^dxX^ 



X^ '^ 



Q,x\ VX _ 2(a-{-bxyvx 



7 X» ""\ iiax^^gga^x* 693a»xV 









_ / 1 , 8^ i6&^ . 6453 
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fafdKax+hx-^i 



Taf.UX. 



VZ. oa? + *x» = jr 



FxdxX^ = 



X*VX 



/ dx 
VX 



y a^^^ -VT" -^4*^+ 384*^"* I^i4*^r^6^^-^ 

17a* ^ t 



asöb 
fx^'dxXi = {—— ^^^* + 3£3£!£!. __ i6i5a^a ;» , 3a5a4j. 



3643* ^ 8736*' 64064** ~ i97i2*< 

~ 3ii56*^/^^'^+ 7l68i^^ ^^-^^ 

x'SsX-' ={j^- g^+ •pgjjrj^i'-r- j;#5i/* *^ 



i86 



INTEGRALE IRRATIONAC£R DIFFERENTIALE. 



Taf.LJL 



f 






VZ. «KC + *x» = X 



•aaiXJ X}VX , a 






/^=(g+'-^K+^A^ 



/^=@+^+^^^+'^>''^ 






VX 



x'' ' 

/ dxX^ ^^^ 



X 

*dxX^ 



30;' ^ 3^ o;* 






'dxX^ 



15«^ / 



/ dxX* / 1 o 

a:* \ 7a;'' 5aa;' 



aarJC» 



5aa;« i5a»a;V ^i5a»y «* 









a(a-^6xyVX 
Ckax^ 









integrale: irrationaleii Differentiale. 



»8« 



fa^dKa^h.^)K /^-C^+^-')^ ^''-^•^^• 



\Z, ax + bx'^ = X 



f 3 Y^ —f^ 9«'-^ I üia^X* lOSa^X 5t5a« \abx^a ,^ 
j tfXA. — 1^3 " 326*- asöÄ» "4096** "*'3a768»V ßo 



63«^ 



j xdxX^ = 



_ ;c»vx 



11^ 



-ä>^* 



fl6ai44^v VX 



/i 



5a: 






f^^^^}^+^fdxXi 
Ja: i) ^ Q.J 

r3x^^ (^J^9EE.)vx+^r3xJ^ 
J x^ Vfrr ^ Hfl / * 3flV 

J x^ \nx^ ' flfta? * 40 y ' 16^ 



0?» \7a;* ' fl&a? 

6a?* floo? 



r dxX^ / 

fdxX^^/^. 
J x^ \5a;* ' 



- 4-— 



40 / 



60a? 



f 



— ■ I ■« I I 



64 

-I- 



r)^^+^/^-^^ 



»^ . fijö'X . 63«* 



640? * ifl8/ 

.630^ rdx 



256 y VX 



«SA 



INTEGRALE ÜVRATIONALEIV DIfTERESmALE. 



Taf.LXJL 



/ 



dx 



(ä -f- i^c -}- ra;*)^ 



VZ. a -f- *ji? -f CO?* =: JIT, 4atf — *» = Ä: 



3a? 






5,r 



3a? 



VX 



(Man c. die folgende 6ek«.} 






xi 



/ 1 , 8tf \aCgga;+g) 









xy 

dx 



/)^i 



/ i . 6.4/? . a,4^.c* . 4^g3\fl(aga;'-}"^) 



3a? 



1 1 

X— 



-(da- 



fl.4»g ' 4-*g' 4*c» 



+ 



fl . 4^ g^\ fl( ocjc -|~ * ) 



9ÄX*^63/t»JK:» ' ioöä'j:* ' sisA^Js:' 315A' ; vx 






3a; 






10.4g 



t"693ä;»J:^ "*" g3iA*2:» t" 693/l'JK: 

4^\fl(2£x4-*) 



^693AV 



/ dx 
x'i- 



'' X— 



=( 



I ^'ix ' .'°'.y^* j -^'"^'fi. I 



g.4''c* 



=( 



i3itJIC^ ^ i43A^X' 429^3^:* 3003^^X3 looiÄ^JK* 

. 2.49^^ . 4"^^Wg<:^+3) 
"*"5oo3A^X ■*■ 3003/1 V 1/^ 
1 14.4c i4.4^c* 7.4'^^?3 <2.4'yc^ 

"•" 2 . 45/,6 ^*'-r 6455/,^X^ 6435/C8 y yx 



X— 






V 
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Anmerkung zur vorhergehenden Tafel. 
E* üt im Allgemeinen 

oder auch 



J V{'' + 



dx 



1 . . £Cjr-f-5 ^ 

Are Sm — — + Const. 



I. /ii= r 

J yx J yca-^- 



Die erste Form wird reell> wenn c poaitir> die zweite, wenn c negativ ist. 
Hieraus ergiebt sich: 

Hnd wenn das Integral für xii^ o verschwinden soll, 

23 -H log . 

yx yc ^ b±: 2yac 

Die oberen Zeichen müssen hier zugleich genommen werden, und eben 
so die unteren. 

„ r dx /» dx * . ^. 2h?j: —3 

II. / — - z: / _— :^ — Are Si] 

J yx J y(a+6tx-^cx») yc 



üycX 1 _ sex — 4 
ZZ — Are Tang — 



ZT — Are Cos - 

yc y{b» -f 4ac) yc 

1 . ^ sycX 1 

Z: — Are Cot iz — Are See 

• yc sicx — b yc 



sycX 



sycX 

IZ Are Cosec :z Are Sin vers , 

yc acjT— 6 aj/c 6«-f 4ac 

ÄC 

jrZI o verschwinden, so ist 

/dx p dx i ^ . &(&cx^b)yaC'{'2bycX 

— ;7 ZI / — ; :z — Are Sin- 
yx J y(a + bx--'cx^) yc 



und diese Kreisbogen verschwinden sämmtlich für x ZU — • Sofien sie üfir 



^a-f 4ac 



ZZ — Are Cos 

yc 



AayaX^ b{2cx — b) 

z: etc. 



In der AusAbung dürfte es besser seyn den Bogen mit der Constaat« nicht 
zusammen zu ziehen. 
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INTEGRALE IRRATIONALEn DIFFEKENTIALE. 



Taf. LXIIL 



1 dx(^ a-\-bx-\- cx^y^ 



VZ. a+bx-\-£X^ = X, ^ac — b^=k 






P^ = ^^^^F^+,4/ 



VX 



5*^ rdx 






B5** r^x 









dx 
l^J VX 

(E. -1- "^^^ o- SSA'X^ , 77^'X* , 77A*X, 



\a4« 



5.4V' 



9»» 



4»c 






15.4'«* ' iö.4*c' 

. i43^'X* ■ tfijQk?X? 
ffli.4'c» ' fflio.4'*c* ' 35.4 






4»«' 



/^^^*=fc + 



i43A^X 4g9A!V ,^.^-y. 489^ /-a*: 
^ a . 4' •^« ^ 4' 'c V '-* "^^^ *^^ "^^ ^X4Tv^y VJK" 

/X[ j i5tX« , 65^'3C'' _L 143*^ X* , ia87A*X» 



+ 



~ i4.4''<:* ~ 



7.4 



10-« 



V32<? ' 7.4*^* ' 7.4*«' 

. 6455A« ^ a^ 



2.4 



r 
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/ 



af^dx 



V(a -(- '^^ "h ^^*) 



Taf. LXir. 



VZ. a -^ bx -{- cx^ := X 



/ dx 
VX 

/ xdx 
VX 

VX 

/x^dx 
'Vx 

^x^dx 



=/ 



dx 



VX 
VX _ b 

S.C 



VA. £_ r 

"~" e s.cJ 1 



(Seite i83-) 

dx 



VX 



^(^- M.\vx-i- {^^±\ r^ 



dx 
VX 






/ x^dx 
VX 

x'^dx 



x^VX 4^ fx^dx gh fx^dx 

/=i^ f^cJ VX lOcJ 



dx 
VX 



VX 



fx^ iibx'^ X yy I iiai fx^dx y zz^^ 5£\ f 



x^dx 
VX 



fxldxVx^ _ iZ^x'' I /143^ _ 

/i43ö^* 24^^ \ f x^dx / 

y VX~L8^ 112C* "^ V448c^ 



6a 



35^ 
429*3 



.)-*]v^ 



649a*\ fx^dx 



na 



-)f 



48^ 






/i45^^ io79g^ \ ^1,/ Y-i / H3g^^ io79^'^ \ r£f5£ 
W^^ '" 3360^ V J "^^024.:^ 840^' )J VX 



\896c'^ 1120£:' i^c^jJ 



VX 
VX 



^x^dx 



/ x^ax 
VX~ 



x^VX 8^ fx'^dx 17Ä rx^dx 



9^ 



8« r x'öx 17p /* 



8c^ VX 



\s 



Iffi 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE, 



s^- 



Tu f. Lxr, 



/ 



dx 



af^Via -f- bx-^ ca:*) 



VZ. a -^hx ^ cx^ — X 



dx 



'dx 



/ dx /^ 
xVX'~ J xVX 

/ dx _^ VX ^^ ö r 
x^ VX ax Q,aJ a. 



(Man s. die folgende Seite.) 

b rdx 



VX 
dx 



VX 



üaJJa 



dx 



J x^ VX~ { 2ax^ '^/^a^xr'^^ \Qa^ 2aJJ xVX 






xVX 



/ dx _^ l/Jf . 9& /^ ^g; 4c /^ ^^ 



dx 
xVX 



dx 



dx 



VX 



/4Q933 6493g \ /l^^_/i43*lf _fl4£^\ V ^^ 
V5Ö0Ä' /^2oa^JJx'^VX \2ioa^ ^^o^vJ x 

+ 



5^ 



^^VX 



*/ x^VX L 8^^* 112«^^*' V448«^ 48«*/^ ^ U 



10793^ 
3360Ä 



48 

c 



V896fl 
dx 



:^J.Vx+/^i^^^— 5^31^ , 35£l\ /u 



. /i43J3^ 
dx VX lyb r* dx 8^ /" dx 



35^ 

48ÄV*/a:'VJr 

io793c^\ rdx_ 

84oä' jIx'^VX 



/ dx i^^ 17^ /2 



xZaJx^VX ^aJ^^VX 



J 3C 
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Anmerkung zur vorhergehenden TafeU 



Es ist im Allgemeinen 



ZI — loe — ~ ' — + Const. 



oder 



/ 

ZI Are Tang 

xyx y—a ^sy^a. 



2a-\'bx 



4* Const. 



dx 

ZI Are Tang — 

ryx y-^a ^2y^a.yx 

Die erste Form Tvird reell, wenn a positiv, die zweite, wenn a negatir ist* 
Hieraus ergiebt sich: 

/Bx ^__ r* dx 

xyx "" J : 



x|/ ( a 4- Äx -f- er 2) 



, 1 , Ua + bx ZT, ai/aX 

= ± rr ^^6 -^- ^^^-^ + Const. 

ya ° X 

ya ^ kx 

Das k in dem leti:teren Ausdrucke bezeiclmet eine willkührliche Con- 
stante. Die oberen Zeichen gehören hier zusaikimen, und eben so die 
unteren. Für x ^ o kann das Integral nicht verschwinden. 

/Bx r dx * . ^ 6x— fi« 
— / ZI Are Tang 
a:yX ■" J xyc^a -f 6x -f ex») ya ^ syaX 

Z: — Are Cot ZI Are See 

ya bx-^2a ya S.yaX 

1 xl/(6*+4ac) 1 6x— Sa 

— - — Are Cosec ■ 13 — -- Are Sin 1 — 

ya bx^2a ya x|/(6*-f4ac^ 

1 . ^ ai/a-y 1 ^ ^. &Cbx — 2a)« 

~ — Are Cos ZI Are Sin vers _ . 

ya x}/(6a+4ac) Äj/a {b» -j^ /^ac)x» 

SLa 
Diese Kreisbogen verschwinden sämmtlieh för x ZI -7-. Für x:zo können 

sie nicht verschwinden. 






V 
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INTEGRALE IKRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Taf. LXrL 



af^dx 



r ocrox 






VZ. a^hx*\* cx^ ;=: X, l^ac — ä* =; i 



/xdx Q.(Q,a'-\-hx') 

^ " kVJC 

/ x^dx (l\ac — 2^^)3?— flfl& . 1 rdx 

x^dx X* fia pxdx %h rx^dx 



/ X'OX 



cVX 






;?* 






f x^dx Tx^ ihx^ (Z^h^ 4g\ ,1 1 /: 



-(? 






xi 



y vi ~U^ 8^* ^V32c' 8^V \64c^ i6c^J^ JVX' 



/loSoi» 49a^\ r£Ö£ /315Ä* ix^Sab* iSa^\ rx^dx 



*x^dx 



6a 



X^ 

^x^dx 



/ X'äx ^ Oa rx^öx wo r 



28^* \&c^ 
h rx^dx 



xi 5^1/^ 5c^ xi 



xi 



'X^dx 



/ x^ox /x^ \'^bx^ \ 1 



xi 

'X^dx 









IOC 



-j 






/ x^öx Vx^ 5bx^ / 



5öc^ 35 



c^r JKX \2^^ 



48^ V: 

35^=// 

_ /_»43*1 _g5}^b\ r 



x^dx 
Xi 

xi 
xi 






mm 
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r 






/ 



dx 



oä'^^a -^Ihx -j- cx^'ß 



Taf. Lxrn. 



vz. « 4- *« + ex' = X 



f 



dx 

xXi 

dx 



^ -r^^xi \ 



/- 

X 



x'Xi 

dx 



X^ 



f 



dx 



s 

~ aVX Q,aJ ^i ' '^JxVX 

/ i J*'\J I ßb^ Q.c\ rdx Z^ rdx 

~\ ax SM^JVX'^\^'- ajJ j^i 2ad xVX 

1 AS*^ 5^ \ rdx 

~V8a' ^a^jJxVX 



x*xi 



•^ x^ 



h 



dx 



X* 



dx 



r L 3^^^ laa^o?* "" \24ä^ "" 3a*/J " Vi6a* "" 4a^ /JvX 

^V32ä* _ü4a3 3aV*/ jf i \i6ä* m^^jJxVX 
— t 9* rdx 5c n dx 



ixi 



'J^ 



x^ 



dx 



xi 



1 gt ndx 5c n dx 

y whc p dx 

~i. 6ax^ ^ ßoa^x^ \/^oa^ 2^a^ J x^ JVX 

//^2gb^ Qoghc\ ndx / xi^^h^e 55g^ N rdx 

\32oa5 8öÄ* )^ a^X^ ^ 9^^^ ^^^)^ xjc'^X^ 



y ^ dx .8£ ndx 



/' 3j? 1 a53 ndx .8£ P dx 

r 3^ _ / 1 . 17^ A ^ I / fl55^* ^ 9£\ P^^ 






igo INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 

ü ■'',■■' , ■ , , ■— — ^— 



VZ. a + i^+ca?*^^, 4ac— ** = & 

^i — ZcXVX 2cJ xi 
rx^dx_ { X . l \ \ \(IL 4-iL^ /"i£ 

fx^dx_^( X* 6x I &* gfl\ 1 I / &^ 5g^\ /*3^ 

r^x^dx 1 fx^dx a r x^dx * r x^dx 

rx^dx __ a?^ t^ rx^dx 5* rx^dx 

J ^~7XVX cJ x^ 2cJ xi 

r x^dx _^(x^ nhx^\ 1 1 nah r x^dx i /55^* S^Px^dx 
fx'^dxVx^ 3*£l. /'^l^ ^^'^ 4"Li_ /^If^ 8f^\ /*£fä£ 



\ i6c» 4c* jJ ^\ 



x^dx 



/a?'5^_^ x'^ 7« r x^dx wh n x'^dx 
"^ ~ 4cXl/X A^y xj 8^-^ X*^ 

j^i^Kic'^ ^oc"" )xvx\oc^J x^ ^Qoc^^ScjJ ^i 



%i 
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91^ 



/ 



dx 



a:r*(a -j- äj? 4" *^* ^ 



Taf. LXIX. 



VZ. a-\-bx'\'Cx^ =i X 



dx 



/ dx 

/ dx 
^a Tri 



[saX'^ayVu 



/*dx h fdx I \ rdx 



xVX 



x^X^ 
dx 



r ox 



uxXVX 



ßb rdx i\c ndx 






SLax^ 



JLXJl— 4. /35^ _ 5£\ rdx 

4a^xJxyX '^ \Qa^ ^^J^ xXS 



/ dx V 



Zax' 



+ 



3» 






xX^ 



8^ 



/io5^ 35*£\ r\dx / Q.\h^c 8g^\ / ^^^ 



/ dx _ 1 ii3 / ^a? 7£ /*^3? 



r dx 



~\ 5«^' ^ 









x'^X^ 



4«*a; 






3a? 



6^bc \ n dx fgib^c si<r*\ p dx 

64^ x6aV-/^4jfi U4«^ 8 

17& /* dx IOC /» <9a; 



^)/: 



^3^^ 



/ ax ^ ^^ 1 170 /» da? IOC /» 

/* 3a? 



'Jax'^XVX ^^^*^ :c'^x^ «V^-^ a?*JE^ 
•"V Qax^ ^ i\2a^x'')XVX'^ W4a« S^/^^^^-'Jt^ 



+ 



x-'X^ 

95^c r dx 

56aV ^6j^i 






tg»s 
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am 



Taf, LXX. 



/ 



af^dx 



(a-f-Ä^ + tfa;*)^ 



VZ. Ä + fa? + r^* =f JC, 4a^ — *» = A; 






71 — V5Ä^"^i5A*-X:"+" 15ÄV VX 



wmm 



dx 
xdx 



/ xdx ___ 
TT"" 



» /-acr 



Q.cJ 



/ X*ÖX 
"TT" 



'X^dx 






X^ 

>x*dx 






/ x^dx / x^ bx B* aa \ i / 3* gqgN rjä« 

\ia8c* i6r3 8^*/*/ ;5[^5 

L ^ V* W'^S^V ^V64c* 48^3>r 

16^^ JJ j^ 



'X^dx 



/x^ax 



X^ 



5&^ iiab^ 8a* 1 1 / 



/5&^ 5^ 



J x^ 

/ x'^dx 
Xi" 

/ x*dx 
. x^" 

/ x^dx r 



'x^dx 



X 



6 



VX \2s6c^ 32c* 
x^dx b rx^dx 

X^ ~ 

6a rx ^ dx 'jh rx^dx 



+ 



X^ 



i r x'^öx _^ a rx^dx h r 









x^ 



eX^VX 
W 4c» /'2C»yjr"*" ac V ^ ' 1^ 8c' 2c// ^^ 

231** 63a*'\ r^^dx 



3c 



-Ci 



6c5 



4^' 



-)/ 



xi 



*— *■ »-■— 
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!\ 



/ 



dx 



'af^(^ a-^bx^ cx^ )*" 



Taf.LXXL 



VZ. a-^-bx-^- cx^ = X 



dx 



/ öx / 1 . 1 I 1 N 1 b^ rdx ^^ b rdx 



X^ 

b rdx 



X^ 

dx 






r öx 

dx 



axX'VX 



^^^ xX^ ^-^ xi 



/ dx / 1 . 9& \ 1 /S^b^ '7c\ r dx Q'jbc rdx 

f dx _r 1 L ^ib _ /33^ _ 8^ y i 1 

y^4xi~L 3^^* i2a^x^ . \Qa^ Sa^JxJX^VX 






/ ax __^ 






a;4^t 4ay ^sjjri 






^zt> r 

t^ax^X^VX QaJ . 

( _J , 3» > > 1 /39*1 _ 2£\ /l^ 

V 500;' *T- 8«»a;*/XH^ "T" \.i6«» a f'' x'^X^ 



Q'jbc / 5a: 



fdx_ _ r £_ » ^7^ _ / 



I 27^ / j 



Ai 



17* 






3aa* 524 

5^ /i53Ä*r 33c 



iic\ 1 " ) 1 



^8 yi: 






3Sa^ 



33c* \ rdx 
8äVV ,x.J 



a;»uS^ 



öc /» Ar 



ig^ r ax iQc r 



dx 






']ax''X'^VX »4«''x''Jt^ 7«'' a;*JC^ 
/' _L_ _L _3L_V— i— JL- / ^57^* _ i3£\ rdx 



ghc f dx 
^^-^ x'Xi 



-1-9- /I 



J 
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Taf. LXXIL r afda: r dx 



VZ. a+ia?4-r^*=:X, i^ac — h^'=,k 

^ — V7ÄX^"^35A»^'^§3ÄÜC"t" 35Ä* j . VX 

/xdx __ __ 1 __ h_ rdx 

m 

/ x^dx / x^ hx h^ flg \ 1 / h^ ah\ rdx 

^1 ~ \ 5c *^ 20C* "■ 56^ " 55^ JX' VX^ \ibc^ ■*■ ^c^JJ j^t 

/ x'^dx r x^ . bx^ / Ä^ I a^\ . b^ . gQ/z^ 'l 1 

/x^dx^^^ x^ t 4f5 r x^dx j ^ r x^dx 






b fdx b fdx b rdx . \ r* da: 



o rox D^ /'£!£. £_ /"^^-L * r 



3a; 1 9^ /^^o? ^e rdx 



xVX 

/ dx 1 . ^ ^ /"cfo? ßg r dx 

^ajf|~ ÄÄ?JC^V-y Ä«^a:-S:* ^-^Jf* 

y ^j^|~ \ SLox^ ^ J^^'xjX^VX "^ VS«* ^"^^^ xX^ 

I S.Q,be f dx 

^ ^'^ X^ 

/ dx T 1 , 13^ ^^ /i^3*l jog\ n 1 

7429^^^ 99M /l^_/'i43^_8o£l\ /^ 
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*) Der «rste AtisdruclL iTvird f^enornmen, in^enn « und 5 dieselben Vor- 
reichen baben , und alsdann giii das obere Zeicherf für ein positives, das 
untere fftr «ein negatives ä; -der zweite Ausdruck hingegen wird genoninven, 
vr<enn <a und b rerscliiedene Vorzeichen haben. Beide Ausdrücke versch-virin- 

den für jr ZZt). Uebrigens ist Are Tang |/— ZI Are Cot 1/7-Z: Are See V' 

<i ^ hx a -a — bx hx 

:3 Are Cosec J/ — 7^7— z: Are Cos ]/ n } Are Cos _ ^ Are Sin j/- 



^ ^ Are Sin ^ 1 Are Sin vers 7- 
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1 1 a^ fdxVx 
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7z ^ 






aia. 



INT£GRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Taf. XC, 



fu 



dx 



+gxyVia-\-bx) 



VZ. fJ^gx — Xya'\^bx=X',hf^ag:=:k 



9k 



/ dx 
KVT 



/ dx 
X^VX' 
dx 



± ^ ArcTang V^fl 



oder 



w;i^°S 



[v-gk 

VX' , h^ rja:_ 

kX ■*" skJ XVX' 
3* 



bf—s.ag—bgx + sV—gk.VX' 



X 







X}VX' 



{-1 |__3*_Va:' -1- 3*! /: ^^ 



r dx __ ( 1 . 5* I 5*' N./TT/ , 5*1 /• 



5» 



fxFvx' — \AkX* "^ 



7* 



Qk^Jxvx' 

XVX' 
35*' 



.4Ä;t* ^ fl4Ä*^ä ^ 96AäJf 






I 55** /l^a? 



/ 



3a? / 1 



2:*v;5:' 



/'.J I 9* 4. a»*' J__£1*L _i__63*l Vx' 

^3*L /Z ^^ 



+ 



/ 



dx 



X'VX' 



aSök^J XVX' 
__ / 1 ■ 11» . g3&* ■ 77^^ ■ 77fc* 



*) Der erste Ausdruck mit dem Vorzeichen -|- wird genommen , wenn 
^ und A zugleich positiv sind, und mit dem Vorzeichen — , wenn g und 
A zugleich negativ sind. Der zweite Ausdruck wird genommen , wenn g 
und A verschiedene Vorzeichen haben. Wenn A ZZ o wird, so gehet 

/dx , b p dx 2 
-- — — - in — / iz — ; — über. 
XyX' S^^a + bx)i ^l/(« + ^^) 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



fii3 



/(T^ 



af^dx 



^*fz 






+^^)Ka+*a?) ' J (/+g^a?)*y(a+ia?) 



Taf. XCL 



VZ. /+gxt=:X, a-\-bx = X' 



xdx 



/ xäx 
XV X' — 



XVX' 
x'^dx 



xvx'—'^J 



XVX' 

x'^dx 



xvT^ 



\ n dx 

iJvx' 

xdx 

§^ VX' 

j^ rx^dx 
aJ 



if: 



dx 



gJ XVX' 



8 



VX' 



g'J VX' ' g^J XVX' 
y rxdx I f'' n dx J-* p dx 

' g^J vx'^g^J VX' gdxvx' 






XVX''^ gJ vx^ ^ 



f rx^dx 



. f^ r xdx f^ r dx 



g^J VX' » g^J VX' 



8 

f^ r dx 






/ x^dx \^ r 



x^dx f r 



gJ VX' 



8 



x^dx ^^ y* 

7T 



VX' 



8 



/ 



g*JXVX' 

x'dx ^ r xdx 

VX' 7*J VX' 



^ g'J VX' g^Jj 



dx 



g'J XVX' 



L 



/ xdx 1 r dx y r* c 
x^vx'~lJxvx' ffJx^ 



dx 



x^dx 



^VX' 

/ x^dx 
X^VX' 

x^dx 



VX' 
dx . /^ 



1 nxdx ^J r 

—^Jvx'~J^J\ 



dx 



/ 



X'VX' g^J VX 



guXVX g 

1 /^ dx ^ r 

pj VX' g^Jxvx' ' Y^J^y^ 

xdx of r dx . Zjf^ r dx __^ P dx 

VX' gU VX' '^ g^ J XVX' gdx^VX' 

1 r x^dx ^ r xdx , ^f^ /» 3j? 4/* r dx 

^^JvT' e^J VX'^ s^JvT e^j'u 



g 



s 



x'^dx 
X^VX' 



f 



x^dx 
X^VX' 



g^'J XVX' 

. *^ g'^JX'VX' 
1 rx^dx __ fiy^ r x^dx ■ Jj/"* rxdx 4/* rdx 

g^J VX' g^ J vT' "^ "^y VX' ~p~J vT 

5/* r ^^ _.f2 f" ^^ 

g'^ VX' g'V VX' ' :^V VX' K^JVX' 



~ e'-J . 



r ° 

'^J x^ 



g^u XVX' . g^JX^VX' 

1 r x*dx a/" f x^dx ■ ^* px^d x 4/* pxdx 

e*J VX' g*J VX' "•" V^ ^<^ S^ 

^ fl^ ^^11 r^^ A.fl r dx 



"^ ^' 



■/ 



yx' 



#' 



/: 



^KX''^"'^«yx*v^jr' 



/. 



si4 



INT£6RAL£ IRAATIONALER DIFF£KENTIALE. 



Taf.XCn, r xl'dx n afdx 

J(J+gxyi7(ä+bxy J(J+gxy]/(ar\-Bx) 



VZ. /-{-gx^zX, a-}-bx=:X' 



xdx 



JxH'X' 

/ x^dx 
X^VX' 

/x^dx 
X?VX' 

x^dx 



\_ f dx fr. 



dx 



gJ X^VX gJ X}VX' 

1 r dx s.f n dx ■ f* n dx 

ff V XVX' 'pJ JC» VX' ^ 7*J X 



g-j^'VX'"' g'J X?VX' 

' rA^_^^ r ^^ 1 5/* r dx f*r ^* 

e^J VX' e^J XVX' "^ eU X* VX' ed 1 



e 



XVX' ' g'J X'VX' g'>J x^vx' 



/ x-'ox i_ rxdx Zf rdx t^fr dx _ \f* f dx 
X^VX'^g^J VX' g*J VX' "^ g*J XVX' 5 * J X» 



vT 

dx 



f 



x^dx 
X'VX'^g 



^ g*J X'VX' 

1 r x'dx ^ r xdx ■ 6f^ ndx iq/"* / » dx 

'pJ VX' Ä*y VX'"^ ff' J VX' I^J XVX' 



,^r dx flr 

^ g^J X'vx' gU . 



dx 



g'J X^VX' 



f 



xdx 



X'^VX' 
dx 



X' 



X*VX' 

/x^dx 
X'^VX^ 



gJ xwx 

^'pJ X^VX 



v-y- 



dx 



dx ^ 

~ '%J X*VX' 

' e*J X^VX'~ e*J . 



g^J X'VX' 



dx 



5f f dx , 1/^ r dx 

XVX g^J X^VX' "T" g' J X'VX' 



g'J X'^VK' 

.4- ^ r. 



ff»y 



dx 



f 



x*dx 
X^VX' 



g^ J X*VX' 



t rdx l\f n dx 6/"' n dx t\f^ p dx 
>V VX'~g^J XVX''^ g*J 2[*VX'~"^J: 



+i^f 



X?VX' 

dx 



/ 



x^dx 
X*VX' 



X*VX' 



1 r xdx l\f rdx to/"' r dx ^(\f^ P dx 

"'g'^J VX' g'-J VX'^ g^ J XVX' g^J X'VX' 






tx 



S 

£ 



X^VX' g'JxFvX' 



rf: 



dac 



I 
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«15 



|[ 



fuT 



af^dx 



gx)V{a+bx^) 



Täf. XCJIL 



^^ 



VZ. a-f-ix*=X,/+gx=2r', .»5* + ft/»=Ä 



Mkaa^a^A^a^i 



5a? 



J X'VX"" I 



[ 






x^ 



X'VX 

/ xdx 
X'VX 

x*dx 



odor 



vx 



I ^ Are Tane '^S—\Fx 
eJ vx eJxJ 



J 



vx 



J X'VX 
x^dx 



i_ r xdx f r dx ■ y* r dx 

" gJ VX g'J VX"^ g*J X'V. 



S^ vx g'-f VJi. • g 
I f x^dx F f xdx [ f'^ r 

~iJ vx g-'Jvx'^g^J 

/ .x'*öx 1 f x^dx f r x'dx ■ 

X'VX~lJ VX -» ' i/y -r 



/ 



VX 

dx 



X'VX 

,x*dx 



^11 r-^ 



dx 



g*J VX ^ g*J vx 



X'vx~ gJ Yx g^Jvx'^^Jl/x g^J 

^ g'J vx g^ Jx' 



vx g^J X'VX 

f^ r xdx jP rdx 

J VX £^J VX 

dx 
g'^J JiTVX 
xdx 
VX 
dx 



*) Der erste Ausdruck wird reell , wenn i positiv, der «weite > wenn 
Jk negativ ist. Von den Vorseichen H; und ZfZ, welche in dem ersten 
Ausdruck vorkommen, gehören die oberen zusammen, und eben so die un- 
teren; sonst ist es gleichgültig, welche man braucht. Uebrigens ist 

Are Tang ■ ZI Are Sm — 



ZZ Are Cos 



V-^i.yx 



ZZ «tc. 



« 



Der Factor |/— «i, welcher hier im Sinus und Cosinus vorkommt, wird 
flothwendig reell, weil a und b weder zugleich positiv, noch zugleich 
negativ seyn können; denn im ersten Falle würde A gewifs positiv weiden, 
und also der lop;arithmis:che Ausdruck gelten, im zweiten Falle würde 
^ "^(a^-^j:*) noth wendig imaginär werden. 

■^ - IUI 



fii6 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Taf.xcir. r 

J'( 



cc^dx 



(^f'\-gx'*)V{a'^bx 



^' J 



xrdxV(a'\-hx^') 
/•^gx^ 



.M* 



VZ. a H- *a:» = ^, Z+g'x» = Jf' 



l 



dx 



dx 



/ öx r 

XWX^J X'VX 
xdx r xdx 



/ xäx r 
X'VX'^ J 



(Man 8. die folgende Seite.) 



X'VX 



1CVX~~ eJ VX eJ X' 



dx 



X'VX gJ VX gJ X'VX 

/x^dx 2. /'f^^ ^ r_xdx_ 
XWX-~gJ VX gJ X'VX 

dx 



X'VX" gJ VX g 

VX '~' g*J' 



r x*dx }^r- 

J X'VX" gJ 



^ e^J X' 



dx 



VX ^ g^J X'VX 

/x^dx 1 f x^dx f rxdx . f" r xdx 
TVX~~sJ VX g^J VX'^s'-J X'VX 



dx 



g^ VJ^ g'J VX • g 
r x^dx __ » f x^dx f r x^dx , ^ fdx _/f f_d 

J Tvx—gJ 'vT "g-J VX '^ g^Jvx g^J X'VX 

px''dx 1 rx'^dx f f x^dx , /"' f xdx , f^ r xdx 

J JCVX'~'gJ'^ 



x''dx __ 1 f x^dx f fx^dx \J[^ rxdx 

VX "~F'^ yX '^ g^J VX ' g^J X'VX 



+11 f. 



if\ f dx 



rdxVX b rdx y(„_U.\rA 



VX 



rxdxVX bfxdxi(„ ^f\ r^dx 

J —T-~"1J vx'T\^ ~ -gjJx'vx 
f 



■dxVX 



^sJ vx~^\s g-'JJvx^Kg g^ JJT^. 



s s 



8 g- 



f X*dxVX b f x^dx \(f^_ b£\ r xdx (a£ bf^\ r x( 

J ~ 'X' '"^J vx'^Kg g^jJvx'Kg g^jJT 



VX 
xdx 






S S 



s §■ 



f 



X g 

x*dxVX^ b f x^dx _i_f±_b£\ r x'dx _ faf bf^\ r 

—^J VX '^\g.. g^jJ VX \g^ g^ JJ 



X' 



s 



VX 

dx 

VX 



r x^dxVX _b' fx]dx, (±_if\ f 

J~l^ gJ vx'^Kg g'JJ 



dx 

VX 



^\S^ g' MX'} 
■A. \g» gi JJ yx 



x^dx 
VX 



xdx 

17x 



mt 
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Anmerkung zur vorhergehenden Tafeh 



L 



/: 



^X 



Xfyx 

Es ist im Allgemeinen ^ was auch a^ by f^ g für Vorzeiclien haben mögen. 



fi. 



dx 



yx — yibf^^afs) 

dx 



log 



/[/( a + bx») -h ^]/( bf» - cfg) 



/dx 1 
.!__ — _ ^ _- — Are Tang 






Die erste Form wrd reell, "wenn bf^^^afg eine positive, die zweite, wenn 
bf^ — afg eine negative Gröfse ist. Für l/(/+5^*) *^ ^®^ ersten Form 
kann man unbeschadet auch y — (y*+ gx^ ) setzen, wenn / und g negativ, 
seyn sollten. Uebrigens ist 

ArcTanfiT -- — 1- ^ — zz Are Cos \/-^ ^^--— 

fl|^ — V 
ZZ Are Sin jtI/ — ZZ etc. 



— 

X' 



dx 



Für jedes 0, ä,/, ^, ist entweder 



/ 



X 



dx 



log 



j/JC 



gy^a 4. Äjr8)-l/C^'' — 4/^) 



oder / — ■■ — ^ Are Taus; 

J X'yX. -^'''^" — ^ ^ 



'yX. y(ifg^ag^) 



Vibfg^ag^) 



Die erste Form wird reell, >Yenn ag^ ^^ bfg «ine positive, die zweite, 

wenn ag^ — b/g eine negative Gröfse ist. * "Wegen y(f^gx^) in der ersten 

Form die n'Amliche Bemerkung wie oben. Uebrigens ist 

gy(a + bx^) . ^ bf-^ag 

ArcTane ^ \ ZZ Are Cos y^ -^ 

.^V(V^-ogn ^bf^bgx^ 

-. A o- w^ -{-bgx^ 

ZZ Are Sm ]/ --r — ; ^ etc. 

^ bf+b^x^ 



Ui 



i 



[28] 



aao 
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Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 
VZ. a + 3x" = X 



Jr^Xr 









Xf " (w — 7/y:;-f-i>JC^-* lrn—7ip'\-i^bJ X^ 

•/ w/-f-7z/;-}-i ' m-(-7//7-(-i»/ 

/ ^J^^X"^ Xf_ pna ' r dxXf^ 

oif* """ {m — np — i):c«""* m — np — i •/ xf* 



^dxXP 






». 



arX^ (m~i)ax^-^Xf-'' (77/— !> J: 



dx 






af^^'Xf 



'xT'dx x^-^^ ^^ m-^-ji — np-^i / X^dx 



/ocröx a 

^XT — TJT^ 



(jj — \)naXtf - "^ 



^p — i^na 






/ ^^ \^ , m — TZ-f-T^; ; — 1 f^^dx 
x^X^ (jj-^iyiaxf^-^Xf-^ "f ip — iyia J l^^XF^ 



(/;• — \)naX^ 



I np-^-n-^x r dx 



/5£ _, X , np'-'n^i r dx 

Xff (p' — 1)72, 

xXf 
np^i ' np-^- 



/dxXfr=: 



xXf . piia 



nv + w 



^ 
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f 



/; 



afdx 



(/-{^gx ) V («-j- ia; -f- ex*) 



Taf. XCVL 



1 



VZ. « + ia: + ca;~» = X, /-f-g-^ss^ 



dx 



-Vk 



log 



J zvx ■ \ 

/xdiv 
ZVX 

/x^dx ____ 1 r 
ZVX~''eJ 






oder ^ 

-i- Are Tanff ^^ - ^f + i^g - ^^f)^ f 









S^ VJL gJzVX 

1 r xdx f rdx , J^^ f dx 

'gJvx g^Jvx'^'s^Jzvx 



ZVX 
x^dx 



/x^dx ji_ r x^dx /_ r xdx ■ f^ fdx /^ r 
ZVX~eJ VX ff^JvX'^a^JvX ß^Jl 



gUVX g 



f^ rdx 



/•x'*öx 1 r 
ZVX~eJ 



^ 1 r x^dx f rx^dx 



gJ vx 



§• 



/ x^dx ■ y* r xdx f^T 
VX ~^ g^J VX " g*J\ 



/ x'^dx 
ZVX''' 



ZVX 

dx 

grvyÄT 

I /* rdx 
^ g*Jzvx 



i_ rx^dx /_ r x^dx . /^ r x*dx ^ rxdx 

gJ VX g^J VX "*■ g^J VX ~^J VX 



8' 

Ji.Il f. 



dx 
VX 






dx 



g'JZVX 



O Ber erste Ausdrucl. wird reell , wenn M positiv» der zweite , wemn 

A negativ ist. Von den Zeichen ^i h^ in dem ersten Atudrucke gehören 

die oberen zusammen , «nd eben so die unteren; sonst ist es gleichgültig» 

welche man brauclit« Uebrigens ist 

fia^-.3/+ Cbg^2cf)a: _ , '^ ' fi|/-i . VX 
Are Tang — *— — -. 



zy^A.yx 



ZZ Are Cos 



</+^j^)V(^^-4«<^; 



2a^ — Ä/4- (bg^ 2cf)x 
ZZ Are Sin — — iz etc. 

Die Wurzelgröfse |/(4* — 4«^), welche hier im Sinus und Cosinus vor- 
kommt» wird gewifs reell, wenn ag^ — hfg + cf^ eine negative Gröfse ist, 
weil sonst |/ ( a -f- fix -f ex* )• nicht reell seyn könnte. 



V: 



•y 
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Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 
VZ. « + *x" = X 

/oifdx af-'^^ j^ m — n~\-\ r aif~'dx 

~xr -~ " Qj—iyibXf-'^ ~^ (^p—iyibJ Xf-^ 

/x^dx j;w~»4i (tw — n-\^\)a f pö^^'^dx 
Xf ~ (ni-^np'{-\)bX^'-^ Im—np^i^bJ X^ 

fardxX^^ T"^^ + r"". fo^dxXf-- 
•/ 17/ -f^ n/7 -j- 1 ' m-(-7//7-j-i»/ 

/dxX^ Xf pna • rdxXf"^ 

r dxXf jg>^^ ^ (;y^— n— 72/;~i> i- ^jcjg» 

•/ ^"^ (//j — i)a^*-* (771 — i)a J xT— 



/ Sx 1 (ni — n*-\-?ip — 0^ Z' < 
iJ?*X' (m — i)äji;"»"^X'--* (77/ — i)a ^^ o^ 

/ Xf^dx Xf^^ 771 -j- 71 — 7i p^i f'Xf^dx 

Xf ~ (JJ — \)naXtf^ ^ ip—i^na J liF^"^ 

/dx 1 , 77i — n-^np — 1 r dx 
xrX^ (jj — \)7iax^-^Xf'"' "• ( /7 — i >a J ^-X>- * 

/ dx £ , 72;t;-7z- 1 r dx 

•/ 7//7-J-1 np-j-w 



V 



J 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. azi 

Tafel 

einiger allgemeineren Formeln, 

- mmmmmmm 



o^ + ^X* -puh 



J (^m^pk^np'\-\^b (m -j- pk-^ np -\- i)^*/ 

"Xf ~ (rn—pk^ np-\-x)hXf'"' ~ (m-^ pk—7ip-\- i)b J X^ 

fxrdxX^^ . ^r!?',^ + S f T . faf^^'dxX^'^ 
J 7W-J-/;Ä-f-w/;-|-i * m-f'pk-\'np'\-\J 

r dxXf _ ^> pna r dxX^^^ 

•/ X* """ (tw — pk — np — i)x'*~* m--^pk — np — i»/ iE"*^* 

/ 3a7jg> X^2, (tw — n-^pk — np — \)h rd xX^ 
x^ *"^ (jn — pk — i)üwc'*+*""* (jn — pk-^i^a J aj**"* 

/dx ^^ 1 (ni^n^pk^7ip-\)h r dx 
^Xi im\pk-\)ax'^'^^-'^X^-'' {jn^pk'-x^a J xT-'^Xf 

/xf**dx .yi*— A-n jii*^n-^pk^^np^\ rx^'^^dx 

X^ '^ (^p^i^naXf-^ (^p—i^na J "XP^^ 

/ dx 1 I 77? — n 4- /;A -f np^ i p dx 

af'Xf~ (jJ-\)nax?^^^-^X^-^^ (jj^\)na J a:«+*X'-* 

/ dx 1 , pk^np — n — i /* dx 
Xf~ (p—iyiacx^-^Xf-^^ (jj—i)na J x^XF^ 

«/ jt;A-j-.7i/;-j-i ' pk^np-^x^ 



9aa 
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T a f « 1 

einiger allgeiueineren Formelni 



VZ. a ^ bx-^ X 



X* -3laX— ^ , *95a*X*-* -ga'X— 9 



«/ VX \27/* + i 277^—1 * 2w — 5 am — 5 * 

— 2 — 1 

- 5 ■*■ 3 - 1 /*"•** 

y xri \27« — 1 2/7*' — 3 **" 2/w — 5 Qm — 7 •" 



— 2 



— I 



-3J?a— »X*».*gRa*»-*X , "«JRa 



1 — — r/i-+^i/ji 

y vj \2m — 3 Q,m — 5 ' fl/w — 7 -^ flTTi — 9 * 



— 2 



— l 



. '*S)!Rg"'-°X^ — '*S)!Rg'*'^Jf "'S9?g*' \ fl 

- 1 ■*■ — 1 - — 3 /^"^^AVX 



rt^dxf X^ *^gA"'-\ | -gg^A**-^ ^gg^X«»*-? 

y .p^ \^in 5 07/1 — 7 "^ fl77/ — 9 ß77l 11 * 



— 2 



— l 



-50jÄ«-2jf* ^^gSa^-^X , «?(Rg«\ fi 



—3 "" —5 /**■'■' 



-X^VX 



/ jg'^^q: / X"^ 
" \27/z — n-\- 
A« ' 



"'2|gX'**' , «aSg^X'»- 2 

-f-' — 

— n ' 277Z — 7i 2 



2772 



— 2 —I 



V ^göfg"'-^A^ _ **grog*'-^A , "^^oT \ fl 



*/ \277/*-}~3 27//-f-l ^^ 277/ 1 fl^Tj — J "t" 

^ ^9}tg">-»X^ ^ '*i?g">-^X ^ '*g9?g'" \2JCVX 



i3 

a 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



aas 



Tafel 

einiger allgeiueineren Formeln* 



VZ. a + bx := X 



X» -aiax*-* . «»g5a*X'*-2 •öa^x--» 






+ 



ÄTW -|- 3 * Q,m -j- 1 077/ 1 



I 






m^ar-jX^ ^ ^'^a^'^X , ^^ar\Q.X^VX 

- 9 '*■ 7 - 5 / *•*' 



fiw-j-5 fliw-j-3 27n^^i 



+ 



— B 



— 1 



«•sSRa- - ^X^ _ -50jß« - ijsf . «»gRa-\ aX^ VX 



\ qX^V. 

r ^ » / X« '•2laX-^* , «»©a^X«-« «g^aX"»-« , 
/ af*dxX»^=i[ ; — : — — ; f- : — ■ - + 

^ ^^fl"» • ^Xy ^ '^^a^'^X ^gS?fl'^ \ gX'''a^ 



r a^dx / X*» -^flX^ , '*S5a^X"'-'^ _^ ^'gi^^X"'- 

^ s ... . , 



^q 



^qm—p—Zq 

— 2 



— » 






X«» «SlaX— * . »SSä^X--* '-ga^X'» 3 



^ 



+ 



qm-^p-^ q qm-\-p ^ qm-\-p — q qm-j-p — 2q 



q7n-{-p — 5q 

— 2 









Ü2i^ 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



#R 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ. a + bx = X 



J x^VX~ W*'* ^*"' ^«^"' ^*^"^ ^"^ 



(»«-t)a* (2iM-4.)a ' (q/»-6)« * 

(Jim - 8)a (flTW - 1 oja 



S.a 



/ dx /_A B_ I C 



x^X^ 






K ^ L\ 1 _ sLi /> dx 



±-+Wv^+ w^^i 



Ä?' 



■/- 



_,_(2m-5)& „_ (2m-7> ^ '|-_5*»- 

(2OT-8)« (2m-io)rt Sa 



y 14 V^c""' ^'^ ^«^"' ^'^"* ^'=*"* 



ar^Ä** 



,K — L\ 1 __ 5*1/ z' dx 



X' 



XVK 



xXi 



^=: 



, 5 = 



^(2m+x)&^^ C = ^^i^S, 



^7/1 -i')«' (277/ -4)a"' ^ (27W-6)ä 

(27«-3>^ (G7^--5)i r—'^^v 



2a 






;c 



X^ 



. _X ^ iL\ I — 77^Zi r dx 

"x^'^ xj.^'izi ■*" 2 y • 



J 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



aas 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ. a'\-ba: = X 



Q2m-Q)a ' (2/7/- io> '"" 



(fiW + 72-6)Ä 



^, 



(27w-6)a 



2a 



r dx _ / A _ B , C _ n , jE ^ 
•/ ^L \af^'^ X**"* x*'3 Ä?^-4 » a:«»»-5 *^ 



x«X 



, K ZX 1 pbL r* dx 



(77/-i)a' (jn — Q^qa ' (jn-'^qa ' 



/ 



a£vx 



(in-ii^qa (/ri-ß)qa qa 



+ ^h:%vx+*^/'^^I:^ 

(jn — \)a (0.711 — i\)a {27n — 6ja 

jr^^i^n-^ £ = g^L=üI*2J. Z,= Ax. 

Q 277/ — Qja (Jim — i oja aa 






'dxX^ 



J ^ \a;""* o(f''^ oif'^ a?""'i a^*s 



yr = — : 



""o;* a:/ 2./ o? 

(f/t — ija (.2OT — 4;a (2iM — o)a 



(27n — 8)ö5 (27» — \0)a 



&a 



Cag] 



fl&6 

4= 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln» 



VZ. a + bx = X 



rdxX^ _^/ A B ■ CD . JE '_ 



-<= — 



(a/w— gja (am — io)a sa 



JC _i\ Hl* , nbLrdxX* 



±^.Tf)A'±^ß 



X' 



X 



4— ' _ (fli»-»-4)» ^_ (g»»-«-6)t „ 

""— (w-i)a» '"— "(a».-4> ^* ^— (21W-6)« "®» 

■^- (ai»-a)a *'» ^- ^' 






I 






^ ?_4-_C 



o:»" 



ocf^'^ af^'^ 



SLa 












«M 



SS 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



fia7 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 
VZ. a^ bx ^=i X 



/ 



dxX a 

X 



\,aM+i an-i "f" 



fl/i-3 "*" aM-5 



+ 



■+ 



«-»X» . a-'X" 



h^+'iyx+^"f: 



dx 
XVX 



X 



t]X f I qaXf "" I 



L«., 



;'— 7 






p—SLq 



P—59 



^Ä^-^-'*" . , rdxXi--' 






X 






2» + l 



--f 



(in-i)aX-'- ' C2«-3>*X-*^(fi7i-5>'X"-* 



^+; 



»-5 I 



+ 5a-»^ +3a— X"^ö»Jl/X^ a-y;^ 



<9a: 



^g? q 






2 y-r-a 



9 



(jj'^q^a^X'i 



L^ 



j 2 lJl ßJ!^L^ 

(jj-iq)a'X% xX7 



xVX 



4 



N I ■ »«»» 



^af^dxVx 



q:x^Vx 



(ßm + i )a r j;^" *5xKr 



/■ 



/^ 

J X* (aiB-2n+3)*-Sr— ' (a/ra-aw+s)* 
y£^^__./^^_^^.,_j_^^.j_^^.5_^ 

j. IT 2 — r \ 2Va; , 3al. f dodVx 



Az=z 



(2w-27<+5)Ä* (2w-aM+l)3 * (27W-27l-l)3 * 









^ 



^# 



228 



. INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 
VZ. a-^-bx = Xf ad — ic =: k 



/ 



dx 






dx 



Xf V{c -{-dx) ip— 0^^^ 



'Vic-^dx) 



/ dx / A , 

XfVQc'^'dx^'^ \Xt'^'^ Xt'^ \ Xf'^ • Xf^ • Xf'i 



j_ _j_ _j_ I 



5a? 



(a;,-7V ^ ^^ (g^-9V j i=3^2C. 

(2;^ — 8> (2^— io> ' flÄ 

VZ. « + 5x* = JC 
J 7W-4-1 iw-4-i~/ 






rxröx ^__ 



xr 






/x^dxX^ = 7 — -j j — vT — Ti i — ^T fx^'^dxXT 

/^r^^a? a?**" / (yw — i)a /-Ä?* " *5a: 

JCa (zw — 7/-}-03A2 ' JCa 

/a^dxX'2 s=: 1 :i — -1 i j — / x*^dxXT^^ 



/ dxX a 



» » 

X 2 na rdxX'2 



yL a na fi 






x^ 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



sag 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ. a + 3a:* = X 



'dxX^ 






J^^+x 



dx 



1 






Qn — \)a J 



/^= — 

oc^X a (m — x)ax^' *X 2 



— — 1 



(ni-^-n — 3)3 / » dx 

(m — i)a ~/ * 



a^'^X^ 



^af^dx 



— ^ ""hS fx^dx 



Aa {n — flJaAa ^ ^ -ST a 

/ ^ 3a? , 1 , 772 + w — 3 /^ 

fdx^ a? I yg — 3 r dx 



dx 



a^XI 






-ü. xX a 






dx 



/ dx 



3a: 



1 . j_ r dx 

(» — flV-X^' * a?Aa 



1 



*dxX a X 



/ d.yA a yj a / ndxJL a 
0? n ^^ J X 



2»+l 



-i = 



(9« — i)a 



S-» ^ = 



a/z — 2 



(öTZ 



^a (271 — 5;a 



2)=:,^1=4.C, £ = ,i^iZl8.2), 



»a:3a; 



/ xdx 
X- ~ 



(27Z — 7)a 
1 



(fin — 9)a 









fi3o 



INTEGRALE IRKATIONALEH DIFFERENTIALE« 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 
VZ. a -{■ bx* = X 



dx 



fdxX^ = (aX' + BX'-.^-{- CX'-' + JDX-s -f- 

+ iCX+Z,Wx +Laf^^ 



^ = 



fl«-f-a' 2» an — a 

y a; "~\2M-j-i 'fiw — i"'"fiM — 3 ' an — 5 



, «"-«JP , «"-»X , a"\,-v I .4.,/* 



5a? 



a?VX 



f d^ — [ ^ i ' r __J__ f 



2» 



xVX 



ra^dx _ /^^-x _ Sx^'S ^ Cx^-5 — nx^'7 4. j&c*-9 — 



^ = 



(ff2-n+i)Ä' (»i-7i-i)i ' (/n-n-3)* *. 

^ X^r-5>^ 0^-7> „ (m-g/+3)a 






/ 



vx 



= r^^a:*" — JBo^-« -j- Ca;'^-4 — 2>a;*»-6 -|- 



± Xx* + Z^» Vx + aazy": 



a?5a? 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



ÄS» 



T a f e 1 

einiget allgemeineren Formeln. 
VZ. a-\-bx' =X 



J=: 



, B = 



Qma 



(BOT — 5> (flffl— 7)* ' 3* 



/'^^= r^a^-*— Är*-54-Cx*-5— Z)x*-7+ JSa^-9— 



+ Äx» + ia;VjS"+ «iy^r^ 

fiWJ* (2/« — 2}i (2WJ — 4)i 



(2m— 6)3 * (2OT— ö)**"' ""a* 



/^!IL^==^^aJ*»__^x«--»4-C;»*»-4— Z>a;*--e4-£r«"-« — 



xi 



xdx 



A=. 



_^^(2m-_4>^ ^^(2«-^a i=^2S:. 

(27W — 7)i (2w — 9)3 ' 3 



••4 JCo:' +-^')^±3^^y 



'X^dx 






■«_ > „_(2 I«— 1 >^ ^_ (g"'— 3> -r. 

(p.m — 2)b^ (2771 — 4)3 (27W — 6)b 

_(2W — 5> ^_ (2m — 7> y^ r_5«ir 

•^=7 :oT^> Ji:=:; W-i-^j «jLrz:— 7Ä. 

(2/W — 8^3 (21W lOjA 2Ä 

rjE^=(ji_ ^Ju^ ^4..J? 



CKf^X^ 



K :^ L 






I 



&z^ 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFEpiENTIALE. 



Tafel 

» 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ. a + *a?*==X 






(m-i)a C^'i-SJÄ C^"5)^ 






E 



^2«.-8 



±^t|Wt.z/. 



do! 



xVX 



Q,ma (2771 — 2)a (2771 — 4)a 
x-/- — T- H^'T'^f -^ — ^ ^N Xy» X.=:: — Ä.. 



22a 



/ dx / A 



gfOrn-Z ' ^s»«-5 ^2» 



Z? ■ £ 

-7"T"v2"-<> 






v^ 



(27/7 — 1> (277Z— 3)a (^m-^^a ' 

^^<^^--^ ^^(£^-^^ ^^^ 

(2772 7;« (2772 — QJ)a 



a 






5'^ , _C__ Z) 

-2 I ^2m~/k. 



^2« ^2iw-2 i ^Zm~^ Y 



] 



E 



.2m - 6 ' X^^ "^ 






dx 



27/20 (2//2- 2 Ja (2/72 4)a 

(2772 (>> ' (2772 8)^ fla 



' « 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



S53 



5\ 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln, 



VZ. a-\-bx^ = X 



^"^ 



/ dx ^ f A B . C n 



x^X^ 



E 



a^-^ 



± f + §)vx -^ ^^ V^ 



^=±= — 



, -B = 



7 



2)i=^^^C, £=^£^^I>, L=^K. 

{Q.m'^'j)a ( 0/72-9 Ja ^- a 

faf'dxX\=:fAx^''^ — Bar'^^Cx^'^--JDa:*^'7^E:xi^-9^ 

±Kx'^'^^^':i:Lar'^*'\XT*' ±(m'2i-\'i')aLj^^ 

^ (7W+7Z+1>' (7n+W-l)Ä ' (77^ + W-3>^' 

jj_ (m-5)a ^ je;— (jn-Da -^ ^_ (y^^-^^'+SV jr 

(?n-\-n"ß)b ' (jn^n-'i)b ' (77z+7i-a/+3)3 

± Kx"^ + Z^^^XVX ± Q,aLfxdxVX 

^~Ca/// + 3)*' (27//+!)* ' *^(Ö77E-I>^ 

^^^£^Zi>c, £ = (.5^Ll4>z>, i=^X. 

(aw-3> (2771 - 5)3 ' 53 

fsd^dxVX:='(Ax^*'^'-Bx'^'^'^\Cx^'^-'JDx^'7^Ex^'9^ 

± Kr' + lJ\XVX± aLfdxVX 



^= 



aini 



(9»« — a)i 



(2m---5> (a7B~.7>jo Z,=5fx 



C30] 



«34 



INTEGAALE IKRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ. a + bx^ :=:X 



±Kx^ + Lx'\x:^VX± Q.aLfxdxX^ 



-irf=: 



•••••• 



+ 2C«» +Ia^)^KX±ÄZ,ya«X* 



-^ = 



imb 



(am -f-4)* ' (2'» + a)* 

(_£«--^ £=^£^z:2>z., i=gx. 

(ßm — ö)i (21» — 4> 66 






X _ z. 



±pÄt5 + ^..)^'^*' -^^rn-r^-^^hLf 



dxXT, 



x^ 



-Si 



(m-ija (y//-3)Ä (yw-SJa 



2)= 






r dxVX _/A B . C D , E _ 



±$ + l>^-^±*V 



a^yj?" 



X 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



235 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ. a-^Bx* = X 



J=: 



Z)= 



(2m — 7)3 ^ ^_ (2m — 9)3 ^ 7— *jr 



aa 



rdxVX _ / ^ _ 



K - Z, 



* ^_ (27/1-^4)3 ^ ^_. (gm— 6)3 ^ 

(2777 — ija (27W — 3ja (2772 — 5Ja 

(277/ — 7> (2771 — 9;a 3« 



^= — 



a£X*_M ^ 






0?' 



-,+ 



,2ii»-a 






^2m-4 ^c;^"^ ' iC^-8 






27wa (277* — 2> (2772 — 4)a ' 

(Q.m — oja (277/ — 8Ja 2a 



^2w-9 



±5 + §)^^^± 4*^/^^^* 



^=-r-^. 5=^^^*^, c=^^^^*5, 

(2771— 1> (0772— 3> ' (2/W 5)a 

(2W— 10)Ä^ _C27W — 12)£^ y _ — 2^ y 

(2772 — 7)a (2772 — 9 Ja a 



« 



<236 INTEGRALE IRRATIONALEH DIFFERENTIALE* 

/ > , S =SgSS=S===5g==g= ' ' ' === ' ! 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 
VZ. ax -}- bx* = X 

/xf^dx ac^"^ (^2m — n^a f X^^^dx 

Tr**^T \ x.xri^ "" Cw» — w4-i)2i«/ v^w 

Ji« (m — 7i4-i)*-X^* -X^* 









/ dxX"^ ^ X\ na /*< 
oc^ ""^ (?» — w— i},a;*'"* 2Qrn~^n — i)«/ 

* * +1 * 

/ dxX^ ^^ ^^ aXä"'" (iw— n — 2)2h r dxXI 
x^ "~^ (27W— n— 2)Är* (a?» — w — 2)aJ oc^~^ 
r dx 2 (m-f-n — 2)2^ /* dx 

vi ^ ^^ v4-i (» — 2> •/ v»-! 

X 2, (n — 2)aX^ ^ X 2, 

/dx 2 1 2(^m'\-n — 2) /* 3j!? 

TT* • ^ «TT--! ('' — 2)a */ «+,xr*-» 

/ dx ^^ 2(2bx-\'a) ^^ (n — 5)4^ r dx 

» 

I 



aaaBssBssai I ■■ ■■ . inn-magaa 



nWEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



«37 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ. ax -^ hx* =. X 






^_ (27w + »— 4> ^ ^_ (am + w — 6)g ^ 



± Kx q: i:)xvj?r± ^^fdxvx 



A:=, 



(7W-{-a)^' (7»-)-l)2Ä ' 27W* ' 

^^ (am-5> jg^ (am-5> ^ I.= 5^K. 

(/7l — l)fi^ (w — 2J23 63 

,..,...+ Kx^L \x^VX±^fdxXi 



••••••■ 



^= 






2) 



(7n-(-i)2i ' ämb * 



_7« 



i= 



io3 



X. 



/ 









±5ÄT3 + 5^)^^*'+('^-«-'--0*i/ 



dxXz 



ijf 



S38 



INTEGRALE IRRATIONALEIV DIFFERENTIALE» 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ. ÄT-f ix* =X 



(a/n-7i-a)a (am-7i-4;a (aiw-w-o)a 

(m-«-4)a*^ ^_(m-«-5)g^ 

(flIW - 12-8 J^ C^''* "■ '*"" 10 )* 
r -- i.^Z?Zi2?*-X 

(2/71 — /l-fi*V 



rdx\/X_(A B . C D , E 

+ 4q:4Wx + 3z/^^ 

j— a T._ Cw— 3)a* j r> — (w— 4.)aa „ 

(am— 3)a (2771 — ^5> (2/71 — 7)«. ' 

^^^m-5>*^ ^^(m-W^ ^^4*jf. 

(2171 — 9ja (2/71 — 1 1 Ja 5« 









±l + #)^^^+*V 



•aajjf* 



a; 



(2771— 5)a' (2771— 7)a (2/72 — 9)« ' 

j^^'^-^^Cg^felS^J, z-=^x. 

(2/71— 1 i}a (2771 — 1 3;a 7« 






,1 



a^''djc 



+ Xa:«»-'+^ + Z^-'^X-T + ' + (772-^^/+i>Z:/^ll!2 



^=: 



XT 

L ^_ (Qy77-7l> ^^ ^_ (2y7t-7t-g> ^ 

(77/-7z-hi)Ä' (rfi-'H^Qb ' (771-71- i)2i * 



(^nfn-2)Q,b (771-7^-3)23 

j^__. (2/7l-7Z-'2/-f4> ^ 

(/7Z-7«-/+2)2Ä 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. ^39 

Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 
VZ. ax'\-hx^t=^X 






±Kjc + L\VX±^f 



VX 






±^'T^-fe±¥/^ 

^— (;;,_2)5' '"""(!»— 3)a** *'~(in-4>* ' 
ram-7>g £^(.?^zi|0|^ i=5|x. 

•^ (;,, — 5)2* (m — 6)2* ' ab 
r_dx_ ^(±_B_._C D_ JE 






Z) 



_(> + w-4>3^ ^_ (7y/4-w-5)ag jj 

(2iw+w-8)ä ' (27W + 7/-10)a ^ 



Q277/ +71-20« 



J 



^40 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



=s% 



Tafel 

einiger allgeiueineren Formeln. 



V?. »X -\'bx^ ;=z X 



/ dx _/A _ B , C ^ D 4 E 



^=:— r-"— 7-f If ziz ' ^ Am OsssJ 1\"-^> 

2>'= ^"-gy c, ^^ ('"-4y ^ ^^üix. 



i i + §fe + ^* V 



3j; 






(aj/i-f-ija (aiw — ija ' (a/// — 3)« ' 

(a/w — 5> (am — 7)a g« 



VZ. >m: + *^* = -^^ a** +-« = ^ 



5a: 









-3""" »-5 • »-7 »-9 ^ » - 11 

X 2. X ^ X ^ X 2 






X— r- X— 



ySq:(..-«--,)46i/-^ 



■p— (»-7)4^ (^ p__ ("-9)4^ jj -_. («-2<+04^ 



V 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 






Tafel 

einiger allgemeineren FormeliL 



VZ. ax+bx^ — Xj sAx+a = IT 



n 



l=( 



± ^ . 

»-5 »-51^ 



C D , E 






j^_ 4-4^ 



(«-7)4* 17 — Oiz£)4*n 



3a» 



£. 



VZ. a 4- ix 4- ex* = ^ 



a^+'X' ;>* 



— ^"'^^^^ — C^— O^ . f:j^-^dxXt 



^oc^dxXf s=: 






(771 — ;;)* r^'^dx 



x^ 



-1 



r dxXf _^ 

x^ 

r x^BxXf 



r dxXf 



iT* 



(zw — Q.p'-^i^cJ X^ 
X* . //* r dxXf'^ . fl;t;g f dxXf'^ 

"^ Qm — 1)0:*'"* *^ TW — 1«/ X*"* ^^ iw — !•/ :c*-a 

+ 1.^*1 fx^^'dxXf' 



;^Ä rdxXf'"^ 



m — öz;»— »1*/ 



a:^ 



-1 



est] 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Tafel 

einiget allgemeineren Formeln. 
VZ. a-\-hx-^cx'=X, ^ac — l>'=k 

J xrXt'~' im—x)aaf^Xt'^ („,-_,)« 7 :c--'J£> 

■^ ('" + flp — 3> / • ^.a? ■ 

xr ^x'-^ x^ x'-^ x^ x'^ '■* 

^=H^ AT^ »'^ , 

+ („_s,_,)4,i/"-^ 

_D— ^"-7)4" ^ ij_(2lS)4£r> r ("-si+OV 

rSx — / -< I 5__j C . a . ■£ 

JCT ^ATT XT^ x'-ir x'i^ x'-^ 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 043 



^ 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 
VZ. a+*x+ cx^ zzzXj l^c — b^=.k 



^^^^-^ £ = (jiZl9)4£j3, JL = 14fx. 

/» / »-1 »-3 »-5 »-7 »-9 

«-Sit; B-ai + lN 

+XJr~"r- + zx--i~K2cj:4-*)VX 

^"-(^^=^5)4^^' -^-(«-7)^' 

I- — («— a« +4)^ K- 
^-(«-«+3)4* • 



»-3 . »-5 . »-7 . »-9 



+ ÄX^ + LX\ittcx H- Ä)vx+ §|^yaa?vx 

» ^— "^ /-— (» — a> y, 

^ — („4.02c' ^ — (/i— 04'' («-3)4* 

(„_4> ^ £^ Of:z^^ i = #-X. 

(jt— 5)4<' («— 7)4<? 4-4<' 



2 






I 



^ 



444 INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln« 



VZ. a'i'bx-\'Cx^ = X 



/ dx 1 t \ r dx h Pdx 

iL r 2Z2 aJ ÜLI3 S^aJ «-i 

xX^ (ii'^2)aX 3 xX a X» 

J X n ^ J X * 2^ 

fl^y «lü 2a^J ^^iizl sia^J "ÜLil 

X a -A a X a 

i /»5a? b pdx i 1 p dx 






/ da? £^ y^da? . i / * d x 



J X '^ Vaw + i "* flyj — 1 ~ fln — 3 ' flu — 5 * 



^ 5 ^3^1/ 



* /". „*lii . flJ r^ -r,2lz5 . a"3 /». »»-S 



a*Ä /» 5a? , . , , /» dx 



+ t/^+ •■♦/: 



xV-y 



-: ' -— __ ■ . I 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 
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■ =^= ■ ■ . 1 » 

Werthe der bestimmten Integrale 

von ;r :=: o bis ;r =: o. 



VZ. Ä»— a:*=X, Jr=:3,i4i59 



7, 



VT ^ 2 

/'x^dx 1^ 
'Vx ~ fi 

I k 

VX ~ 2-4'- Ä 

/ *x^dx 1 'g'5 ^^^ 
VX ~ a-4-6' Ä 
/' x^dx ^*5'5'7 «"^^ 
KäT "^ 2-4-6.8' Ä 
5a: i-3*5'7' 9 ^^ 



/ 'x^^dx f3'5'7' 9 
yX 2'4-6-8'io 



lO 



/'x^dx 2 

/' X^dx ^_^ 2'^ 
VX '^ 



VX 3.5 

*x*^ dx 2'1^*6 

Vx '^ 3^'^ 

x^dx 2'4'6'8 

3'5-7-9 



/* x'dx 
Vx '^ 

Vx ^ 

/' X^^dx 
VX ~ 



/ 



'X 



2r 



dx 1 '5'5'7 



••••••• 



yX 2-4-6.8 

x^*^dx 2-4'6'8 

VX " 



••*••••••••••• 



••••••••••••••• 



VX --^ "" 

VX 3-5-7-911 

(2r — 3) (2r — 1) flrfl«' 

2 



A 



zx 



(2r — 2)2r 
(/jr — 2)2r 



3 •5»7«9"«»"-(2r — i)(2r'4^i) 



A 



2r+X 



«•Ä' 



I 









3 
•^ 5 3 

A'axvx=2:i.fl 

•^ 5'7 3 



«^ 6'7-9 3 

«/ 5-7-9-11 3 

*/ 4-6-8-10 2r(2r4-2)' 4 

f>^'dxvx^ ^'^'^' 8". : Cy-:^) 5/- ^^^5 



:2r+i)(2rH-3) 3 



^ü 



fi46 
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Werthe der bestimmten Integrale 

von AT =;= o bis xz=:a. 



VZ. a* — x^=zX9 »=3,14159 






/xdxX^ ;=: — 
5 

/ Ä?'5:c-X * =: — •■—- 
7 5 

J 7-9 5 

J 7-9-11 5 

I ^ 7-9*»^-*3 5 

*/ 6«8*io*ia ••(ar-f-^)(2r-f-4) 16 






8 32 



r:,^öxx^^'i^^^ 

J 8-10 3^ 

J ^ 8* 10« 12 32 



\fxdxXi^^ 

/x^dxX^=— ' — 
9 7 

rx^dxxi=^L^.e." 

«^ <i-n • 

f'x-'dxXi 



J 8'iO'i2'i4 32 



9. XI 7 
J. 2« 4 • 6 a^* 

7" 



9-11-13 
f'x^dxXi^''-'^ -6.8.0; 

f'x"-'dxX^ — ''5 • 5 • 7 <-^— ■'^ ')^2r— O ^ 5^ 

•/ 8*»o*»2'i4 (2r-f-4)(2r-j-6) 5 

/*>+ .prT^— ^' ^ • ^ • Q fe>— 2) ar ^ 

•/ 9" 11' »3* »5 (2'*-j-5)(2r-f-7) 7 



f . 
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»47 



*sgx 



m^"^ 



k 



Werthe der bestimmten Integrale 

von ic s=: o bis o; = a. 









VZ. 


a**— Ä;*=5jr, sr=:3,i4i59 


• 




- - ■ . » ' 








*f 2 '4 «6 2 ... 

i/ 2«4«0«a» 10 -2 



2 



y!'a:»axX"T == -4-- . a'fdxXT 

/VaxH == (.+5)(^45^) 0^4-7) • '''f'^^ 



fl" 



f xd>ücX^ "=■ 



a 



■ + 3 



2 g»^4 

2-4 Ä»+^ 



jx c^^^^ -(.„+3)(„^5)(„+7; («+2r+i) ^y ^^^ 

d^4'6-8 



2* 



ß« + 2r + 2 






fi4S 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Werthe der bestimmten Integrale 



Yon X = o bis o? = a. 



V2. a»— a:*=:X, 5r=:3,i4i59 



dx 



^2f r'a?*Ac 



/ » dx f* dx(a^^x^y^ i_ r 'öx . »^ /»' 

+"^y yx +"^y vx'+i^^y yx+''^'^ 

\a-4-6-8*io/ '^ \a-4-6.8-io-i2/ -J 

fdxVia^^x^') =fdx(^a*'\'X^)ivX=af'dxVX^^—fx^dxVX 



^95 



^S 



\"-^f'x^dxVX+ '^fx^dxVX+ etc. 

7 



4L fi'4'"fi'4*4'6 fl*4-6 4*6-8""fl«4-6«8 4«6«8. 
' fl'4«o«8'io 4'0'8'io*iÄ J 



10 












VX 



+?/ 



VJT 



+^/ 



va: 



+^/ 



V^ 



-f-etc. 



/*V*aa<a^ — a:*)T — a'J^'xrdxXl + T2|a»-ylr:«'+«ÄrJrT 



+ a®a-y^i?^+4^xX7 + "^€a-yi^+^a^Jcf -j- etc. 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 049 



ä^ 



Werthe der bestimmten Integrale 



von ^ = o bis x:=^a. 



vz. ß» — a?» == js: 



-yx — = Jvx-^ '^V -yx + '^'J "kT 






+ "fg^'ya^^a^rXT 4- T2)*y^Är^axJE"T+ etc. 
+'7€«f7 a*da?Jf T-f-"7©cy a?4»ax^ a -{- etc. 

y vx J vx^'-^J vx ^'-^V v^ 

4. \^c^f'^^ + f 3)./:^^+ etc. 
i'g5tf*/'a:» + ^aa;XT + T€cy^x»+8*axXT4-etc. 






4- 1 95cy a:»+«*aa;XT -f- 7€<;y a;»+5*aajXT4-etc. 



iw' 



[32] 



25» INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 

Relationen zwischen den Werthen der 

bestimmten Integrale» 

VZ. 1— X»=-X", ir= 3,14159 

niy iiy p^ r, beliebige positive Zaiilen» 
Die Integrale von j? =0 bisor =^ 1 genommen.. 



a^djc^ /*' si^doc: 



y(i— jcO •^^ y(;i— a:*)~r4-i ' a 



•^*3^ .. r* x**^dx 



/ * dx ' r ^ afdx 1 »^^ 



/-• y-i# i»-» 



I fx-^dxX^'^ "" C^^'+'O C'«+a«) m/«/-^ 






rxT'-^dxX » y^af^dxX 



r-m- 



f-» x>/ r-i 



/'x^'^dx «r 

— i S=i ' IDicser und der folgende WerthT 

i+o;* ^. mir I I 

wom— ^ Lsilt mir so lange als ttz— 1 <n.J 

« 



V 



^ . l 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



ä5» 



Entwickelang der Integralformel 
/ af^dx(^U'\'bx*^f in Reihen. 



VZ. Ä + ÄÄ* = ^ 



faf^dxX^ = cfioT^^A + -B^» + Ca:«*+ Dt^ + JSa:'*»+ etc. j 



= — ^, -B = 



'51 



'95 



Ä» 






77/ -J- TZ -|- 1 a 






iw-4-3'i-|-i ä' 






'S) »♦ , , 
I + etc. 



m-|-4w-j-» ^ 



/a-a^'r=:Ä';,.-*^+{.^+^ + J; + 5 + "^ 



^ = 



J5 = 



^21 



+ etc. j 



a 



-\-(^P — i)''4-i ^' 



m -j~ ''^Z' "4" 1 ' 

/^a.ir.=^--rH.(^_ ^+ ^_ ^+ 1.- etc.) 



^= 



» ^_ (771— 7Z4.1> ^ ^ 

(7W-J-72//-J- i)Ä' (tTZ 7/ -:|- 72;t; -}- 1 )Ä ' 



^_ (n.-4»-i-'> jp,etc. 
fardxXf ^=: ^+^-X>+^f^ — i5x» +<^'^^— Z)a;5»+jE:r^— etc.) 

' (77Z+Oa'* (77/ + 7/+l)a ' (7W + S7Z+l)a * 



JD 



^(7/i + 57z+7.;;+i)& ^^(m+4n+7/;;+i>^ ^^^^ 
(772+371 + 1)« (7ii+47« + iJa 



fi53 
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s ' 



Enfwickelung der Integralformel 
faf'dxXjt -f" *^)' üa Reihen. 

vz. « 4- *x» ■= jr 



fafdxXt = — .«-+'-X>+»(^ + äX+ CJE* + nX^ + etc.) 

0; + i>a' "" O + fi)«« * Of+S)«« ' 



/^a«J:'s=:^+'X'(^4-f +-Ä+-S4 -^ 



-j- eta j 



^ = 






7Za 



j_, (/'-a>^ C ^_ (y-3X- j etc. 

771-(-l IW + 71-j-l IW-j-271-j-l 

Z)==fc^C, E=.^£^D, F^i^^E, etc. 

7» + 3?i + l I71+47Z+1 77/+5?Z+l 



(;»+ i)ni 



(;i; + a)7i* 



(p + 3)«* 



■^-cFhV^* ■^-ÖH^ä)^-^' -^-(T+e)^^* *''*=• 



^ 



■ ■ I 



J 



INTEGRALE fflÄATIONALER DIFFElVEimALE: fl5y 



Inteer^tions -Method.en.*) 



■%m 



VZ. Fl\jVf y, X» it, etc.] eine rationale "FuncdiOn ' 
der Gröfsen x^ y^ z^ t^ etc. 



I. Das Differential 

«» • f . f , 
dxF : [ä?, V^> Vxy yxf Vo?, etc.] 

wird rational ^ wenn x = y^w gesetzt wird ; defm dadurch wird 

Vccsiry-M---, Vaj=y»w»'-, T/^c=ry«»f , yx:=y^f , etc.. 

und öx = (77/7i;i;9.....)y^*''^«*""^""'^y. Dahin gehört z. B. das Diffe- 

5 3 

rential ■ l a ^xies ymd rational , wenn.ip;=:y^* ge- 

bx-^eVdx 
setzt wird. 

&. Das Di£Feriential 

dxF i [a?, V(ä+ää?)] 
wird rational» wezin Ä»-f-Ä^=:y» gesetzt wird; denn alsdann ist 

V(Ä+Ä;r)=:y, xzr^^—g — y da:=;-^-T — ^. Dahin gehören z.B. 

die Differentiale ^ » ^-— ^ ^ — . Das er- 

stere wird rational, wenn a + i;rs=:y*, das zweite^ wenn 
a -f- ia? =: y* gesetzt wird. 

m. Das Differential 



3..: [«, V^ 



wird rational, wenn yf" — = y* gesetzt wird ; denn hierdurch wird 



•} Ein Differential soll hier aU integrirt angeiehen werden, sobald 
man dasselbe durch irgend eine Verwandlung rational gemacht, oder auf 
solehe irrationale Integrale zurackgeführt hat;, w^Ji^he sich rational machen 
lassen. 



3fi 



« ' 



«54 



INT£GfiALE IRRATIONALEM D1FFERENTIAI£. 



V^^^r, « = ^^, aa:= <y-^\rr^y . Dahin 

f+gx gy—^ (,gy—t>y 



eehören z. B. die Differentiale jc^daa-Tr^ — ) , — -^ 



■\-bx) 



aa;V(a+4x) 



Es lassen sich nämlich diesen Differen- 



tialen folgende Formen geben: 



da? 



a'\-hx 



IV. Das DifiFerential 

dxFl [x, C«+^a?)», (a+^^)^> (a+^-a?)*, etc.] 
wird rational, wenn a+3a:=:y^'*--- gesetzt wird; denn hierdurch 
wird (a+*Ä:> =y*«"-, (a-f-^a:)« =y*^--> (a-t-Ax)*=y^'' • •, etc.. 






X 



K. » ., 



V. Auf eine ähnliche Weise wird das Differential 

'^H'- (Mf- (Mf' (7&r-"':] 



rational, wenn man 



f+e^ 



r=: y'V"«« setzt. 



VI. Um das Differential . . t 

dxF : Ixy V(a-{-bx+cx^)'] : 
rational zu machen, miifs man die beiden F^Ue miterscheiden, wo 
c positiv imd wo c negativ ist. 

Erster Fall. Das Differential 5^?^ : [o: , V(« + *^ + ^^*)] 

wird rational, wenn a-\'bx'\-cx^=- cQ^-^-yY gesetzt wird ; hieraus 

.. V . _ a — cy^ . ;j Q<gy^ — */ + ^^dj 
nsnniich x^:^ - ^ , j da? =; — 7-— ,^ ■ , 



erhält man 



i«SS 
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»55 



Zweiter Fall. Es bezeichnen r und r' die beiden Wurzeln 
der Gleichung a -f- hoc — cx^ >= o; so ist V(a -{^ bx — cj?*) = 
V<^— r) C^^oO. Das Differential ^xF : [x, !/(» + 5a? — ca?*)] 
wird daher rational^ wenn man VcCor-^rXr'-— ^) =: (o: — r)cy 

setzt; denn hieraus erhalt naaji x = — =^=—7* — % dxz=:^ — ^-f — s,^-, 

^y + * 

Die Wurzeln der Gleichung: a -{• *^ "^ cx^ = o sind nothweq^ 
dig reell, a und h mögen positiv oder negativ seyn, weil im ent- 
gegengesetzten : Fall» V(a + iji— ??«p*y för jteden .Worth des a: 
imaginär stjxi würde- j. 

VÜ. öle DifEerentiale ' 

dxF'. [a:, V(a-\-cx^^y dxFx \xy V(Äa?4- rx»)] 

0ind unter ^ dusn ^iwrorigen. iiegriffen ; d«nji man erhält $^& Warans» 
wenn man i^rxo» oder a=:o setzt» 

VllL Um das Differential 

rational zii machen ^ setze man zuerst a^hx'=:^{J^Voc)y^% die« 
. , a--aY :.• {a'b^ab')Q.ydy, w, ^, > yV^aV ^a'b^ 

l/(a'-f" ^ «^J =^ -.^y a ZV '^^^^'^ ^^ Substitution dieser Werthe 

verwandelt eich das gegebene Differential in ein anderes von der 
Form dyF' : [y, V'C^'y* "^*)]> wenn F' irgend eine andre rationale 
Function als F bezeichnet; und dieses Differential kann wieder 
nach dem Vorhergehenden ralional gemacht werden» 

IX» Das Differential 

o:*"" ^dx(ji 4" bafyr 

läfst sich in den beiden Fällen • wo — oder — 4- £ eine ganze 

n 71 * ^ ^ 

positive oder negative Zahl ist^ rational *nuQflien» 

i 






aSS 



INTEGRALE IRBATIONALER DIFEtRENllALE, 



£r8t«r Fall. Man setze «+5a;'s=y<, 80wird(<»4'5«^)«=y'# 



•»— » 



Ä?"Ä 



yt-— a 



x^ 



Diuch die Substi^tion dieser Werthe verwandelt ßich das obige 



<»— • 



Differential in -^y'*«""*5y[^--7 — ) f wid wird daher rational^ 

<vreim ■ ■ ■ , also auch — ein^ ganze Zahl ist» 
u n 

Zweit<fr FaU, -Manseteea^*^^^*]^» soist^^r* 

± ' ' ' 



\ . 



Cy» - *)? 



m 

1 S» 

Cr—a-)- 



Ott n V^ *" * 

g^r^dx SÄ -m*»4sr-ÄT-p-* Das gegebene.Differem]Al.verwanddt «icb 



w(y-*)?** 



datier in '— 7 ' *^ , — , und wir^ folglich joational^aobald— 4-2 
eine ganze Zahl ist* 

X. In den namlicheii zxrey FäÜen und ^mdx dieselben Sub- 
stitutionen wird überhaupt das Differential 

ratiotial, Hieher gehöi:t z. B^ das Differential ;r*+'*-*5Ä<a-+i:»«)'^, 
und das noch allgemeinere pr («-f;i^)?> wenn P;=: ^-4- 

XI. Das Differential 

welches das in DC und X in sich schliefst, wird rational , wenn 
— eine ganze positive oder negative Zahl ist; denn man setze 



mm 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTULE, ^57 



m 



\a-\'hx*') = y, 80 wird x* =5 2_ ^ ^ z=i ( J ^ )*» 



m 



.w 



-^— ^^)- ^r 



XIL Es bezeichnen X, X', X", rationale Functionen von ar, 
) lassen sich die Differentiale 

Xdx 

X' + X"l/(a 4- 3:c + ^o:*)' 

X<9^ 

linier rational machen, wenn man ersteres mit X' - X''y(a+3^+c^*), 
nd letzteres mit XV(a + 3a; + ^:c^ ) — X''V(^a! + 3'a? + c'x^ ) 
lultiplicirt; denn hierdurch verwandelt sich das erstere in 

XJCdx XX''dxV{a+ bx+cx^-) 

C^ — X^'^a-^-bx+cx^) X'^ — X''\a+bx'^cx''y '^^''''^ 
lan blofs noch den zweiten Theil rational zu machen hat, und 

. . XX'dxV(^ a-^-bx-^-cx^) 

as zweite m ^/,^^^^^ ^ ^^a) _ X''\a' + b'x -{- c'x^ ~ 

XX''dxV(,a'+b'x'\-c'x ^^ . . - . , _. .. 

C\a + bx^cx^)-X'^\a^ + Vx+c^x^y ^^^"^ ^^^^ ^^^^^ ^^^^ 
esonders rational machen läfst. *) 

XIII. Das Differential 

erwandelt sich , wenn ocf '=^y gesetzt wird , in 

— y » '^y-F : [y, V(a + *y + ^y*)]5 

IL 

ind kann in dieser Gestalt nach der Methode in VI. rational ge- 



*) Es lassen sich überhaupt immer die Wurzelgröfsen aus ^em Nenner 
ines Bruches wegschaffen, (m. s. meine Samml. v. Aufg. a. d. Th. d. Gl. 
leite 215 — 215) und man hat es alsdann blofs mit der Integration von 
donomcn zu ihun.- 



C33 ] 
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<R 



A 



772 I I 1 

macht werden, wenn — -i— eine ganze Zahl ist. Hieher gehört 



n 



p 



das Differential cc^dx(^a'\- bx* -\' cod^') 9, 



/ 



XIV. Unter der nämlichen Bedingung, dafs — — — ^ eine ganze 



n 



Zahl 9e7, läfst sich auch das Differential 

und das noch allgemeinere 

rational machen; denn man setze Äx*-|"^(^"t" ^*^'^)=^yy so ist 



oif^dx 



tn-\ri 






— 1 



öy. 



Hieher gehört das weniger umfassende Differential 

dxF : Ixj VCa-fÄ^a;*), Ä:c+V(a-f Ä*a:^)J 

wohin die einzelnen Differentiale \^x -j- V(i -f- x^^'\*dxf 
Ix + VQi + x^^lj* Xdx , iax+bVQi +^0][^+V(i+a;=^)]»aa: 
zu rechnen sind, welche Euler in dem Anhange zu § 125 de^ 
ersten Bandes seiner Institutionen anführu 



1 



Integraltafeln 



für 



ranscendente Differentiale. 



■I III 
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INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. a6i 



Tafel 

der Reductionsformeln für das Integral 

Jö^ Sin '*^ Co3 » f 



I. 

Sin^^'^Cos'-'y I n — i 






IL 

^ j. c:„ .. r... Sin- '»Cos»*'» , m-i 






IIL 



aipSin^'ipCos»«« 2L IJ ^ — /^ÄSin— »ipCosV 



IV. 






V. 






VI. 



a^sm-'^cos-^=-5iii:±^^^ 



Diese Formeln gelten, m. und /i mögen positive oder negative 9 ganze 
ler gebrochene Zahlen, oder auch :^ o scyn. 



-J^ 



fi6a INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. 



Taf. L 



fd^Sl 



mr^ 



' 



/ d^ Sin* ^ = 

fd(p Sin* (p = 

fd(p Sin^ (p = 
A<9<p Sin'' ^ = 
y 5^Sin*^ = 
/^5<p Sin^ ^ = 



— Cos^ 

! 

— ~Sin*<p— yjCo8<p 

— '-^Sin'^ — -|-Sin^jCos^4"4"^ 

— ySin^ip— ^Sin*<p — ^^Cosip 
— -i-Sin^ — ^Sin'ip — ^Sin(pjCo8<p+^(^ 

— - Sin'^ tf» — ~ Sin*^ — ~ Sin* <p — ^ Vo8 <p 

-jSin>-^^Sin>-^Sin'^-^3Sin^jCos^+^^ 
-^Sin8(p-.|-Sin«<p-— Sin*<p--^Sin*(p-^'^Cos(p 

9 ^63 ^105 ^315 ^ 3i5y ^ 



fd(p Sin* ^ 

fd(pSin'^(p 

y 5<p Sin^ <p 
fd(f> Sin'' ^ 
fd(pSm^q> 
fd(p Sin^ (p 



= — -- Sin 2« + 

4 



2 



4> 



■C085Ä — -l'Cos^ 



12 

-Sin2(p + — <^ 



-Sin 4^ 

1 



192 



4 
Cos 5<p + ~ Cos 3(p — -|- Cos f 

^iSin2^ + A^ 



' Sin6<p+^Sin4(p — ^ 

gCos^ 



•--^Cos9Ä+-^i 
2304. ^'^ 1792 



Cos5(p+~;Cos3(p— II 

— Sin 2ä -| -Ä 

52 ^ » 128^ 



v^ 



z — Cosnp — ^ 

448 ^^ 320 

::^Sin8^ — ^'Sin6^ + ^Sin4^ — ^ ... 

^Co87(p-gfjCo8 5^+4Co83^-^Cos^ 

■ ■ - - - - 






INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. fflös 



J d^Cos 



V 



Taß IL 



I d^ Cos q> = Sin^ 

/ 5^Cos*^=:~Sin^Cos^-j-— ^ 

/ d^ Cos ^ ^ = 



/5^Cos^'^= 
/<?^Co8'^^=r 

y 5<p Cos^^^ = 



YCos'<p-}-~jSin(p' 
4^Cos5<p4--|-Cos(P JSin<p+-f<P 



yCos4(p4-ACo8>-f ^)sin<p 
-lCos^(p+^Co8^^+^Cos^)sin^+^^ 
~Cos^(p+^Cos4^-hgCos>+if)Sm^ 
i-Cos^^+^Cos>+gCos^^ + ^Cos(p)sin^+^<p 
±Cos«^+|Cos^<r^+^Cos4^+^^Cos*^+ii^)sm 



fd(pCos(p 

fd(p Cos^ ^i 
fd(pCos^q>'. 
j ^<pCos'^^: 

y 5^Cos^^! 
J d(pCos^ ^ 



X 

12 



~ Sin 4<p + -i Sin 2<p 4- -| <p 

; Sin 5<p + ^ Sin 3(p 4-|- Sin <p 
^Sin6^+JSin4^+^^Sin2^+^^ 
^^5S^7^+iI5Si^5^+feSin3^+P^Sin^ 
:^Sin8^+^Sin6^+^Sin4^+^Sin2^+^^ 
:^Sin9^ + ^Sin74>+34Sin5^+|,^Sin34> + ^,Sin^ 









'8o 



fl64 INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE, 

S I I f I T , ! I ■ , = 



Taf. in. 



J 3<pSin^Cos''^ 



J d^Smq>Co%*^ = "j — Cos***"'^ 



■»— ^*i 



Cos^ = Cos^ 
Co8*^:=: — Co8ß^-f--j- 









51. 

28 



Co8*^(p =^€08^^+^008 5^+6^ Cos 3^+^C08^ 
Cos«(p==7J5Co8&P+^Co8 6(p+^Cos4^ + ^Co8 2(p+^ 

Cos'^=i^Co8 9^+j|gCos7^+f^Cos5^ + gCos3^+j^Cos^ 

C08^°^=7^C08I0^ + ^C08 8^ + ^C086^ + gC084^+^C08 2^+^^ 



Cos^ip = 



i^T-l Cos 7/^ + 'S! Cos (w — 

+ »gCosCn 
+ •(gCos(« 



2)<p + "95 Cos (ti — 4)(p 

— 6)<p + "©003(71 — 8)(p 

— io)<P + etcj 



[Die Reihe in jdeu Haken so weit fortgesetzt, bis man zu negatiTe«*] 
Wiukel» kommt, und anstatt Cosq^ nur — Coso^ :3 — gesetzt. J 
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fd(p Cos ^ Sin»ip Taf. IV. 



/^^^ Cos <p Sin» (Z) = — ^ Sin» + > 

Sin^ = Sin^ 
Sin*^=:— — Cos2^-| 

Sin'^ = — Y^^3^"l" T^^^ 
Sin*^= -^Co84^ ^Cosfl^-{ ^ 



8 

8 



Sin^(p= ~Sin5^ — ^Sin3(p + -|-Sin^ 
Sin^^=: — ^Cos6^+iCos4^ — JfC082^+^ 
Sin> = — ^Sin7<P+^Sin54>— |^Sin3^+||Sin<p 

Si"'^=i56f^9^-äSin7^+^Sin5*-gSin3^+^Sin^ 
Sin^-^=:-jijCosiO(p+^gCos8^-^,Cos6^+gCos4^.i^^^ 

Sin"^ := ± -1^ CosTKp — »3lCo8(« — 2)^ + »95Cos(7/ — 4)(p 

— •€ Cos(-n — 6)^ + etc.l 

Sin-ip = ± -^TIlSinTz^p — »2lSin(w — ä> + »g5Sin(7i — 4)^ 

— »SSin(w — 6)(p-f-ßtc. 

f^Die erste Reilie für Sin»^ mit dem Vorzeichen +, wenn n von der^ 
Form 4>J, und mit dem Vorzeichen — , wenn n von der Form 4>{-f-2 | 
ist; die zweite Reihe mit dem Vorzeichen -f->.wenn n von der Form I 
4^-|-i, und mit dem Voszeichen — , wenn n von der Form 4^ + 3 ist. [ 
ßeide Reihen werden so weit fortgesetzt, bis man zu negativen Win- 

v^keln kommt^ und anstatt Coso^ nur ^ Coso^ ^ | gesetzt. 



s 



C34] 



266 INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. 



Taf. V. 



Td^Sin^^Cos*^ 



fd^ Sin* ^ Cos* ^ 

fd^ Sin* f Cos* ^ ; 
/*<9^Sin«^Cos'f 



= -Sin> 

5 

^1;= — -Sin'f Cosf -Sin^Cos^ "l^T^ 

= ^jCo8'^ + ^)sin5^ 

=: -g-Sin'^Cos'^-j-""/^^S^*^Cos*^ 



jdpSin^^Cos^ = — -jr— Sins^ — Sin^j 
/'5^Sin*^Cos*f= — -jr-^Sin4^ — ^j 
y 5^Sin*^Cos5^=^-^f YSin5^-j-~Sin3[p — fiSin^J 
y 5f Sin*^Cos*^= — ^r~5in6^ 4"T^"^4^ — ~-Sina^ — 2^j 
y'afSin^fCos'^ss— ^^ySln7^+f Sin5^4--J-Sin3^-.5Sin^) 
/*5^Sin* 4)Cos^ ^==— ■j^r"|-Sin8<p+ jSin6(p-fSin4(p— fl^ 

y*a<pSin*(pCos'' f =— ^(7Sin9<^+|Sin7(p+-|Sin5<p — i4Sin^) 

y'aipSin' f Cos« ^=— ^^-j^Sin iO(p+i-Sin8<p+~Siu fip^-fiSin^ 

— 7Sinap— j4^J 

y'a^Sin^^Cos'^^— 7^(^Sinii^+|Sin9^+^Sin7^+yÄn5^ 

— aSin 3f — 42Sin ^ j 

y'a^Sin^^Cos'^ip^-^^^Sinifi^-fiSinio^-f-^SinS^+jSine^ 

-{--T-Sin4^ — <24Sin2^ — 4^J 

I 
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fd(p Sin« (p Co8»<p TaJ. VI. 



f d(p Sin^ ^ Cos ^ = -^Sin^^ 

y'a<p Sin' ^ Cos* <p == Ty Sin^ 4> — -i Sin* <p — ^"j Cos <p 
ya<pSin5^Cos'(p= (jCo8»<p+^^Sin4<p 

ya(pSin'<pCos*V= ySin*<pCos'^— y/a(pSin3<pCos*(p 



fdq>Sin^ q> Co&^ = -rf-r-^^^^^ — Cosfl^ j 

fd^ Sin' <p Cos* ^ = ~f Y Cos 5^ — y Cos 3<p — aCps <p j 

/*5<p Sin' ^ Cos ' ^ s=: -^^y Cos 6(p — -|- Cos 2^ j 

fd^ Sin' (p Cos* ^ = ^fy Cos 7^ + y Cos '5<p — Cos 3<p — 3C0S <p\ 

/"^^Sin'^Cos^f :=^^-g-Co86(p-f yCos6^ — ~Cos4^ — SCoss^j 

fd(p Sin' ^ Cos^ 4> = -^I^ Cos 9(p + y Cos 7<P — |- Cos 3<p — 6Cos (p\ 

fdipSin} <p Cos'' <p = j~(^ Cos io<p+ -^^^^ 8^+T^^^"^^Cos 4^ 

— 7Cos2^j 

/!^Sin'^Cos«^=:^^7r~Cosii^.-j" TCosg^^- Co87^ — * Cos 5^ 

*— yCoss^ — i4Cos^ j 

/*^^Sin'^Cos'^ = j^r^Cos iß^+fCos lOtp-f^l-CosS^-f-g-CosG^ 

— -7- Cos 4^ -^ iSCosQ^j 

y^^ipSin' (pCos^^(p=^~/~Co8 i3<p+~Cos ii<p+öCo8 9^4-2^^ 

— 5Cos5^ — 2iCos3^-^36Cos^^ 



^« 



ä68 INTEGftALE TRANSCENDENTEK DIFFERENTIALE» 



Taf. VU. 



jdq> Sin* ^ Co8*f 



/<9f Sin*^ Cosf 
jd^ Sin* ^ Co8' ^ 



= — Sin'^ 
5 ^ 



= (ySin^^— ^Sin'(p— ^Sin(pjCo8f+^f 
= ^yCos»(p;+~jSin^^ 



jSq>S\n^^ Co8^ = ^(-J- Sin 5^ — Sin5^-J- flSin^j 



y 5^ Sin* ^ Co»* f 
y 5f Sin*f Cos' ^ 



= ^r-|-Sin6(p— YSin4f— T^^^^+ßf) 
~ ^ (t ^"^ "7^" T ^"^ ^~ ^^^^ "^ SSinf ^ 



y^^Sin^f Co8*f 

fdfSm^(pCo8'^= -ij^-lSin9^+ y Sin7^— jSinS^— Isins^ 

4^6Sin^] 

fd(pSin^(pCos^(p^ 57^(^Sinio^+jSin8^~-i-Sin6(p— aSin4^ 

-f- Sina^ -j-6^] 

y^a^ Sin*^ Cos' ^ ==^^^Sin ii(p+ jSing^ — -iSin7(^— ^Sin^ 

— fiSin 3^ + i4Sin^J 

y^a^ Sin* f Cos « f ==: j^^^Sin 1 2f 4- -Sin 1 of + -^^ 

— ~ Sin 4^ -f-4Sin 2f + *4^ ) 

ya^ Sin*f Cos' (p =^r^Sin 13^-f-^Sin ii^+jSing^^ySinv^ 

— ^ Sin 5f — 3Sin 3^ + 36Sin <p\ 

/a* Sin**Co8'*^= j^C^Sin i4^+7Sin lö^+^Sin lof - iSingf 



_ ^Sin6^— ^Sin4^+^Sin2^+36^^ 



819CV 14 



^ 



35S 
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fd^Sln^^Cos*^ 



Taf. VIU. 



jd^ Sin ' ^ Cos ^ =: ~ Sin* ^ 

y <9f Sin'f Co8*f = -^Sin^^Cos^+^/d^Sin'^ 



= — ^^yCos?!?— I Cos 5^+1 Cos 3f-f5Cos^j 



l /l 



/ <9^Sin^^Cosf 

/ (J^Sin^^Cos*^ 

/^f Sin'^Cos'^: 

Jd^Sin^ ^009"^^;=: — ^(rCosgip — jCosj^ — ^ Cos 5^+7^08 3^ 

-{- 6Co8^ j 

Jd(p Sin^ ^Cos^ ^rr — 77j("~Co8 10^ — |- Co8 6(p + 5Cos Q<p] 

y ^^Sin^^Cos^f =;— "j^Tf ^Cosii^4'~'Co89^ Cos7f — Cos5f 

fd^S'm^ ^Cos'' ^s=: — ;iß(^ C^s ifif +-j Cos lOf — ^ Cos8^- jCos 6f 

-|- i. Cos4f + ipCos 2f j 

y^f Sin^ (pCos«^=:— ^^~ Cos i3f +^Cos ii^-| Cosg^-fiCosVf 

— Cos 5^ -f~ ~ Cos 3f 4" floCos ^ j 

y 5^Sin^ ^Cos^^s=:--*r~jf ^Cos i4f +~Cosi2f +^Cos io^--fiCos8^ 

— ^Cos&p+5Co84f-|-Y^*^V 
ya^Sin'(pCos'^(p=— ;^^^Co8i5<p + ^Cosi3<j> +^Cosii^ 

- jCos 9f - 5C0S 7f +-J Cos 5f + jCos 3f + 45C0S f j 



fl7o INTEGRALE TRANS CENDENTER DIFFERENTIALE. 



Taf. IX. 



y<9fSin*<pCos*f 



7 






/^ÄSin^ÄCos'^^rz: i-(— Sinio^ — ^SinS^p — ^SinG^ 4" ^Sin4^ 

-j- Sin 2^ — 6^j 

y'aipSin^^pCos'^s— ^r^Siniif— |Sin9<p— |Sin7^ + Sin 5^ 






10, 



-j- •rSin 3^ — loSin ^ j 



y*a<pSin« (p Cos*^ ^=:— ^r~Sin i3<p-fnS"^ * ^^ • |Sin9<p -lsin7^ 

-|- sSin 5^ -f" S^in 3^ — i^oSin q> j 

ya<pSin« ^Cos V=— S^r-j^Sin i4<p+^Sin 12^ - -^in iO(p -|-Sin ap 

-j — Sin 6^ -f- "T Sin 4f — — Sin 2^ — fio^ j 

J*d<pSin^(p Cos9(p=:— ^^^^Sin i5(p+^Sin i3(p-^^Sin 1 Kp-^Sin^p 

•- 4 Sin 7<p + ^Sin 5<p + -rSinS^ - 45Sin f ) 

753 y 

fd^Sin^^Co8^^(f>-= ~--r-^Sin 16^+ -Sin i4<p-2Sin io<p--|Sin8^ 

+ 6Sin6^ + i6Sin4^ - ioSin2f *- 45^) 



=if 
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fd(pSin^ (p Cos" (p Taf. X* 



Jd^Sm/ ^ Cos ^ = -^Sin®^ 
y <9^Sin'^f Cos*^= ^Sin^^Cosf+T ya^Sin*^^ 

fd^Sin7^Cosq> =yj5(-5Cos8^ — Cos6(p4" ^Cos4^ — 'j Cos SKpj 

y ^^Sin''^Cos^^=j~r~Co89^ — -CosVf-f^-CosS^ — i4Cos^j 

y 5^Sin'^^Co8'^=7^~Cosio^ ^Co88^4"7"Cos6^-f-^Cos/i^ 

— 7C0S 2q>j 

J^d(p Sin'^f Co8*f =^^^~Co8 1 i<f> — jCos 9<p — -Cos 7^+ jCos 5<p 

— ' fiCos3^ — i4Cosf j 

y'aipSin'^ <pCo8>=;^^^Cos i2f-yCos iO(p— -iCos^ 

+-— Co84^ — loCosfl^j 

y*d(pSin''(pCo8^0=^'^(j^Cos i3<p— ~Co8 iif — f Cos9<p+-^Co87(p 

+ 3C0S 5^ — 5C08 3f — floCo8 f j 
J^d(p Sin> Cos'' (p=^^^Co8 14<^— ^Cos loH-jCos ftp— ^Cos flip) 

+ 3C08 7^ + y Cos 5f - jCos 3^-35Co8 ^ j 
y 5^Sin''^Co8^^r=:— ^(■^Cosi6^+^Cosi4^ — j-Co8ifif — -Cos 10^ 

+ ^Cos 8<P + 7C08 6<p — ^Cos 4^ -35C0S ö<p j 



ÜN 



fl7ft INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. 



Taf. XI. fd(p Sin« (f> Cos"f 



ydpSm»<pCos*<p=: ^^Sin'^Cos^ + T^ pf Sin«^ 
y 5^Sin*f Cos'f = /^^Cos*^ -f- — jSin'f 

fdpSm^fCosf =j^f -^Sing^ — 61117^. + 4Sin5<p — ySinj^ 

♦ -^ i4Änf j 

y'a^p Sin* ^ Cos* (p == jfY^Siniof —^51118^ + ^Sin ftp — ÄSin44> 

— 7Sin 2^ + j4^j 

y 5^Sin*^Cos'^==:^j^f ^iniif —- --Smg^ -j- Sin7<p 4" Sin5^ 

i-^^Siu3^ + i4Sinf j 

fd^ Sin« ^ Cos* f = j^(~Sin 1 fl^ — ySin 10^ + —Sin ftp + öSin 6^ 

— ■— Sin4^ — 4Sui2^-|-i4^j 

fdfSia^ f Co8^ f Ä^^^^Sin 13^ — —Sin 1 1^ '—- ^Sing^p + aSin 7^ 

— Sin 5^ — jSin 3^ -[- aoSin ^ j 

y^a^pSin» f Cos« <p= j^^Sin i4<p— -ISin iSip— -Sin iO(p^ 

-f- —Sin 6^ 4" V^"^ 4^ — V®^'* 2^ "f* 20^ ) 

y ^(p Sin» (p Cos'' *=76?84(^^"^ *5<P - ^Sin i3<p - ^Sin 1 i(p + -^Sin 9^ 

+ 3Sin7<p - jSin5^ - YSin3(p+35Sin(pJ 
y*a<p Sin» (p Cos« (p=:g^f -j^Sin i€(p - -^^in iQ4> + -j-Sinftp - i4Sin4^ 

+ 35^) 
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fd<p Sin9 ^ Cos»4> TaJ. XIL 



/*a<p Sin^ <p Cos^(p = ^ Sin' °<p Cos (p 4- ~ /^(p Sin^ ^ 
/a^Sin^ (pCos'ip = ^^Cos^(p + ^"jSin^^ <p 

fd(pSm^if>Co3<p = — ^(^C^ 10^ — Co88<P + ~Cos6^ ^— ifiCos4^ 

fd(^ Sin V Co8»(p=~ ^^^Cos 1 1^^ |.Co8 9(p-f ^Cos n^P — 7C0S 5<p 

— 2Gos3<p "f" 4a Cos ^ j 
ya^ Sin^(pCos5<p=—^r^Cos 12^- jCosio<p+|,Cos 8^ 

VI \ 

— ^C0S4ip -f" 13C0S 2(p j 

y^^pSin^ipCos^f ==;— ;j^(^^Co8 i3^--^Co8 ii(p4-|c 

— ^Cos5(p-f 3C0S 3(p-}-36Cos (p^ 
ya(pSin9(pCo8^<p=:— j^(^~Cos i4(p - jCos i2(p + ^Cos io<p+ fiCos8^ 

— yCos6^ — 5Cos4(p+^Cos2(p^ 
ya(pSin9<pCo.sV=— ^ö^r^Cos i5(p-~Cos i3(p-^C^^ 

-|-Cos7^ - ~Cos5<p + jCos3<p+45Cos(pj 
/5<pSin^^Cos>=: — r~g^(^Cos i6<p-~Cos i4(p— ^Cos i<2(p+^ Cos io<p 

+ -^Cos^^p - 7C0S 6<p- Y^s 4<P + 35C0S 2<p 



ya^5hiVCos8(pr=:— ~g^^Cosi7(p-^CQ5i5^-~Cosi3^^ 

+ — Cos9(p-4Cos7<p-^Cos5<p+- Cos3<p+7oCos<pj 



ii 



c 35 ] 



£74 INTEGRALE? TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE, 



*• 



Taf. XIIL 



Sin-«' J Cos- 



^ 






Sin^ 
J Sin* 



Sin*f 



log Tang ^ 

Sin^ 

Cos^ , j^ /l^^ 
fiSin^Ä ' "äy Si 



fiSin^f ' *-^ Sin^ 
f— -^i-r "Tc^ jCosip = Cot(p — ^Cot» f 

V 4Siii> ~ sSii^A ^^"^ "^Ty Si5 



»in^ 



J Sin'^ 

f d(p _ 
J Sin*^ 

»/ Sin^^ 

J Sin«^ 

y SinJ^ ~ \ 6^mV ~ a4SinV ~ leSm^J^^®"^ +^67 Sin^ 

/ ^<p / 1 6 8 

Sin» 



"" \ 5Sin> i5Sin3(p i5Sin(pj ' ^ 



Sin^f 



~( .7* 



-^3Aco. 



7^> 35Sin> 35Sin3<p SSSin^/ 



^ 



<9^ 



y Cos^ 

f d(p 
J Cos*^ 

f d(p 
J Cos'ip 

f d(p 

J C08^<f> 

f d^ 
J Cos^^ 

f d<p 
J Cos'^<p 

J Cos»<^ 



= logTang^45°+7) 

Si = -^"«^ 

Sin^ . 2_ / * ^^ 
äCos*^ '"^ «y Cosf 

( ^ ^ I 



Cosf 
4 4- _l_')Sin^ 



5Co8'^ i5Co8^^ 



r 



+ 



\6Co8^<p *^ 24Cos'^<p 



+ T6(fc"j^^" ^ + "^y^ 



-f- ^^;^^^^ jSin ^ 



35Cos> ' 35Cos3<p ' 35.Cos<p/. 



''^ 
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^ 






Tnf. XI r. 



rd^ Sin ^ 



/ 
/ 






== — log Cos <p = log See ^ 



Cos^ 

Cos^ 
Cos^ 



= — Sin<p+y^- 



d(p 



Cos^ 



/ 



Cos^ 
Cos^ 



J Cos^ 



2 
Sin^ ^ 

^^ Sin*^ ^^^ Sin* ^ ^^ /^<9^ Sin^ 
4 ö -^ Cos^ 



/ 



Cos^ 

5<pSin^ 

Cos^ 



- S!li>_Sin^ _ Sin* + /l^ 

5 3 ^ Cos^ 

Sin*^ Sin'*-^ Sin*^ ', fd^Sin^ 

6 4 Ä «/ .Cosd 



6 4 

Sin*^ ^ Sin^ ^ Sin^ ^ 



— ^^+y^ 



d^ 



Cos^ 



/ 



5(pCos^ ^ 



Sin(p 

/5<pCos^^ 
Sin^ 
5^ Cos' ^ 

Sin^ 

5(pCos*^ 

Sin^ 



r=: log Sin ^ 



5^ 



/ 

/c^^Cos^^ 
Sin^ 
5^Cos^<p 
Sin^ 

5^Cos''(p 

Sin^ 
5^Cos^^ 



/ 



Cos*^. , rd^Co%^ 
a *"%/ Sin^ 

Cos"*^ , Cos^^ I /'5<pCos^ 
~4 ' 2 'V Sin<p 



Cos^^ . Cos'^ip 1 Cos*^ , /»(?<p( 



(?<p Cos ^ 



Sin^ 



6 

Cos*^^ 
•7 



, Cos^^ , 

n ; r 



2 ' ./ Sin^ 

Cos'(p , ^ \ r^^ 



+ C03 ? +/y 



Sin^ 



^«r 
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f.- 



Taf. Xr. 



•5fSin*^ fd^Cos*^ 






^ 



/ d^ Sin ^ 

/5^Sin' ^ 

/5^Sin^^ 

/5^ Sin*^ ^ 

Cos*^ 






Cos^ 
= ( — Sin* <p -f- ß Jttt" = Cos <p + Sec^ 



i6\ 1 



/ 



= ( 






5** 



/ 



Sin*^ 
5^ Cos* ^ 



•/ Sin^f 

/5^Cos'^ 
Sin^^ 
/•(S^Cos^ 
Sin^^ 
/5^Co8^f 
Sin*^ 
/ ^^Cos^^ 
Sin*^ 
/5<p Cos*^ ^ 
Sin^<p 
5^Cos^ 
Sin*<p 



(Cos* f — a j^;: — =: — Sin(p — • Cosec^ 






/ 






35 
i6 



J 
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/! 



■1^ 



d^ Sin"^ rd^ Cos" ^ 



Cos^^ri ' J "Si 



TaßXri. 



in* ^ 



/ 

/ 
/ 
/ 



5<p Sin* ^ _ 



Sin^ 



J(p 



5^Sin'^ 

5(p Sin* ^ 

Cos' ^ 
5^ Sin' ^ 

Cos^ ^ 
(9^Sin^(p 

Co»'(p 
5^ Sin*^ ^ 

Cos^ ^ 
5(pSin^^ 



5 2^ /• 



== (— I^^* * + Vc^ + fi log Cos ^ 

\ s ^ s "'' I t vCo3*^ *y Cos^ 
= f-iSin^<p-|Sin*^ + 4\ 



2ycos*<p 



+ 3 log Cos f 



= (-lSin>-^Sin>-^SinV+-Sin^^7,-V-r/7 



d<p 



Cos^ 






(9^Cos^ ^_^ I 

Sin^ ^ ""^ 
5^Cas*^ 



Sin^(p 

5<pCos'^ 

Sin^ ^ 

Sin3(p 

/ ^.^ C 08 ^ ^ 
Sin^ ^ 

5(pCos^^ 
Sin^ ^ 

/5<p Cos'' (p 
Sin^ <pr 

5(pCos®(p 
Sin^^ 



flSin* ^ 

Cos^ 

fiSin^^ 



d<p 



sSin* ^ 



_2p 

V Sinip 

— log Sin ^ 



=:(Cos3,-lCos,)g^^-i./J 



5^ 



Sin^ 



/ 



= (^Co.«, - ,^^ - alog Sin» 

= (ic„.. , +ico.. , -ico. ♦)sn^ -l/sl 



/ 



= (iC«.«»+-|Co.«<,— |)si^-31ogSm» 



c» 



fl78 INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE, 



Taf.XVIL rd^Sh^ /> a^Co8> 



/d^ Sin ^ 1 

C.os^^ — (^ in (p sjcos^ip 

/ d^ Cos y * 



_ 



'f 



^a^Cos^ 72 Cos' ^— j;Co8' ^+ iCos^'ls^ +1^ 
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fl79 



*d^ Sin* ^ fd^ Co8*f 



Cos^(f> * y "Si^ 



Tn/ xrzrz: 



^ 






4008"*^ 



d^ Sin ^ ^_ 1 
Cos^ ^ 

5^Sin*^ 

5^Sin'^ 

Cos^ ^ 
(?^ Sin^ ^ 

^^Sin^ ^ 
Cos^ ^ 



d^ 



/ 
/ 



d^ Sin'' ^ ^ 
Co8^^ 



= (f Sin3 ^ + fSin^)^ ~t/c^ 
Sin^ i r^ ^ 

= 40^ = ^^"°«*^ 

= ^Tang* p — •^Tang» ip — log Cos f 

(- Sin' <p+^Sin' ^ - :^Sm^)^ +t/Ä 
(-iSin«^ + |Sin*^ - |Sin» ^^^-glog Co8^ 



<»> 






S^ Cos ^ ^ 

Sin^ ^ 
5<pCos*^ 

Sin^ <p 
5^ Cos' ^ 



4Sin*^ 



= (-^COS' ^ — lC08f)g^ - 1/^ 



Sin^ 



J Sin*^ ^ 

/5^Cos^^ 
Sin^ ^ 
c^^Cos^ ^ 
Sin^^ 



Cos*^ 1 

~ 4Sin^ ^ ~ "■ " 



jCot'^^ 



/ 



== /_±C0S'ä+-^C08^^^-^4. -^ A^ 



Cot'^f -f--Cot*^ 4"^öS^^^ 



2 






5^Cos^^ ^ 

Sin^^ *"" 

5^ Cos*' ^ 

Sin^^ 






4^ 
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Taf. XIX. 



f 



d^ Sin* (p fd^ Co8*f 



Co8^<p 



"Si 



Siii> 



=( 



5^Sin*^ 
Cos^ 

5^ Sin^ ^ 

5^ Sin' ^ 

d ^ Sin^ <p 

3^ Siri*^ q> 

elf Sin ^^ 
Co8^<p 



— -Sin' f + -Sin' 0^pr^ 



sN 1 



— Sin^ ö .^ ^- 

.3 ^ * »s/Cos' f 

4-Tang'f 



/ 



\ 5 ^ ' »5/Cos'^ 

z=: -^Taug' 4» — jTang' <p + Tang^p — 4> 

= (- Sin^f + 6Sin4f - ßSin^^ +^)^ 
Sin'^f . 1 ^ fdfpSin^^ 



<^ 



Cos^f 



^^"^ 



5(pCo8f . 
5in^(p ~ 



/ 

Sin^ip 



/ 



^f Cos'f ^ 

Sin^ f "^ 
d(pCos'^(p ^ 



5Sin'(p 
(iCo8'f-fCos3f)g-^ 



<? 



Sin^<p 

/ ^f Cos ' <p 
Sin^ip 
/9f Cos^(p 
Sin^(p 
/5f Cos*^ (p 
Sin^ip 
/äf Cos ^ f 
Sin^(p 



— 4-cot' <p 

5 



.öN 



= ^Cot' <p -f- -^Cot' <p — Cot<p — f 

= ("Cofl« f _6Cos^<p + 8<^08^ <p — ^"jzrrV- 
\ 5/Sin'f 

Cos'^ip . 7 rd(pCos^ ^ 

~ aSin^p ' "äl/ Sin^<p 



I 
V 



=J 
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/d^ Sin* ^ /*d0 Cos" ^ 
Cos*'« ' J "SW^ 



Cos*'^ 



Sm> 



Taf. XX. 



J Cos'^ip 6Cos^^ 



t^^^^)c^~V^ 






d^ 



'Cos^(^"' ißVCos^ 



y Cos-<p 6 "^ ^ 

-- '^ - 35 /][C 

'»6v/C08<p 



Cos' «f/ 



S«'»»)c^ 



'Cos«(p' 



d^ 



Sin> 

/^jCos^ 
Sin'' ^ 
/ ^^Cos^^ 
Sin''^ 
/ <9^Cos^^ 
Sin'^ip 
/d^ Cos^ ^ 
Sin''<p 

/^^COS^: 
Sin'' p 
/^^Co s^^ 
■^Sin "^ f 



6Sin«<p 



= (^JLCos^f — .-iCos'^— -^Cosf^^T-ig ~/^ 

V6 ^ ^16 vSin^f leysinf ^ 



=:-^Cot«^ 



= (-f;Co«>+|Cos3,-ACos,)3-^-A/_^ 



/Sin«^ 
=: — -tCo t^ f -f" T^<>t* ^ "" -^ot* ^ — log Sin ^ 



Sin^ 



=(cos'^-f^Co,'^ + fCo83<p-f|Co8^)5ji^-^5|yg 



d^ 



Sin^ 



^ 



C36] 



fiSa INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE» 



Tc^. XXI f dipS\n*(p rd$Co££ 









J Si 



5^Co8^ 



/^'= (-Ä^'»+>'«->'4^ 



(P 






^ 



v 



INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. 1283 

H' . ■ : „■ J- , II, ■ ■ sss=ss=s 



f d <p r d<p Taf. XXU. 

■I I ■ — — — K— ^— ^W— M^^— P^l— —PP— — fl 



J Sin^Cos*^ Cos^ J Sm.^ 



dp 1 



f d(p __ X _ _| 1 , rit. 

J Sin ^ Cos *.^ 3Co8'^~'~Co8f "^ySin^ 

r ^»- = ^ 1 ^ 1 i_ _i_ /:i 

/sia^C08> "= 6C^ +4C^ +£c3^ + *°S Tang^ 

f dp __ i ■ I , 1 1^1 r^f 

J SixipCoi*p vCos^f "^sCos'^ '^3Co8*^TCos(^. •^J'Sin^ 



'^ip 



mm 



9 



f ^?r-^ = — flCptfl^ 

r ^?. = ^_i I i_^-^ ÜCotSÄ 

/*_ cJ«!' _ / ^ , 7 . .55 2lV-i-+— / ^^ 

*/ Ski^f'Cos> VöCosV Ä4Co«*(p 48Co8^f'"*ß/Sin^'*"i6yCo8^ 



mmimmmmm 



«84 INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. 



Taf. XXIII. f d^ f ' df 

J Sin»« Cos'«* J Sin*«C 



^Goa'f J Sin'^f Cos'f 



Z ' ^» — » 4.s/li£_ 

y Sin> Cos*<p VsCos*^ ' jCos ^/Sin* <p "»" ^7 Sin' <p 

/- ^^ _ / 1 r 7 I 7 \ ' \T r ^^ 

J Sin'^Co8> VsCos'ip ' iSQos'ip *^3Co8<pySin'^ * '•/ Sin? 4^ 



VSCos'ip ' iSCos'ip"* 3Co8<pySin'^ * ' 
' V6Cos.^^ "^ SCos^^jsin^ ^^^ V Sin'cp Cc 



J Sin'^Cos> "^ vGCos-V SCos^^jsin^^ V Sin3(pCos3^ 

/ Sin'^CosV \7Co8> 35CosV^5Cos> Cosip/Sin*^ n/ Sin^f 

y Sin^^Cos^ sSin'^ Sin^ * ^ Co8f 

r d(p i -iCotSÄ 

«/ Sin*ÄCo8*Ä sCos^Sin'^ 5 ^ 



Sin*^Co8*^ SCos^Sin'^ 5 ^^ 

/ dp 1 j 5 r ^<^ 

Sin^^Cos'^^ aCo8^^Sin3<p *" ay Sin-*<pCoflf 

/ Sin^Cos^ ~ \ 3Sinf2<p ~ zSinü^r^^^ 
•/ Sin*<pCos*(p V4CosV*^8Co8*^ySin3 ^ » a/ Sin*<pC< 
I y Sin^(pCo8^(p'^ 5Co8>Sin5<p ' «y Sin^(pCo8^^ 

Sin*4>Co8> V6Cos'(p'*'8Co8>'*'i6CoäVSin3(p'*' »ey Sin^<pCos^ 

/" ^ — / ^ I ^ \ ^ I i6 r ^(p 

y Sin^^Cos«^ \7Co8''<p"^7Co8'^/Sin5^ ' 7y Sin*^Co8V 



*oap 



INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. fißS 



y Sin' 



d<p 



' fsi: 



d(f> 



Sin' ^ Cos" ^ J Sin<*^Cos"^ 



Taf. XXIV. 



f d(p _ 

J Sin'^Cos^ 

J Sin'^Cos*^ 

J Sin'^Cos*^ 

f d(p 

J Sin'^Cos*^ 

J Sin'^Cos*^ 

/ ^^ 
J Sin'^CoeV 



V 4Sin> 85in*^ ~ 8 /Cos ^ ~ sy Sin f 



■'"aysi] 



d^ 



4Co8*f Sin*^ ' ^J Sin'ipCos'f 

3Sin*(pCo»3^ *" 57 Sin'^Cos* 

6 



> 



•/ Sin'^Cos^^ 

f S<P 
' y Sin'(pCo88^' 



V5C08* f ~ 5C08» <pySin^(p ~ 5*/ Sin>Co8*^ 

' 6Sin>Co8V 3-^ Sin>Co8> 

/ ^ , " > 55 ^ ' .3S r 5^ 

\7Co8>"^35Gos*<p'*'35Cos3(pySinV ^»^ Sin'<pC 



06*^ 



3f 



y Sin^9Co8^ 

f , ^^ --^ 
y Sin*(pCos»^ 

Sin^^Cos'^ 

_5^ 

Sin^Cos*^ 



y si 



5Sin'^ SSin'^ Sin^ *^y Co8f 
\ 5Sin'^ 5Sin3^/Co8^ 5 ^ 
\ 5Sin' ^ i5Sin' ^ 3Sih^/Cos>f *^ V Cos^ 

\ I 8 / * ^^ 



^ 



y Si 



S^ 



Sin^^Cos'^ 



—(__! 3_'\_i u^r__i?_ 

\ 5Sin' p sSin^ (p/Cos^^^ 57 Sin«^Co3' 

r ^£___ /_ 5Q 128 g56 V 

y Sin V Cos V \ 5Sin'2<p isSin^ß^p i5Sin2(py ^ 



9 



y Si 



(9^ 



Sin^^Gos''^ 6Sin 



in^ ß^ i5Sin2^/ 

» ( 11 I _li_^_i 

in'^Cos*^ \3oSin'^ "* loSin'^/Cos 

11 r dp 

iq/ Sin^^Cos'^ 



<P 



Mir 



ßge INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIAliE» 

Taf. XXV. f d^ r 3(p 

J 6m>Co5»^' J Bin 8 Ä Co«" i 



J Sin ^^ Cos '^ 

f d(p 
J Sin>Co8*^ 

J Sin'^^Cbs^'ip 



=^-6Sii>-4^S^~ 

_/ _i 7__ 55 .55\ 1 .-^5 /"^ 

^ \ 6Sin^ "" SSin^^jcä»^ "^ ^7 Siti^^Coe 



5<p 



J Sin' 



f. 



~ V'"6Sin V^öSin^^ip"" löSinVCbs^xp ^^JSmf Co«*«) 

~ 6Co8 V Sin^4> "^ sy.SipVCbß'^^ .• i: 

_ - 1 I / " . I " V ^ V 

f Cos^ip "^ . öCoa^Sin^f "^ \3oCo8'^'~ löCoa' ^/Sin*V 

.TW.Sin^(pCos*f 



3^ 

Sih>Co«> 



i.:.^>^^Uha 




ö^ 



/ d^ I: ^ I- * 1 

Sin«<pCo8ip "^ "*~ V^ift^f SSipL*]^ gSin'^ Sin<p ' ./Cöa^ 

y Sin«<pCo8*^ \ 7Si«i''^ 35Sin^<p 35Sin3<p/CÖs^ 3.5 "*^^ 

/ d$ _(: '1 9 5: 5 ^ ^ XaC^^- 

ySin»<pCos*^ \ -piSip^ 35SinV 5^in^i^.^SiH(p/Co^^^^-/!qk>e'f> 

i*<pT\ 7Sw['^(p 7Siii^^yCo83^"*"7cy SiJ 



y 5in»(pCos- 

d(p __/ 



V Si 



11 



Sin»(pCosl<p 



7Sin' 4> 



SiB*fpCo8*.<p 

55 \ 1 

g5Si^«^ • SsSin^/Cos*^ 

3^ 



"^ «ysin* 



^Cos^f 



Shi8<pCos-(p^ 7Sin>Co8V ^J Si 



3(p 



/ 3(p s-^ .^ ^^ 

Sin8(p Co8^(p "^ 7Sin'' <p€os ^ (p ' 7J Si^'^^.Cos^(p 



3(p 



Sin>Cos> 



V 



m^ 



-M 



H^EGRALE TRANSGENDENTER DIFFERENTIALE. &Qn 

r) Die Formeln S. a6i — S. fl8& ^^^ das Integraty(^^S£n"»^Cos*^ 
lassen sicli aiich bey dem Integral /a^Siii'*C^^ + i)Ces*(A(p + l) anwen- 
den, wemi A und / constante Gröfsen sind. Man darf in den gegebenen 
Eoxxneln. nu« ^rj-^ für ^ setzen, und hierauf das Ganze mit j muliiplici- 
rcn, jedoch mufs vorher das Integralzeichen weggeschaft, und die FormtlJ 
völlig entwickelt dargestelk werden. Man indet so z. B» 

/"a^ siö c>^^ + /)=: — jCos ( ^ + O^ 

y d^Cos'(i^ + /) 8in*(^^ + /) = —.^•^~ ' 
rdipSin(/(jl + ^Cos»(i<p+0= T , ' ; 






Si»»(>f^ + /) Cos^C^^ -f- /) >ft Sin^C^ip + /) CosC^^ + /) 

fl) DiÄierentialformeln wie diese: dfTang*"^, a^Sec^^Cot*^, 

d^Sec'*^Tang"^Cosec^^, etc^, lassen dch auf die Form a^Sin^^Cos*^ 

bringen, wenn anstatt Tang^ , Cot^ , 8ee|^> Cosec^, ihre Werthe 

-; — —^ Z . gesetzt werden. 

Cos ^ Sin ^ Cos ^ Sin ^ 

3) Die folgenden Formeln sind, ihres* häufigen Grebrauches wegen, noch 
Iri bemerken r 

Cos[(>j— /{':^+/— /i 

y a(pSin(/f^+r)Sih(i'^ + rOz= ^ ' ~y :^ 

/a,Cos(.,+oCos(.^,+/0=5^ii^^ 

Sin[(>l— ^^jir^ + Z— /'J 



. 



a(i— >l'j 



n 



£88 INTEGRALE TRANSCENDENTEH DIFFERENTIALE. 

Taf.XXVL ftp^dipS'mip 

Allgemeine ForxneL 

— 7i(7i— i)(w — fl)^~8Sin^ 

— H(n — i)(n — a)(«— 3)f»-lCo8^-4 — f-— — 

Einzelne Fälle» 

/^3(9^Sin^ =i: — ^*C08^+ 3^*Sin<p -{- 6^Co8^ — 6Sin^ 

— 24Cos^( 
f(p^d(pSm^ =: — ^'Co8^-j- 5^*Sin^ + ^^<P' Cos^ — 6o^*Sinf ' 

— ifio^Co8^ -]- i^oSinf 






Allgemeine Formel. 






f^*dfCos^;=^Sm^ + w^*~*Co8^ — k(» — i)^*~*Sinfi 

Einzelne Fälle. 

f q>^d^Cos(p i= f *Sin^ -f- Q^Co8^ — 2Sin^ 

fcp^d^Cos^ = ^^Sin^ -f- 4^' Cos^ — i2(p*Sin^ — fl4^Co8^ 

-}- S4Sin^ , 
f^^d^Cos^ = ^"^Sin^ ^ S^'^Cos^ — öo^'Sintp — 6o^*Co8^ 

-f- 120^ Cos^ -|" 120 Sin^ 






|NT£6AAl4E; TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. 289 



J X(p(jx 



. Taß XXril. 



r 



eine algebraische Function Ton x; ^^ Are Sin 



Are Cos jr, Are Tang x, etc. 



inx,! 



Allgemeine Formeln. 

/ Xdx Are Sin x = Are Sin a? •JXdx — jTTc TT 

jXdx Aro Cos x = Af e Cos x * jXdx -\-J ^r \_ 3 v 

fXdxArcTangx = ArcTungXf fXdx-^J—^ j- 

yxaa: Are Cot o: = A^c Cot ^ ^fXdx +J ^^/^^ ' 

/*X(9a: ArcSeca? =: AreSeca? ./JÖ^— f i ff/f^^ , 

/ XdxAxcCosecx r=: jLrcCos^x • / Xda^'^ / " \jf ^ • ^ 

/JC9a:AriBSinversa:= ArcSiny.a?' /-X3a?— A.r^^ ^ ^A 



C/ 



Einzelne FäHe« 



/d;rArcSin:c=: a?ArcSin^ — /^-tt ^ — rr- 
k •/ V(i — :xr} 

/af'dx Are Sinx = ; — Are Sin o? ; — /^ ^, 

V"' '9^ - 1/ *\a ' 

y VQ.-a:^) ^'^^'''^ ^T^*^"^ Sin ^j ^ ' 
\j \/( — ^ArcSina:r=:-^ ArcSitio:'- i^(i: — a?*)-|"^ 

/"- 'X^GXk ' f \ 1 \ 1 1 

^r;r^ r?AreSina:r=f- -tooVU •*':c^)+ -ArcSin j: jArcSini? + t«^ 

■ f V^X'^x^^ ^'"^^'^^ ~.[~ t"^^' +7^)K» — a;»)+^ ArcSina;] 

X Are Sin x 4--Jt^ +'— x*' 

'16 * 16 



o: 



wamm 



SEB 



I 



[37] 



&QO INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFEHEISTIALE^ 



f^TT^^^ Are Siira? =; — fe* + 4^* + ~V^- Are Sino? 

•25 '45 ' 15. 

/xdx , e- ArcSina; , i , r—x 
- Are Sin j; S= -;; r-r 4- — log — i — 

*-a*A«Tanga:==^:p:^ArcTaiig,*--^j^:p^ ^-:;p^., 
x^dxArcCotcc = — ; — ArcCata?Hr — 1 — / — r — * ♦ 

/a^^^ÄArcSecap s= — j — ArcSeca? 1 — / ^.^ >> — -r 

/:e^da?ArcCoaeca?£=: — r^AtcCosecxA r^/TTr^ 'x 

;c«axAr6Sinve,8x=^^;^ArcSinv.a;~^;;^ ^^^_^,^ 

/5x ■ i / \* ' 

•— j— j'AjPcTai^a? s=J ~( ArcTänga:J 

/^^I^ArcTim^a? ts:/^- JArc Tang ar^Ärc Tango:- YlogjCi+^^^^ 
/(TT^^"'^"**'^ ferf^ "^ f ArcTang^JAreTingj: 

y^^^-jAr« Cot « B3 — -^(atc Cot »j 



HüTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. sgi 



\ 



fxdxiogz Taf.xxrin. 

^X, Z, algebraische Punctionen von x) 

Allgemeine FormeL 

'/XdxlogZ-s= log z ./x^x-/2!^^ 

Einzelne Fälle. 
jXdxlogx =: loga? *JXdx — J — ^ 

/afdx\ogx = ~^J\ogx - ^) 

y («+*^>-axlogx= ^^-ty log* - ^;;^J -^ 

Ajc~ '<3a; log« = /^ logx = -^log ** 
-Ah^^**^* = jlog«- log(«Har)— iy-^log(«+*a:5 



/s:^^*s*=j^*'s^-*°s ^ 



Hieraus erhält man entweder •) 

1 - . a^Jbx X , hx^ h^x^ 

-oder 



2^3 +etc. 



/^*>8*='^S-los(a+*.:)->s3x)»+jfe-^-^ 






//^JjC *«3? ft*0?* O^ X^ 

— logC«+*^)=: loga.logÄr+ — — ^;;^3;5-{-^^^-. etc. 

y — log(a+ Äa:) = -j-(log*a;) 



a . g* g' , 



6x * a**'o?* 3**«o?' 



*) Man 8. die beiden letzten Formeln auf dieser Seite* Es Trird näm- 
tioh logCa'^-^x) in eine nach den Potenzen von x steigende oder fallende 

B«üie Terwandelty mit — mnltipÜcirt und hierauf integrirt. 



sf 



/ 



cgn INTEGRJILE THANSCENDENTER DIFFERENTIALE. 



Tnf.XXIX. fXix\0f,-x 

Allgemeine Formel. 

fXdx\og-x =X'\og-x — /iX'log— ^ + ,tin—i)X"'\Qg-'x 
+ »<« — 0(«— B)X""log— %+ etc. 

X:=fXdx, X-'^f^, X"'^J^, etc. 

Einzelne Fälle. 

fx-dx \offx = —^j^og-x — -—-^ lue" 'J: + [',,,°-jri')» '°B • "» 

fx~dx\og\x— ^l^jlo^'x - ;^Iog^ + (—fTT)-^) 
/:r"5xIog'x==^^(jog*^--^log':. + ^4^log:r-^,^^ 

fj^:^^ ^21' ^ I _!_ ^-5 

y ylog,^■ C'" + OVlogxV ~Cc." + 2)logj:^[C2M4-ii)log:c]» 

■ 1-5 -5 1 ^-s-s -y ,. . ^ . i 

^dx _ jT-t- / _^ ^ ^ 1 -g. 






Vlug- (ra+i)VIog-^ (=m+a)losii: [Cam+a)logaj]' 

I -wird imaginär, wenn j zwiaclien o und i Tallc, die zweite wird | 
L«. we.m:r>.. J 

•) Dia Reilie bricht ab, wenn n eine gaiiie posiiive Zalil ist. Wenn n 
s gianie negative J^abl ist, \iXi\. sich ebenfalls eiue endliche Reihe iin- 
. M. t. die folg. Seite. 



INTE<3RAEE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE; »93 




Xdx . 



AlIgeineineFormeL 
Xx X'x' 



Täß xxar. 



/yLdx . JLX A X 

\o^x {n — i)log*~'ar (_» — t)(M -r- s)Iog"~' 

X"ar . 



M ■ ll>l 






X 

— etc. 



»5,5 



Einzelne F^lle. 



log":«? (^n — i)log»~*a: (w — i)(w — fi)log*~^^ 

' « >■ ■ H l I 



*5a: 






^. •. • . * 



/i = loglogx + ^-^^+ i-.l2i!f -f ±.l^S!£ 4. i.;i?.Sl^-. 
•/ log^i; ° ° ' 1 • 2 i.fi * 3 i-ß«3 * * i'Ä'3'4 

•/ logJJ ^ *ögy 

log*:r logj; i V loga: 

log^jr """ filog*:i7 s-ilogo? 2"! J loga: 

•^ log— 1 ^^a 1-2 5 1.2-3 "^ 4 »•^•3-4 

._ — . ■ p L .^ j- — ;/i mhjiit» 

5 i-ö-3«4'5 ' * -^ 

/ ^ ^gy ^^^ ^y pDas Integral von .rZT o bis jtIZi genommen. l 

^y, 1 L(Ettler Comment, Acad, fetrop. 7o/w. -XKZ. />. iiiOj 

/a^(iog^)^= ^'^-^'^-^:::-^""+'V »- (Ebenda 



i/ 



a94 INTEGRALE TRANSGENBENTER JDIEFERENTIALE. 

gg^=g==ggagg=sgs=i I I I . I I JtsssamsassssssBBsak 



K^- 



Taf.XI^XL fo'Xdx 

Allgemeine Formeln. 

J '^'^^ loga log*« ^ log» a .log*«~ ^ 

-V-/ ^■^ TT"— ^^ Y"* — ^ Af«- 

,-^ — ä*' ^ ""AT-' ^ — "äF' "*'• 

f a'Xbx :=■ u'X^ — a'^^log« -f- a'^STalog»«'— a'Z^log»« 

+ «»X,log*^ — H h- 

Xi =yx9x, -x; ^fx^dxt x^ i^^yar^aa;, etc. 

Einz^liLe Fälle. 

I 

^ log« log*Ä ' lo^Ä 

log^» ' — log«+^ir- 



^*log^a a*^og* ^'a 

/tfdx'=^\ > /a"'*da: = — r-*-i f£^dx;=: — 
'*^^ loga »^ jwloga^ ^ -j» 






1 + i-a-3-4-5-5 + "'"'^"'^- 

/•^^ ==: - ^ + logäf^ 



. i-. 



INTEGRALJE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. 095 



' J x^ So?* ^-\x "•" a-i-/ X 

s 



&3? 

J V^.~ VAloga'^fld?lög»a"^fi*:e»log3a"^fi^Ä;nog*a~ 7 

Vx Vo\\ -»'S "*". i'5-5 »'S-'S*? 7 

1. — X LC^-^^Olog^ 



r« a 



«^ * I , , 

(1 — a?)*Iog*a * (1— :«?)^log5a 



•«•5 -^»+4 (ot+6)*~(«+6)»' (iw+7)*^ / 



4 



+ 



n^J^^^^^lQg^f 1 



.etc. 



etCr 



eic« 



/*^,t^y^ V» P^** lÄt«gr«I Ton *ri— O0bisaf=:+QO."V 



: *) Durch Integrirang itt DüFerenüale a^dx, x^^^Bxlo^x, jp*+"ä*log«JP, 
0^*9^10^X9 etc. Der WertE ctet IntegnU ß^a^Bx swischen den G^iU 
MEkp UpdiifgexioiBjqMil^ i»do9k moM dUWwüiMietMtiig, äkb m+% eine 






7I« 

mti ) 



fft» •t^+^>f CW+5J* C»»+4)* (w+6)' 



**— ■ + ■'■ —• etc; 



I 



acfi INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. 



fe^dxSvn^x = 



Taf. XXXIL fe^'dx S'm^x , J^dx Cos "o: 



fti*' dxCos*x c= 



Reductionsformeln. 
g**Sin*-^3:(aSinj? — nCosx) 

e^Cos*''*j:?(flCo3jg^«Sina?) 



:* > '' 



. £ i n zie ln.e . F.o 1: ni ein.-^ 
g**$incr(^aSina? — flCosa?) 



g**Siii*a?(gSina;'-5Co8 a?) _i ö • 3 g^( gSin o; - Cos j?) 



fe*^dxSmx := 

fe^dxSm^Ji = 
r^dx5in}xv=i 

f&*^dxCo^x' 
föf'dxCofi^^xz^ 



/' , ^ , tf**f«CosAa; -4- ÄSinAa;) 



I 1 • s 



c**( a Cosi+Sinx) 

e**Cos:c(^CosÄ:+flSinaj) , *' i »H' 

/.a J_ /. ^^ -^ /»a -I- 



tf**Cos 



a*4-4 *'«(«* +4)' 

*a?CÄCo8:c+3Sin:c) , a'%e^(4i^4josx-^SiiaLx) 

■ ^ - Vi rf— i-..fc^_ _,^ 1 ^ 

■ ' />* 4-' 9" • ■ ■ V • (>*' -H:rX'«*+ö) 



,3:;t, 






V» 



i: 



« ' 



' Im 1; !• 



* ;Mit Htllfe dnr beiden lütstetr-' Voniielili kimi^'iXithi ^ks^^llkt^ign^ 

t / e**3j:Siii"*xCo8*J7 gefunden werden , wenn nämlBÄ ^iii**jr^t}i* ir^ ttidt 
^ Sinus und, Cpftious .4er Yielfacluo. WinLßl ^ntwiclLek .iviid., .^wixdurck-nian 
■ lauter Mononien vin^der tdrm ■^dxsikifjtf/ «^5xöö8^^,^'«**5ij*45hä 



» ..^« • * * ■ <■■< 



T"?^ 



INTEGAAI^E TTVANSCENDENTfiR DIFFERENTIALE. . 097 



tm^i'^'^^ 






-f-iCo«^)» 



Reductionsforinel. 



Tfl/ XXXIil. 






Einzelne F411e; 



/ »■ 



?-y a+*C08^ ~y(Ä»— 3*)"^^^S V(«*_^*) 

= VC^IZZIT) Are Tang -^-p^^^ 



777-r — ^TTT Are Cos ■ ; , ^ ^ 



3(p 



i-4-gCo8^4-Sin^V(&^— g^) 



y a +3Co8^ ~ ]/(3» — Ä*) ^^^ a4-3Cos(p 

Per erste Ton dieseä beiden Werdien fCb: b^a^ 
der xweite, fOr 6 > a; für 6 IZ a ist 

/-. , ^t ■ =-/— Ä— =-TaBgi-* 



3 ^Cas(p 1 / ö Sinf 



d^ 



/c 



a-|-3Cos<p)' 



-(- J Gos^/ 

i r ^^ \ 

J a4-iCo8^/ 



a 4" i Cos,^ y a -f- i Cos^p. 



[38] 



; 



' ? *^ 



fi98 INTEGRALE TRANSCENOENTER 



Taf. XXXir, 

Entwickelang des Kitegrals 

nach vielfachen Winkebi. ^) 

h p positiv* p =2-f- m 

Allgemeine Forme L 

y*5^(i + ?iCo8^>» =: Jp +'i5Sinf -f- -j-CSinfl^ + jUSing^ 

-/ta . + i-a»» + 1:3-3)»* + i-4^ -8«« 

+ ^iL^^n' + etc.) 

r — ^^^^ — ^^ r> (m — \)nB — 4C 

j,_ (m— fl>C— '62> j, _ (m — 3)yz-D ~aE 



etc. 



[ 



Die Reihen fAr A und ^ brechen ab 9 wennl 



m eine ganze Zahl ist« 



J 



Das Integral /i)f(a + ^ Cos f)' llilst sich auf dieses Eurückführen, 



wenn — ZI n gesetzt wird: denn es ist 



rdpia+bCosp)^ =Z a' /d^Ci+nCos^)' 
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. Einzelne Fälle. 

Für m =: 1 iat 
^ = »9 JJssn, (C, J9, £, etc. s= o). 

Für 171 = 12 ist 
i<;=si+Y"*» iB = awf C= -i-n*, (2>, JE, etc. s=o). 

Für m = 3 tat . 

2> = jwS (iE, F, etc. s=s o). 
Für 171 = 4 1^ 

^— » + S»*H-|»*, i5=4if+3nS CäS'^^+t»*» 

Dssix', JB=:.-i-i>*, (i^, ©, etc. ä o). 

Für I7Z = -- ist 

s 

^=s 1 •-- — TZ* — ^ ^71* — ' , ^ ^ — ^71^ — etc. 

4-4 4-4'8-8 4-4-8-8-12-I2 

B = ±„ + i:ii|„3 4_ l:i:|:|:JL„s + etc. 

C =; °»-^-4g, 2? = -"^-8^ etc. 



S'» - V'» 



0. p negativ. /7 5=: — m 






Reductionsforuxel. 
Ea werde gesetzt 

+ 4"-^Sin4f 4-T/^Sin5^ + ^^^• 
yap(i+7zGö8f)-»-*s=: ^<p4"ZrSin(p +iCSinfif 4-|Z>^Sm3<) 



eo ist 



4- -f -E'Sin 4^ 4- T i^Sin 5^ + etc. 



ü 
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jf = 



S' = 



C 



'TT 

n 

C) 






__ a(C— C^)— wB' __ 






s=Z)-f 



;r 



= £ -{- 



mdn 
ndB 

I » ■ 

mdn 

nac 

mdn 

ndjy 

mdn 

ndR 
mdn 






etc. 



«tx;. 



Mit Hülfe dieser doppelten Rednetiondfbrmelny welche einander 
wechselseitig zur- Prijifiuig dienen können , lassen sich die CoelE- 
cienten A^ J5, C, JD, etcJ, für die Werthe p = — 2, — 3, 
— 4, etc., aus den Wei^then der8elt)en fiir /;=;-— i hestimmen. 
Für ;; = — 1 ist aber 



J = 



y(i— «*) 






* I 



*" W41/(X — 71*) 






i_i/(i_„*)\M- 



n 



)' 



Die Werthe vpn ^, -B, C, 2), etc., für ;ir = — $, — f > 
— 4^, etd, lassen sich* durch die nämlichen Reductionsformeln aus 
den W^tthen deriselben für ;;==2^ (S. 099) herleiten; sie lassfen 
sich aber nicht wohl anders als durch Reihen ausdrücken* 



assssE 
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Mit der Auflosnng der Winkelf unction (1 «-f-nCos^)' in eine 
Reihe von der Form A ^ BCos^ -f- CCosfl^ -j- jDCo83^-}- etc. 
worauf es bei der Integration des Differentials 5^(x -j-nCos^)^ 
einzig und allein ankömmt, haben sich die Analysten vielfältig 
beschäftigte Sie hat vorzüglich in der Astronomie ihren Nutzen, 
wo sie in der Form (r* -f- r'* — rr'Cos^y^ oder in dieser etwas 
einfacheren (1 -f^»^ -* «Cos^)^ vorkommt* Die ausführlichste 
Belehrung darüber findet man in Eulers Instit. calc* integr, und 
in dem Tratte du calc* diff. et integr, von Lacroix. Laplace 
giebt im zweiten Buche seiner Mecanique Celeste die folgenden 
Reductionsformeln» 

Es sey nach seiner Bezeichnung 
(i^^a—^CosO""' z^^h^""^ --{-h^^^^Cos^ +bl^^ CosfLi -{- etc. 

(i+««--CosO-'"^=T^^;l+*^nCosi+Ä,^*^,^ 
so ist 

Für die Werthe von jf°^ *^'\ giebt er folgende Reihen: 

»;.>=»[.+.....+(^>)*...+(ii±fff)-..'H-.«.] 



: 



Hieraus erhält man , wenn j = — - ~ gesetzt wird , mithin für 
;t; =: — folgende Reihen: 
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='+(i)'-+(r-;)'-'+(H^'"'+'* 



1 ,<•> 



=-.(.- 



1 • 1 



4 * fi-4-6 



4-6 0.4.6.8 / 



Diese Reihen conrergiren sehr schnell 9 wenn « ehi etwas kleiner 

Bruch ist. Mit Hülfe derselben und der angegebenen Redu- 

CS) cs) 
ctionsformeln lassen sich nun die Werthe von i_i> *— i* ^^^*^ 

3 ^9 ^La9 ^^^'9 '^^ ^VLch ihre DifFerentiale in Beziehung auf 
«y wenn es 9 wie in dem angeführten Werke erfordert wirdf sehr | 
leicht findeUt 



Berlin» gedruckt bei Aug. Wilh. Petsch. 
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^m 



J 



^ 



"S^ 



Druckfehler und F^erbesserungen, 



Seite fio Zeile 4 v. u. statt /*x~""*abrX'"'* lies f x'^^^dxX*'"^ 
— 21 — 6 y. u. statt fx'^-^dxJCf lies fx'^-^dxXf 



* — 47 — 5 T. o. sutt 



yab 



1. 



6 



und statt 



L 






« •« 



- fo - 4T.u.statt(--._)l.(--— ; 



77 — 5 ▼• o* statt — 



S|/a6 



ArcTang 



1 h 

\. — - Are Tang x«>/- 



* -• 85 — 6 y. 0. sutt 1. — 



-» 86 — 10 T. u* statt 



SLCh 



1. 



sAL 



/ 



x*5jp 



die 



—•95—6 V. o. statt bcx^ 1. ^cx* 

ft^X /*x^x 

— 12A folgen in den Formeln für / — » / , _ 

^ x^ ^ x^ ^ x^ 

Potenzen von b in der "Ordnung ft, 6«, 3*, *», M, ä», ä«, *% 6% *» ; 
sie sollten aber so folgen: ä, ä«, ä«, ä*, ä», 6«, 6», *•, ^% ä»*. 

— ift7 — 8 V. u. statt fb^dxyX 1. fx^dxyX 

9 9 

.1. 131 — S V. u. Statt aJC« 1. aX* 

so 23 

.^ ,y^ — 1 y. o. Statt fx^dx{a + bx*)^ 1. /^x^5jr(ar + 5x* )» 
.. 283 — ' 10 ▼• o. statt a^c . |/J:« I. a|/c • |/-^. 



fim-{-i 



1. i4z: 






eingeschlichen; 

es erhält aber dafselbe den dort angegebenen Wert h nicht zwischen 
den Grenzen o und 1 , sondern zwischen den Grenzen o iind oo* 
— 256 •— 2. 8* 9 ▼• o. ist dy ausgelassen. 

•) Die mit Sternchen bezeichneten fehlerhaften Ausdrücke sind zwar 
den yerbesserten an sich gleich, aber in der zweiten Form sind 
sie der Vorzeichen wegen erst allgemein gültig«. 



I 



J 



» - 






• t 



t^ 



